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Borbemerkung.

Die bicr abgebrudten Attenftiete begichen fid) auf die Yeit bom 14. Augujt bis
gum 11. November 1V18. Sie geben bie Veratungen unb BVerhanblungen wicder, bie
poijchen Regierung und Dberfter Heeredleitung ftatigefunden haben, nadbem diefe auf
®rund bed militarifchen Umjdhmunged im Juli und Auguft 1918 zu bem Sdluffe ge:
tommen war, baf ber Feinb trog ber gemaltigen Peiftungen unferer Heere nidyt mehr
burd) ciner Sieg qum Fricden genbhigh werben {tnne,

Die Verdffentlichung ift erforberlidh getworben, um ber Legenbenbilbung ent-
gegengutreten. | Biele Krajte find an der Arbeit, die Wahrheit ju entflellen. Sum Teil
fann man ihnen ben guien Glauben nidht mehr guiprechen, aber gum Feil ijt Unfenninis
bie Urfade ber Cnifiellungen. Tbev tic BVechendblungen bicfer Reit mup daher voll:
ftinbige Riarheit verbueitet werden. Tad Volf toill die Wahrleit und jeder der Ve
teiligten Iat Anfprudy barauj.

Die verdffentlidhten Dofumente entflaimmen bden Avdyiven bded Andwartigen
Umid undb ber Reidhstanglei. Sie [inb Beitrage gar Cntftefunglgefdidyte bed Fricbens:
angebotsd vorr 3. Oftober unbd bed Wajfenfrilljtanddablommensd vom 11, November 1918.

ie fink gleidzeitiq Beitrage yum BVerftandnid ter deut{dew Nevolution und der eleinen
taren Leichtigleit thre8 Sieges.

DLie Urfunben follen ein objeftived Wuteil wber die Verhandlungen fvijben der
Oberften Heeredleitung unb ber politijdhen Reidydleitung wibrend ber Liquibation bes
Rrieged ecmdglidhen. €8 ift baber alled aufgenommen worben, wad in ben genannien
Uiten an Wuferungen ber Oberfien Heeredleituny gegeniiber der Reidy3leitung entbhalten
ift. a8 Material ift im gangen dyronologifdh geordnet. Cinige Tofumente gur Auf.
bebung bed U-Boot-Rrieged find tn einem befonberem Ab{dnitt jujammengefaht. Kur
Cricichterung ber Uberfidst find bie mit bem Priafidenten Wil[en gewedpjelten Moten
eingefiigt.

Sn grofien Jigen ergibt dbie Sammlung folgended Entwidungdbild:

AuBgangdpunft ber gangem Friecdendaftion ift bie Kaiferfipung in Spa aw
14, Auguft 1918 (Mr. 1 und 2), Wabheend General Lubendorff nody Mitte Juli 1V18
mit Beftimmifeit extlart Gatte, baf die jepige Offenfive den Feind endgiltig und ent.
[cheibenb befiegen toerbe (Mr. 2), with jeft angenomincn, baf ¢8 nid)t mebr mdglidy fei,
ben Keieq militdarifch ju getvinnen und baf baber an cine BVerjtanbdigung mit bem Feinbe,
unb gwar burd) nentrale Wermittelung, gu denfen ware. G3 wird aber nidt etiwa ber
Uuftrag gegeben, bie Anindpjung fofort verjunchmen. Der Enbichlup bed Kaiferd
lautet pielmebr (Ne. 1):

»C8 miffe auf ecinen gecigneten RQeitpunift ge.
adhtet werden, o tvirund mit den Feinde ju verftanbigen hatten, =

unb nach ifm faft ber Reidydlangler bie Beratung bahin jufanmen:
»Diplomatifd miffen Fiden, detveffend rine Verftindiqung mit dem

Jeinbe, im geetgneten Moment angejponnen twerben, ein foldher
Moment bote finach dben nadftenCrfolgen im Weiten..
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Generalfelbmarjdall von Hinbenburg fithrt im Unfdluf ieran aus,
»baB ¢ gelingen werbe, auf frangdfifdem
Boden fteben gu bleiben und dadurd) {Hlicehlidh
bem Fetnde unfern Willen avfujmingen.e

it bem Crgebnig biefer Sijung ftimmt ¢8 dbecein, baf ber Reichalangler
von Hertling ein {ofortiged Friedensangebot in dev Sigung ded Preufijden Staats.
miniflecium8 vom 3. September 1918 ablehnt (Nr. 3) unb daf bie weitergefenden djter
veidyifchen Wihnfche eined divelten Abpelld an alle fricgfibrenben Lanber nidt aebilligt
werden (Nr. 4). Die deutfihe Unjdhauung, daf eine neutrale Bevmittelung vorzugichen
unb bap aud) jiir biefe ein giinfiigerer Jeitpuntt, ndmfidh bic KRonfolidierung der deutjchen
gront, abjutarten fei, wich bi8 gum 10. Septenber in jabhlrciden Berhanudlungen beu
Ofterveichern gegenfiber vertreten, um fie von ibrem offenen Appell quridiubalten,

Grjt am 10, September tritt eine teiliweife Anderung ein. Generalfelbmaridall
von Hindenburg {pridt jic) grvar nodymals gegen Den Appell an alle friegfibrenden Lanbder
augd, erllart fid) aber nunmebr »mit ber Vermittelung einer neutralen Madst qur Hecbei:
jibrung einer Audfprade ohne A nfidub cinverftanden.e Der Wiber{prud
Ofterzeichs, bad an feinem Borfdlage fefihdlt und ber neutralen Vermittelung wiber:
{pricht, Fibrt ju weiteren BVerhandlungen mit Ofterveih (nody Mr. 4), AR die Ojter
veicher trof bed Deut{cdhen Wiber{pruchs ihren Appell hinaudgehen lafjen, deffen Hobnijdye
Quridmweijung man voraudfieht, ent{dyliegt man {id) von dbeutfdher Seite, bie neutrale
Bermittelung nebenber gu fuden (Nr. §). Die Verjudpe fihren nidyt jum Stel.

Sngoifchen verfdyarft ﬁil[gatimi Sujammenbrud) bie Situation rvejentlich
(Mr. 6 bid 10).

TVom 21. September an taudyt in den Uftenfiiden ber Gebande anf, jur Cin-
{eitung ber friebendverhanblungen biveft an Amerifa bevanguireten. Borbereitungen
werben getrofjen (Mr. 11, 12). Am 29, unb 30. September ifl Staatdfelretix
ven $inge wicder im Grofen Hauptquartier. Dad Crgebnid der Beratungen zeigt fidh
in bem Telegramm von Hinges an fein Verliner Amt bom 29. September, 9 Ubhr
40 nadymittag8 (Mr. 13):

»Bitte auf Grund Bejehl Seiner Majefidt und Ruftimmung des
Hern Heiddlanglerd, in Wien und Konftantinopel vertraulid) mitieilen,
daf idh voridylage, Prajtdent TWiffon Frieden angubieten auf Grund jeiner
14 Punfte und ifn einguladen, Friebendlonfereny nad) Wafbington ju
berufen nady Aufforderung ju fofortigem Waffenftilitand. . . .

TWenn unfere BVerbiinbeten guftimmen, wixbe bie in Bilbung begrifs
rene neue Reidydregierung ben Vor{dhlag auf geeignetem Wege an Fraji-
bent Wiljon gelangen lafjen, jo baf ber Vor{dylag erft von thr audgeben
witrhe. «

NRody am felben AUbend geben aud Werlin die Lelegramme nady Wien und Pera
ab (Rr.14). Die WAbereinftimmung mit Wien with nach Ridfragen Herbeigefiihrt
(Rr. 16, 19) und bie Tecdhnil ber geheimen Ubermittlung durd) bie Schiveiy mit Bern
verabrebet (Me. 18, 20). -

Gn biejen Tagen tritt bie Altionm in ein neuwed Sta-
bium. Wabrend urfpringlih bie Oberfle Heeredleitung von der Cinleitung von
Gricdend{dyritten vor einer Konfelidierung der militirijden Lage gang abfehen wollte,
jpater BWorfidht empfabl, bittet fie jeft auf bad bringenbfle, bad Friebendangebot
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geradbe wegen der afuten Mefdhrdung ber militirijden Qage
j o fort binaudgehen gu [ajfen. Am 1. Oftober Formmen eine gange NReibe boa Tele-
grammen und Telepbongefpraden aud bem Grofen Hauptquartier mit bem gleichen
Gnbalt nadh Berlin, »Heute halte bie Truppe, wad morgen ges
fdjehen fonne, fei nidht vovaudgufehene (M. 21). Man {olle
bad iricdenBangebot =jofort binaudgeben laffen und Damit nicht
erft bid jur Bilbung ber neuen Regierung warten, bie fidh
vergdgern Ednne.  Heute hiclte bie Trappe nody und wic feien in einer twiitbigen Lage,
¢é fdnne aberjeden Augenbl{id ¢in Turdhbrud erfolgen und bann
tame unfer Angebot im allerungimfligiten Moment« (Nr. 23). Und fpidt abends:
»®eneral Lubendorff exfldrte mir, daf unfer Ungebot von BVern aud jofort nach
Wafbington tweiter geben mitfle. 48 Stunben fonne bie Armee nidt
nod warten, ... Der General betonte, baj alled barauf anfame,
baf bad Angebot patefiens Mittwod nadyt pber Donnecd.
tag frdh in denm Handen dber Cntente fer und bittet Cuex Tryelleny,
alle Hebel bajiir in BVewequng gu fefen« (Mr. 27). Amn felben Nadymittag (apt Hinden:
burg dem Bijelanjler von Paper mitteilen (M. 22, pgl. Beridt v. Papers in Nr. 42),
toenn bid Hente abend 7 bid § Uhr Sidyperbeit vorhanben fei, dag Pring Mag bie NRe-
gierung bilbe, fonne bi8 gummnadfien Mlorgen gewartet werden;
jolftc bagegen bie Bilbung ber Regierung irgenbwie yoeifelhaft fein, fo balte er bie us.
gabe dex Cefldrung Heute nadht fir geboten. Tn einem Borteag, ben ber Bex-
treter Der Dberjten $Heeredleitung am 2. Oftober vormittagd voc Pen Parteifihrern dDed
Reicydtaged halt, fommt auch in diefem griferen Kreffe die bringende Lage {darf gum
Ausbrud (Nr. 28).

Priny May pon Vaben {iraubt fid) aufd Heftigjte gegen die gewiinfdite Friedend.
aftion, weil fie in dicfer Form und in ciefem Aungenvlid einer wilitarijden Qvangélage
die Deutjde Sitnation jirr die FHricdendverhanblungen ofjenbar febr ungunjiiy gejtalten
wiitbe  Gr beridytet Bieritber am 11, Oftober (Mr. 42):

»Am Ybend bed 1. Ottober jei thm ber Reidhdfanylecpoften angeboten
worben mit bem gleideitigen Verlangen, jofort bie Friedensvermittelung
Wiljonsd nadyujudien; er Habe fid) dbagegen geftrdubt unb minbeftend adyt
Tage warten wollen, um die newe Regierung gu fonfolibieren und nidht
ben Einbrud Lerborgurufen, ald banbelten wic bei unferer Bitte um
Griebendvermittelung” unter dem Trude eined militdrijchen Rufammens

ﬁm.l

fm 2. Oftober Eittet General Lubenborff um ben Entrourf ber Note Mtr. 29)

und [dft nadymittegd Jelbjt eine Fajfung telephenieren, die im wefentlicdhen mit Dem
{pdteren Wortlaut dbereinftimmt (Nr. 30).

Der Pring halt jeine Bebenfen aujeedit. Nody am 3. Dltober ftellt er {hriftlidy
eine Reibe von BVorfragen, barunter bie Frage (Nr. 32): |

Gt dic Dberfte Heeredleitung fid bewuft,
bafi bie Cinleitung einer Friedendaition unter
bem Drud ber militdrijdhen YwangBlage zum
Berluft dbeut)yder Kolonien und beutfden Ge.
btet8, namentlid Clfab-Loitbhringend und rein
polnifder Rreife ber oftlidhen Provingen fiihren

tannte M 32, Siffec 4).
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felbft al8 Hajarbipiel bejeidiuet, wenn fie ben Friebendjdritt nidt befdleunighen
(Mr. 23 u. 38), {o beift ¢B jept:

»Der Krieg ift lein Rehenegempel. €8 qibt im Keiege eine Menge
Wabcfdeinlichleiten und Unwabr{deinlidyieiten. WaB {dliehlid eintrifft,
wei§ fein Menfdh. AIB wir im Auguft 1914 nad) Oftpreufen famen unb
mit Hilfe meined treven Mitarbeiterd Hofjmann bie Befeble jur Sdyladt
bon Tannenberg aufgeqeben wurben, ba wufte man cudy nidt, wie ¢f
geben wiitbe, 06 Revmenfampf marfdhieren wirbe ober nicht. Cr ift nidht
marjdiect unb bie Sdhladht turbe gewonnen. €28 gehdet jum Rrieg
Solbatengliad, vieledt befommi %uﬂd}lanb dbody audh wieder
eimtal ©olbatenglid. «

Auf bie gufammenfaffende Frage, ob bie Weftfront Hei ﬂiﬁnfﬁl;-tung ber Rrdfte
aud bem Often — dexen Mdglichleit nodh groeifelbaft ift — nad) drei Tonaten nody
fieben roecbe, antroortet Lubenborf:

»“ich babe {dhon bem Heren Reichslanyler gefagt, idh halte einen
Durdbrudy fir moglid, eber nicht flic wahrideinlidy. Snnerlid wabr.
jheinlidy halte ich ben Durdhbrudy nicht. MWenn Sie mich auf mein Ge.
toiffen fragen, fann id nur antworten: T firdte ibn nidt. «

Qu feinen eigenen friheren Erildrungen fagt Lubenborff:

»C8 ift aud) Beute fo, bafi wir jeben Tag cingebriidt und gefdlagen
werben fdnnen. Worgeftern ift e8 qui gegangen; e8 fann audh {dlecht
gehen. «

Die Moglichleit einer Auffilung der Truppen im Weften burd) Maumung
WeiBrnplandd unb ber Ufraine, Had Audbalten mit Materialien und mit Prodbulien,
nament{idh mit dem nur nod fiir wenige Monate reifenben O wird ausfihrlid erdrtert.
E8 ergeben fid) viele unglinflige Falioren. Man beredhnet, wieviel Mannfdaften ausd bem
Snanern Bet {hdrffler AuBfammung fretgemadbt werben fonnen. K[um Sdluffe biefer
Berechnungen fagt ber Neidhdlangler:

»Nlfe rir {onnen bid nadfted Frifjabe 600 000 bid2 700 000
Mann Crfah anffleden, ble Feinbe 1 100 000 Mann, wenn idh nur bie
Amerifaner beredhne; dazu fommen dann vielleidht bie Staliener. Wich
fidy alfo 3um Fehbhjabr unjere Lage verjdledtern ober verbeifern? «

(Beneral Lubenborff antioorket:

+MNad ben Qabhlen ift e8 Peine Ver{dylebterung. Aber deju Pommt
bie Ridwidlung ber Rdumung auf unfere wirtfdaftlide Lage; wenn wix
jurfidgehen, wird bie Lage unferer Krtegdinbuftrie in hodftem Mafe ver.
{dlechtert. Dad fonnte man ja immer poraudfehen, baf, wenn wir aus
bem SRriege mit unferen jehigen Grenjen BerauBiommen, wir militdr.
politi{ds unb inbufteiell viel {dlediter {tehen al8 frither. Dad witd fidh aud)
jebit bei einer MAumung geigen.«

2m Cnbe ber Sikung tritt ber Gebantengang bed ReicdhBlanglerd Ilar Hervor. Ex
weift barauf bin, dbaff audy nad) den weitefigehenden -— von bem Pringen {elbft anfdyei-
nenb nidyt getet{ten — $Hoffrungen Lubendorfjd der Krieg nur auf befdrintte Qeit fort
gefiifrt werben fann, baf ingwifdhen mit bem Abjall ber beibem mody fibrigbleibenben
Berblinbeten beftimmt gu vedhnen ift und baf fidh nunmebr bie Frage exlebt: Ste bt
menam ©Sdhluffebeffer ober {dledter ald Heute? Lubenborff
ift ber Anffafjung, baf e8 feine {dlechieren Bebingungen gidt. |




Saterbof:
2596 Babe ben Gibrad, e o buc See R Bebngungen
un8 mfen, bie 31 a- by il i s e o el
e foce B
D Reittane:
SHnd eemn ex i ectimpit Gut, wied ec wnd bann widt nof
Tolegtee felne
Sutaborf:
S@esre gist o8 e
Do Rebttone:
20 oy i Sceen in Destglans ein wrd veceifen das Lanb.e
watenboe:
20 et i o 7o) i«

Drc legte @b meidt ook, bem bie Mgt br Aorese iR ausy nah
Subesbon]o jebger SufiSt gum minoefen ungeif, unb bie Grage mar geaabe
By mie bie pomtfSe Tage i nad riten veebien Wieraade sefaltn
ibe.  Die Reidileiurg gt ofenter beeetl n Betradt. s, af im alle
ter Soptaation e boltfe g0 [t fen miske, Jnoc Rt Bie lete
Sote bes Prifbenten Wit e unb lentende Maaitten et Bfenlillandes
R, ) S i 3 . il bt b
tannten ualten b8 Rcifbenten . Benr o8 wielicgelingy bn Seig no
Donate focuchen, fo it man im Falle e lecien Uudgangd bicfem Beben
e e bes ien Gaen. Dunchen et i poitr Gebonte, 08 R ot fen
Bamalh cfonict moch bem Tane be fefien Rt gu Seter, b33 MWifon piter
fine @runbfie verchen sbee e Berhung Butben lce. Wbee bu bie ot o
ine HMare Decibung o it entity, ke man i im Falle bed Wobruds dee Tee:
santlamgen auf eien toren Tovtbeudy midt Geafen fonnen,  Tafee ice ein
Hafraf jum Etamyf nec S Aofcung bee Reileltangy ax wewn man K bayc
entiicin ool cuf ie Deues e Ruoft oeneen, Ded Besangen caf Rmany
eab auf Gifilurg et U Boot rieges, b llgen geltsen Gordesuagen af
atifern i
e, nofbem enna bie Becfanblungen e eien TilfrFicen exfve saces, bud
bt Bott, bt gum gesen il Derotetifecangr fn mef sbc weiges exie:
e Unfange 57 Enjdte, o bems e (eften Samp] asf B Dauee eceben
founten, Dega famen britnd llgmelne Crigungen. D ben auy ey e
ebigen Beinung Subenssc oesly aubitiooln Ranyf rtibe it Gidrfet Tab
and lenb eier [dedlid geiet Buen, Die o b unglidlien [ Rregh
elepten Bite 6 noplos wermeft, e Sesiorung Belgien unb Rorbfranteids
e e Rl b o gt st g bt i s

ocgens muften auy amn!md) unb Selgien e mit tem ke

oechunbenen meteren Qeefbrungen [fewen. Dorin ecilidie bie Reghlttang cine

42 xte ber momentanen Jolifden Sage; bean Sife Gegner fatien b aucy

{frefet ein Sotvele an ffortgem Wafenfilanb, mef afs et nady bem Creechn
Buege. -



Tn der nacbfolgenden dritten Sigung vow 17, Oftober (Nr. 58) wirh bie Be-
ratung fortgejept. Jupwifden find {dHlechte Nadrichten aud Ofterreich cingegangen.
Tm ibrigen ift bad BWilb basd gleiche. Lubenborff [elbjt beflirmortet Jvar mit Ridfidt
auf ben Beflivchteten Abfall Ofterreichd nad) wie vor die Fortfepung der FriebenBoer-
banblungen, meint aber, man braudye trofbem nidht jebe BVebingung anyunchmen; ¢8
jei tmmer nody Keit, Hein beiqugeben.  »Wenn tic tatjadlidhy gejdlagen werben jollten,
fo mitpten Yoir eben f{ofort fapitulieren. (efihrlidh finnie e8 werben, wenn vir bei
Verbun eine Nieberlage erlitten, fonft {ehe er bie Befabhr nidht fiix fo grof an.«

Nad) bicjen Veratungen tritt wegen der jdpoanfenben und fidy jum Teil wider:
fprechenben Sluferungen Lubenborff3 fifer bie militdrifdye Lage mwicber bad Beblirfnis
bervor, anbere Genevale ju DHoven, Dbiedwmal, weil bie Gefabr etner gun Teil
ghnftigen Beurtcilung beficht (MNr. 62). AUber Yubenborfyd Widberfpruch gegen eine
[oldpe Anborung ift nod) nidyt bejeitigt und man muf firdten, mit feiner Cntlaffung
ben SQufammenbrad bed Heered ju befdleunigen (vgl. Nr. 53).

Um 20. Oftober (dfit Hinbenbury telephonieren (Nr. 63):

»Die Tiefei Hat Sonderverhandblungen begonnen.  Ofterreid
Ungatn wird baldb folgen. ir werben fehr bald m Curopa allein
baftehen. Tie Wefifeont ift in grofer Anfpannung. Cin Durdhbruch
bleibt miglich, wenn id) ihn aud) nidt befledhie. Durd Abfeben vom
geinde .. .. fdnnte ein nadhaltiger Wiberftand organifiert wetben. . ...
Aber felOft, wenn wiv gejdlagen wihixden, fldnben wir nidt wefentlidy
fdhledbter Da, alB ywenn wir jebt fdhon alled nnnﬁ@mm:

Alfo eine {ehr ungiinjtine Tarftellung der militirijden Lage, an bie fidy wicder
Dad Urteil jchlieht, baf Deutfdyland tmn Falle ciner Audtraqung bed Kampfed mit unglid-

lickem Ansgang nidt fhledter baftehen roficde.

C8 folgt bie beutjde MUntwort vom 20. Oftober. Diedimal befteht eine fachlidye
Differeng mit der Oberften Heeredleitung. Sie tritt hauptfadlid) weqen ber Cinfteluny
bed U-Boot-Rrieged gutage. Tn ciner vor Abfenbung ber Note cinberufenen Bejprechuny
mit beut|dyen YUuBlanbBvertretern (Mofen, Graf Brodborff-Ranhau, Grvaf Metternid)
hatten biefe fidy abereinfrimmend fir bad Cntgegenfommen in der UMBost-fFrage aud
gefproden.

(ber bas lcfle Stabium bed W Boot Kricqed enthalten bie Nummern 67 bi8 75
nafered, €3 wird bie Hoffnung gedufert, baf nidt bie unglidlide Torpebicrung cines
amerifani{chen Paffagierbampferd bawijdenfommen moge. Aber gevabe jept, b. b. vor
ben gulept befprodyenen Noten, trifjt bie Nadridyt von ber Lorpediernng dex Leinfler cin
unb verjddcft bie Stimmung in ben BVereiniglen Staaten.

Sn ber britten Note Wiljons vom 23. Otteber 1918 (Mr. 76) wieberfolt ber
Prdfibent ben Himveid auf feine BVotfdaft vom 18. Tanuar 1918 und feine folgenden
Botjdajten. Cr t2ilt mit, baff er den anberen Regierungen vorgefdlagen Habe, falld fie
geneigt feien, ben {Friedben ju Den angebotenen Webingungen und Grunbfipen Herbei.
wftibren, ben Waffen{lilftand cingulciten unb fhgt Hingu:

»Die Annabme dicjer Waffenflillftandbsbebingungen durd) Deutfdy-
[and toitb ben befien fonfreten Beioeid daflir ecbringen, bah ¢ bie
Grundfjdfe ded8 Friebend8 annimmt, bemen bie gamge Aftion entfpringt.e

Die Note enbet mit [Gugeren Auflihrungen, tn benen ber Prdfibent nodymals
Quueifel fiber bie inneren Madtverhiltnifje in Devtjdyland dufert.



NEE,

m Unjdhluf an biefe Mote melren fich bie Aftenfide, bie von bexr Ubbanlfung
bed Raifer® und ded Kronpringen Hanbeln, Ob Wilfon bic Ubdbanfung ald Voraus
fepung Degeichnen will, geht nady der Auffaffung ded Audwartigen Amtd aud bem Tept
nicht flar Derver (Nr. 96), wobl aber verfarit {ich ber Ginbrud, baf bie Abbanfung,
wenn fie freiwillig unb vor ber Cutgegennabme ber Woifenftilljlandbébebingungen ge-
fhabe, die Verhandlungen exleichtern und Elaven wixde (Ne. 77, 78, 94, 95, ju vgl.
RNr. 59). Uber diefe Frage ift mehr gefproden, al8 [dyriftlid) niedergelegt morben; bie
Dolumente find daber nur [idenbaft.

gerner wird die Frage ded Radtrittd von Hinbenburgd und namentli Luben.
borfjd in biefem Qufanmenbange ertvogen. Die Frage verquidi fidy mit bem Vers
langen ©eB SRabinettd, nod) andere Gencrale ju horven, cin Lerlangen, bad bisher wegen
ber Midixiti3androhung Ludbendorifd tmmer twieder gurudgeftellt worben war. Luben
borff [ehnt bie Anhdrung nodhmals energifdy ab (Mr. 82). Tn der Nadymittagdiiung
vom 26. Oftober teilt bon Payer mit, baf ber Kaifer bad Entlajjungdgefuch Lubendoriis
angenomnien, dagegen Hinbenburg betwogen habe, tu Ymfe ju bleiben (ebenda). Sju
biefed Stabium falt die Mitteilung, dbaf 2Bien um einen Sceparatjrieben nadgefucht
babe (Ne. B3, 54). Die deutfde Unbwoort an Wiljon wird abgejandt (Rr. 85).

Am 28. Offoder trefjen bie Generale von Mudra unbdb von Gallwif ein
(Me. 86). Sie dufern i) in dem Siune, baf wman nod) die [chten Mittel zeigen
miifle, um ju betocijen, dap ¢ nody nicht gu fledpt ftebe. Die ihnen mwiabrend ber
Sigung erdffnete Mitteilung von em Sonderjdiritt Ofterreidhd ruft allerdingd {dhroere
Bejorgnis und Qroeifel an ber Mioglichicit eined exnfteren Wiberftanbes Hervor.

Cin pvergeblidyer Audfaufdy von Telegrammen mit Wien jur WVerbinberung ded
Zonberfricbend unb bie Mitteilung von bdem Waffenftilftand ber TLirlei folgen
(Mr. 87 6i2 92). Am 5. November erfiattet ber newe Crjic Generalquartiermeifter
Generalleutnant Groner ein audfiibrliched Gutadyten (Nr. 100). Fngwifden eclebt bie
rufige Politil ber fonfequenten Fortfiibrung ded am 3. Dftober unwiberruflidy ein
geleitefen Edyritie8 nod) einen widitigen Erfolg: Tie Lanfingjde Note trifft ein, in ber
audbeiidlich mitgeteilt wicb, daff bie alliierten NRegierungen fir ben endafiiltigen
Sriedendvertvag die Wiljonjden Punfie mit jwei beftimmi bepeidhneten Ausnabhmen
ebenfaf{ls amgenommen Haben (Mr. 101),

Ga folgt der ABfd(up Ded Waffenflillftanbed (Mr. 102 6id 110). Die BVe.
dingungen far ben Stillfland der Kampfe find maflod. Uber eine Ablebnung ift nidt
moglich. Der am 3. Oftober bejdyrittene Weg mu§ gu Enbe gegangen werben. Nachbem
einmal bie deutjche Megicrung auf Beranlafjung der Oberjten Heeredleitung bamald felbjt
bie Punlte Wilfond ald ernfibajte Grunblage bed Friebend begeichnet und angenommen
batt: und nadybem audy die Gegner fidh auf biefe Dunfte verpflichiet haben, fickt dasd
deut{de Vol den Rrieg ald abye{dloffen an. Wilfon ift der populazite Mann im gangen
fanbe, unb frop aller Gntriftung dber bic Harte bed Waffenftillflanbed Hofft bad
Boll auf die Geftaltung ded enbgiiltigen HFricbensd nad) unparteiifher Antoenbung feiner
@dge. Jeber Verfudy einer Hinaudjdyiebung ware jekt dem Strom entgegengelaufen;
wo die Maonnjdaften cinen folden Berjuch vermuten, erbeben fie fid. Sjn bdiefem
Ctabium beftchen feine Meinungdveridhichenbheiten mehr mit ber Oberften Heeredleitung.
Um 10. November junlt Diefe mit ber Unterjdrift Hinbenburgd gleidyeitia nad
Beclin und an die mit Fod) verbandelnde Wajfenftillftandefommiffion, in weldpen
Puntten verjudt werben muf, Crleidhterungen ju exvciden Nr. 107). Dad Telegramm
enbet mit ben Worten:

E-



»®elingt Duedfepung biefer Punfte nidt,
jo ware trogdem abjufdliefen. Gegen Ablehnung
Punft 1, 4, 5, 6, 8, 9 ware flammenber Proteft unter Berufurng auf
Wilfon berbeipufiibren. «

Mm 11. November 1918 tritt ber Waffenftillftand in Kraft. Damit {dfiefen
bie Urfunben.

» " ¥

Die alliterten und affoiierten RNegierungen baben ingwifden bie volljtandige
Wehrlejigleit, in bie Teutfdyland durd) bie MWaffenabgabe verfest war, bagu andgenuft,
im Fricbendoertrag Bebingungen durdhzufeten, die, wie LUopd George im Unterhaufe
fagte, beyoeden, an Deutjhland »¢in Cgempel ju flatuierens, und bie den Wiljonjdhen
Grunbdjagen und ben jormliden Juiagen der Vanfingjden MNote bom 5. Movember 1D1B
ideripredien. Diefe Kufagen find dbamit gebrodyen worben. Aber fie bleiben ald
Redtdgrundlage flir dad unverindberlidge Verlangen nady ‘ciner Revifion bed Friebens
veritagd bejteben,

qur Beachtung.

Di¢ Anfzeidynungen fiber dbie Sigungen ber Staatsdfefretive (Mr. 35, 38, 39,
42, 54, 55, 58, 82, 86) baben gum Teil ben Beteiligten nad) ber Sikung nidit jur
Durchfidht vorgelegen; ¢ find bienftlidhe Miederfdhriften, bie in ber Sipung ode
unmittelbar banady teil® vonm Ddem Unterfinatéfelretdr in bder Neiddfanglei, terld
von bem Prefechef bed Neidydfanylerd, teild von cinem Bortragenben Nat in bex
Reidstanglei angefertigt worben finb. Gie fommen baber nidht wortlid ald jur
veeliffige Urfunben angefehen werben, qgeben aber den allgemeinen Gang bex Ver-
handlungen vidtiy wieber. Gine bid8 ind eingelne gehende fadylide Juverldffiglert
fann bie Aufpeidnung iber bie grofe Sifung vom 17. Oliober 1918 (R, 07) in
Unfprudy nebmen; fie ift auf Grund ftenographijder Mit{drift forgialtiy aufgeftelit
unb bat audy bem General Lubenlorff borgelegen.




Crite grundlegende BVefprechungen. Aufgabe der
SHofmung auf €rzwingung des Friecdens durdy Gieg.
Nr.1 bis Nr. 3.

Nr. 1.

Bejprechung im SGrofen Hauptquartier
am 14. AYuguit 1918.

Unterseidinetes Protokoll

Hnwefend:

© M der Ratferund Kdnig,
©. Kgl. Hobeit ber Kronpring,
der Reidhs8fangler,

ber Generalfeldbmarjdall bon HSindbenburg,
der 1. Gencralquartiermeifter General Ludendorff,

bexr Staatdfelretdr Ded Aufern,
®eneralabjutant von Pleffen,

Chef be8 RQivillabinett8 von Verg,
Chef be8 Militdrlabinettd Freiberr von Marjdall.

Der Reidydtanyler ausfifrt bie innere Lage. Stimmung friegdmide — Er.
nabrung ungureicdiend, nody {chlimmer Betleibungdmangel. Wahlrechtdrejorm.

General Budendorfi: CStrengere innere JYudt exforberlidh. Quijammeniafiung
ber inneren RKrafte mit grofter Energie. BVejteafung Lidnerodips.

Der Slaatdjetretde dufert fid) dber die AuBere Lage. Die Sieqeduverficht bes
gtinbed und fein Kriegdmwille feien gur Jeit gefobener dbennt je. Der Grund fei gum
Teil bie lepten militdrifden Crfolge im Weflen; ber Hauptpunlt jei aber dbie urjpriing.
lidhe und ftetd gunchmende Uberjeugung, dah bie Alitcrten mit ifhren vergleidhdmweife
uner{dopflichen Referven an Menfden, Mobftoffen und Fabrifaten a[leinmitber
Jeit bie verbinbeten Nenfralmadyfe jerfdymeftern milften. Nad)y Anfidt unferer
geinde arbeitet bie Qeit fiir fie. Fe [anger der frieg dauert, deflo mehr vermindert fich
in ben Qentvalmadyten ber Beftand an Menjdyen, Nobjtoffen und Fabritaten, wahrend
bie Ulliierten in allen bdrei Puniten anf BVevmehrung redmen. Sn jiingfter Qett ifk
bei ben Alliferten biergu bie Hoffnung getveten, bem Faltor Keit dburdy militdrijdhe
€rfolge nacdhhelfen zu fonnen, Soviel fir den Feinbd.

Die Neutvalen find fberaud frieqdiuberdritffig; auch bei ihnen befeftigt fich bie
Meinung, ba§ allein burch bie Qeit die Sentralmadyte gur Mickeclage verurteilt feien;
allerbingd wiithen bie Neutralen am liebften fehen einen Frieben obne einen Sieg fiic
itgenbwelde Partei. Wud GefiubBridfichten ift ben meiften Neutralen der Sieq unferer
peinde fympathifder. Dot allem aber wollen fie bad Kriegdenbde fehen, gleidygiiliiy
weldyes. Daber find fie audy bereit, auf unfere Nicderlage hin mitjuarbeiten. Cin Bes
weid fei Dok Borgehen Spaniend gegen unfere Lorpedicrungen, weldesd und vor bas
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Preoblem ftellt, entroeber ben U-Boot Krieg einjufckranfen, oder Krieg. Diefer BVorgang
fei um fo Hebentlidher, al8 Gei Befanntiverden anbere Neutrale ifm jolgen wiirhen.
Verblindete: Oftereeidh exflact — und unjere etgenen Nadridten geben cine
Belraftigung biefer Dleinung —, bap & am Cnbde {einer Krajte angelangt jei, daf B
nidht [dnger al8 Durdy ben i!Bmttt auﬂﬁattm fonne, baf felbft ein Winterfelbgug mehr

al8 poeifelbaft fei.
Bulgarien ftellt gropte Anjorberungen an Subfibien und Lieferung bon Waren

end it wegen Cridopjung feiner Armee angeblidy wenig leiftungdfabig.

Tie Tidekei bat fidh in cinen Mord: unb Beutelriey im Kaulafusd geftiivyt, fommt
uné bort in bie Duere unb feft unferen Cinvendungen und MMabnungen bie befannte
Refijteny bed Ovientalen und ded Sdivadyeren entgegen. Wir faben die IWahi, unfere
Bunbesgenofjen gewdhren gu {ajjen, ober ung mit ihren anjprudysvollen Fordberungen
einverjtanben ju erfldren. n unferer Cage ift bie Wah{ von vornferein ent{dicden, —
Der Chef ded Oenevalfftabesd Hed Feibdbheeved hat bie frie.
gerifde Situation bahin befiniert, baf wir ben Kriegs.
willen unferer JFeindbe durd fricgerifde Hanblungen
nicht mebr ju bredhen bojfen Dharfen, unb Daf unfeze
KReiegflibrung [idh al8 Jiel jegen muf, dburd eine ftrate.
gifde Defenfive den KriegB8willen bed Feinbed mahlid
gu ldhmen’). Die politijde Leitung beuge fidh vor dicfem Audjprucdh der groften
gelbberrn, bie Diejer Rrieg Dbervorgebradyt Babe und jieht bdaraud bie politijdye
Konjequeng, baf politijh wir auferftande jein wiirden, den Nrregéwillen bed
Gegnerd gu bredyen, und baf wir baber geyoungen feien, biefer Rriegdlage in der Fibr
rung unjerer Politif binfort Nednung 3u tragen.

&. Kgl. Hobeit dev Kronpring ecflact, alled wad ber General Lubenbdorfi und
ber ©taatéjefretar gejogt Batten, gu unterjdhreiben unb betont, e3 mipte in |trengeres
Qudyt bie innere Front yujanmengejaft werben.

Seine Majeftat: Tie Stellvertvetenden Wommanbicrenben (lenerale und der
Sviegdminifier wmifjen tm Sfenern bejfere Owdnung Halten,  An die Generale welle ex
biedbegiialich neue Orber erlafjen. Tie Sivilbehirden batten mityuwirien an ftrifterer
Durdhjiihrung ber Staatégevalt.

n Begug auf Crfap mitfje Beffer audgefammt werben. Sn Berlin (iefen nod
eine Tienge junger Lente frei Herum.

Seine Majeftat billigen bie Ausdfibrungen dber bie aufenpolitifdhe Yage, bod)
feibet aud) Der Frind, ¢8 wicben b viele Menfdien totgefdlagen, {eine Tnbuftrie
firge jhon an, Lrady ju liegen infolge Mangeld an Nobftofien; audy Lebendmittel man.
gelten. Vie bicdjdihrtge Crnte in Cngland fer {dleht; bie Tonnage verminbert fidh
fidnbig, vieleicht fommt burd) biefen Mangel England allmahlidy bagu, jidh gum Frie:
benm ju befehrem.

Seine WMajeftat ecflaren bie Chavafterijul dex politifden Situation fix ridtig,
e miffec aufeinen gecignetenJeitpunlt geadhtet werben,
mo Wit und mit dem Feinbd ju verftandbigen hatten Neutrale
Ctaaten (ber Katjer bejeidnet foldye) jeien geeignete Mebia. Nur Sdymwidung
ber  CiegeByuverfidht de8  {einbed, jur Hebung der Quverfidt bed  beutjden
Bolted fei bie Bildung einer Propagandafommiffion erforberlich. Flammenbe Reden

1) Die Sperrungen find bei ber Heraudgabe ;utgmnnmrm Dies gilt im roefentliden flir alle
bier verdffentlifien Urfunben,



miiften geBalten werben von angefelenen Privatperfonen (Ballin, Hedidyer) ober vou
Staatdmdnnern.  Yn bie Kommiffion feien Manner von entfpredyenben §Fabhigleiten ju
Berufen, nicht [orooBl Beamte. Die politifdhen Dircttiven miffe bad8 Audmwartige Umt
geben.

Die eingelnen Reffortd mithten nidht wie Bidlang gegeneinander arbeifen unb
poreinanber Gebeimnislrdmerei freiben. Dic Militdre und Kivilbehorden mibten gu-
jammenarbeiten, ber Kriegdminijter miffe bie KRommanbierenden Generale unterfiagen
und fie nicht im Stidbe [afjen.

Der Reidy#fangler [pricht ich fiir cine energijdhe Aufredhterbaltung ber Auto-
ritht im Sjnmern au8. Beyfiglid) ber Propaganda Geftehe etn reidhBaltiged Programm,
bad [don verwidlidt wiirbe.

Piplomatifd mifiten Fiden betreffend eine Verftandigung mit bem Feinbe tm

geeigneten Moment angefponnen roecben. Cin folder Moment Eote fidh nad) ben
nddften Crfolgen im Weften

Generalfeldbmarfdhall von Hinbenburq filbrt ocug, dbaf c@
gelingenwerbe anffrangdfifdem Boden ftefen ju bleiben
und Daburd [dhlieflid ben Feinben unfeern Willen
cufjugwingent).

Tolgen bie Unteridiriften:

H. 14. 8.

g. 14. 8

Hertling 17. 8.

b. H. 14. 8.
Wilbelm I, R.

p. B. 19. 8.
Wilhelm, Kronpriny,

A3 Anlage ift bingugefiigt ein Brief Hertlingd vom 17, Auguit :

Sur Crgdngung ber Nufieidnung ded Staatdjelretird exlanbe idh mir, au ben
pon mir gemachlen Audfhhrungen folaended hinguaufigen :

b babe pugefagt, mich fofort an dic oberflen Fuftizbehdrben im Reidhe und
tn Preafien ju wenden und ibnen in amtlider Weife von ben auferft Jcbadblichen
Wirlungen Kenntnid gu geben, weldye bie vou ben feinben Getrielene Verbreitung der
Lichnowsdhy{dhen Denffdrift an unferer Front Hervorruft, da died unpoeifelbaft fic bic
Beurteilung ded Falled von Cinfluf fein miffe.

2. Berfiglich ber Wablredtdreform in Preufen Habe {h audgefibrt, daf dad
von ©. M. bem RKaijer und Konig qegelene Wort eingeldft werben méjfe, und i bet
ber Ubernahme bed Reidhdfanglerpoftend auddrirdlid)y bdie Werpflidhgtung Bierzu dber
nommen Batte. €3 miffe fomit von feiten devr Regierung alled gefdehen, um bdie Wabl:
veform fn Preven burdgufiibren. Der Schiein, daf fie hievgu nidyt den Mut und nidit
bie Madht habe, wihede fie um alled Vertrauen unb alle Antoritdt Bringen, und dabei
banbele ¢8 fid nidht etwa um bie Perfon ber Minijter, jontern divelt um Monacdis

und Dynaftie.

Yy Diefer Sap bed Genevalfilbmarfchale [aufete in bem Vroteloll vrfpringlid: ®. v. H. »hoffte,
baf 8 shennodie gelingen werbe ufiw, Tie Anberuny in bdie Beftimmiere Form' »fihet and, bdaf 3 ar-
lingen wetbes flammt nad) Edrift wad benuplem Stift con @eneval Pubendorffd Hanb.




Anr. 2,

BVermerke des damaligen Staatsjekretiirs
des Uustvdrtigen Amis von Hinge uber Bejprechungen
mit General Cudendorff m Jult und Auquit 1918").

SMitte “Juli 1915, vor Antritt ded Toftend bed Staatdiefreticd, batte idy in
Avedned @eneral Lubenborff bie formlide und Geftimint gefafte firage vorgelegt, ob er
fidher ware, mit ber febigen Offenfive ben JFeinb endgitltig und entjcheibend zu befiegen?
Beneral Lubdenborff batte meine frage wieberbolt und barauf erflart: »Darvauf ant
worte ich mit einem Eeftinmien ,Fa'. < |

Bor der Befprechung qu vieven poiiden dem Reidhslangler, bem Generalfeld
mar{dyall, ®General Lubendborff und mic — idy gloube am 13. Auguft — bat mid
General Lubenborfi allein beifeite genommen und mir crdffnet, er habe mir im Fuli
gejagt: ex fei jicher mit ber im Gang befindlichen Offenfive ben Krieg8mwillen DeB Feinbed
ju bredhem umd ihn jum fHrieben yu ndtigen; biefe Siderheit habe er jest nicht mehr,
Uuf meine FHrage, wie er fid bie Weiterfihrung bed RKrieged benle, bhat General
Cubenborff geantwortet, wiv wirben durd) cine ftralegijdhe Defenfive tmitande |ein,
ben Striegdwillen bed Freinded gu [Ahmen und thn fo mahlid sum Frieden ju bringen.
n ber angefiibrten Befpredhung ju vieren hat niemand biefed aus{dlaggebenbe Thema
wicber angefdnitten, Crft tin Kronrat —- 14, Huguft — Babe id) ¢§ toicder vor
gebracht und behanbelt, fiehe Drotcfol., Gleneral Lubendorff hat bamald bie »grofe
Dffenfives al8 nidt mehr mdglich Gegeichnet, wobl aber eine firategijdie Tefenfive mit
gelegentlidhen offenfiven Borftofen, mit guter Ausdfidt auf endlidhe Lahmung bed Rriegs-
willend ded Feinbed. ©eneralfeldmarfdhall von Hinbenbnrg Leurfeilte die militdrifdyen
Hudfiditen nody glinftiger. Die politijde Lage, {o roie i fie vor bem Kronrat aud
cinaubergefebt Fatte, verbot mir, an biefen Cifoly ber Rrategijden Defenfive au
glanben. Dad Babe ich im Kronrat exflart und die Crmddytigung jur AUnbabnung bed
Friedend mit diplomatifdien Mitteln verlangt. Darunter Seqriff iy andy: Minberung
ber bi# babin aufgeftellten Rriegdzicle. Hierflir war O. H. L. dbamald nod nidt ju
Baben: fiche Shluffal bed8 Protololl2 vom 14, Anguft. Die mic erteilte Crmadhtigung
jn Fricbend{chritten wurde baburch®) befdranft, wad i aber maflidh e Geheden
hofjte; mit RNedt, wie bie Quiunft femies8. Inbed eine wefentlidhe Befdyrinfung ber
Crmidtigung tar bie folgenbe: »ber geeignete Moment mitffe abgervartet werben, ehe
biplomatifde $Haben angufpinnen warem; ein folder Momenk bdte fid nady dem
nadiften (unferem) Erjolg an ber Wefifront.« Spater — im September — wurbe ald
Moment begeichnet: »wenn bie Ridddrts8bewegung unferer Armee jum Stelen
gefommen fein witrde, etiva in ber Siegfriedfiellung.«

N Diefe Unfreidhnungen fat Bere v, Hinge im Jriihjabe 1919 ju ben Ulten bed Wudwartigen
Umis qeqeben.

3 Qurh Fefibalten an den Rriegdyiclen, ble filr ben" Rall +Eieq«” avfaeftelit woven (WUn.
meclung v, Hinged.)



Shusgug).
Berlin, dn 3. September 1918,
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Staatdfefretiv von Hinge jei Jevade and dicjem Grwunde jept nad Wien geceift wnd
[oume baler an ber heutigen Verhandlung jn feinen eigenen Yeibmwefen nidyt teilnehimen.

udy bei und im Lanbe fet bie Stimmang gegenwartig aweifellods {Hlecdht, und
bedhalb miBten auch wir ernfilid) ben Berjud) maden, mit Chren aud dem Kricge
bevauBjulommen. Uber bie §rage, wie ber gegemmdrtigen fhledyten Stimmung, bi e
burd dic militdcrifde Lage an {id nicht begriinbet fei,
mit Crjelg entgegengetreten werben fonne, fei in ©paa bei den exmabnten Befprechunyen
rechandelt. G& fmnme bavauf an, dad Vertranen bder VewdlFerumg rwicder gu Deben
unb bie uble Wedbfehvickung poifden Front und Heimat, bie dberall gu beobadyten jei,
ju paralpfieren, Cine entjprechende Organifation, die cine dabingehende Lropaganda
un “Inlande mb tm Audlande Detretben folle, fer dem Andwartigen Amt angeglicdert
unb ben Staaidfelretdr von Hinke unterflellt. Sie fei bereitd in Tatigleit getreten

und bale audy fhen cinige gimflige Witlungen ergiell.

Der Herr Krieqdminijter fithrt aus, er {dune iber die augenblidlidye militdrijdye
Yage wenig fagen,  Cr wolle {id) exft jebt ind Hauptquartier begeben, um ndhere Jnjor:
mationen etngujtehen. Cr mufje abev auf die geofien Sdivterigletten be Crjabed, due
jept Beftanben, Binweifen. Gr miffe unbd wolle den jingjten Fabrgang ausd bder Front
guritdhalten, bad madje aber ein ftarfed Ausldmmen in ber Qivilbcodilernny nitig.

Hery @hﬂiﬂlﬁihiﬂﬂ von Waldoty fprach die BVefiirdhtung aud, dbap infelge biejer
Dlagnahmen auf bem Lanbe nidyt geniigend Avbeiter Lleiben wirden, namentlid) fiiv die
bevorftebenbe Kartoffelcrnte.

Der Here Reiegdminijier wideclegte dicje Vefurdptung durd den Himwveis, daf
jiic biefe [mede gerabe ber guriidgehaltene jingfte “jabrgang vermanbt werben folle.

Der Herr Minijter der offentlidhen Aebeiten twied dbarauf bin, daf ihm von bam
Rriegdminifterium angefornen fei, nody weitere 15 v. . aud feinem PVerfonal Heraud.
gugichen,  Cr glaube faum, dof er Hicjem Anfinnen obhne Gefabr fir ben Betrick nady
fommen {onne,

Ter Herr Kriegdminijter Hofite, bap died nody miglich fein werbe, wie 8 audh
in anbern Betricben gegangen jei.
aeg. Heinridé.



Vorbereitende Schritte sur Cinleitung einer neutralen
Bermittiungsaktion. Konflikt mit weitergebenden
Schritten Ofterreich:Ungarns. Jufammenbrudy
Bulgariens. Nr. 4 bis Nr. 10.

qir. 4.

Chronologifthe Uberficht der Entwidklung
Des ojterreich=ungarijchen Friedensvorjdlages').
Berlin, ben 19, September 1918.

10, Auguft, Meldung bdeg Generald von Cramon iird befannt, bajt
traijer Kol in fategorifdier Form ertldrt Babe, man miffe nod) im Caufe Ded
Tabre8 1918 unter allen Umflanben Frieben icblicfen. Falld fein allgemetner Friebe
juftante fame, milffe ex Sonderfricden jdliefen. |

14, Wuguft. Befprechungen im Grofen Hauptyuartier.

Amuvejenb: Seine Majefidt, Kronpring, Heidafangler, Hinbenburg, Yubenborff,
Staat@jefretar, Tleffen, Berg, NMavjdall.

Politifhe Konjequeny: Wiz find militdcijd auvBecfianbde,
Rrieqénillenbed Gegnersd gudbredenund jindbgezwungen,
biejer RKricgédlage tn ber FAbrung unjerer Volitif Hin.
fott Medbnung ju tragen. Diplomatifd follen Faben be-
treffend ecine Verftdndigung mit dem Feindbe im gecig-
nefen Moment angefponnen werden. Cin jolder Momentt
bote fid) nadd bdbem nadfien Crfolge im Weften., O & L
fuihrt aud, bap ¢8 gelingen werde, auf frangififdem
Boden flehen gu OHleibdbew und dadurd jdliehlid Dden
deinben unferen Willen aufjuzmwingen

14. und 15 Auguft. Beratungen im Grofen Hauptquartier mit Kaifer
Katl undb Graf Burian dber Miglichieiten, Frieden Becbeijufiibren, Graf Burian
vectritt bie Anjudt:

1. ben ©dutt miglidhjt balb zu tun,

2. ben Sdyritt in der FJorm ded bdiveften Uppelld an alle fricgilibrenben
fander au tun.

Wir vertreten dbemgegenitber bie Anjidht :

. €8 miafje ein ginftiger RYeitpunlt dafdr abge-
wmaetet weeben, jefiger Qeitpunit fei wegen un-
geflarcvter militdrifder Rage verfriht. €3 fei
beffexr, gu warten, Di8 Fefifeben inm nener Linie
bagw. ein ctwaiger militdrifder Crfolg Nid-
fhfagbei Begnern hervorrufe.

| Aaficiduung bed Audnodrtigen Umies.
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2. Begfiglich der Form fei neutvale Beemitilung
poraugiebhen. |

Burian bebdlt fid vor, jcinen Fricbendvorfdlag genav gu formulicren.

Jm Gejprad) poifchen Leiden Ratjern bemiht fid) Seine Majeftdt, dem RKaifer
Rarl bie Vorteile unferer Methode flar ju maden und gewinnt ben Cindrud, daj
Kaifer Karl burd) feine Argumente dbergengt ijl.

Schlufergebnid: Verhandlungen follen fortgefeht rerden; bagu winjdt
®caf Vurian mbglidft TGalbige Meife ded Neidhsfanylerd und Staatdjeiretdrd nad
Wien,

21 Auguift. Pring Hohenlohe dbevreicht formulievten erften Cntrwourf ber
dfterreich-ungarifchen Viote, ber grunbjaglid)y dirveften Wppell an alle friegfubyzenden
Ztaaten enthalt, ju einer vertrauliden unb unverbindlidhen Andjprade fber die Grund
pringipien cincd Fricdendjbluffed in cimem Ort ded neutralen Avdlanded Telegierte
au enfjenden,

25, und 26, Anguft. G& wird hier Hefannt, baf Graf Burian am
19, Auguft, d. b. nad) ben getroffenen Adreben in Spa hinter unferm Riden bHereitd
verjud)t (at, auf die bulgarifdye und tltlijdye Reqierung einen Drud audyuiben, dabin-
qebend, fid mit jeinem Vorfdhlage cinverftanden ju exflaren. ®raf Burian hat daber
nady bexen Angaben {ogar ben Eindbrud erwedt, al8 wenn bie beutjde Megierung fich
bereitd mit fermem BVorfchlage cinverftanben ecllirt batte, ®leidizeitig hat er von fids
aug erflact, unter allen Umftanden in 8 bid 10 Tagen mit ber Demardye vorgugelen,
weil er babuydy bie Bffentliche Meinung ber Welt flir und u geminnen Hoffe.  Hei
feinem ©dritt bat Graf Burian dic mit Giraj Czernin gefroffene Bereinbarung, an
unfere Oftlichen Vundedgeneijen cvft tmmer dann Derangutveten, nadydem Cinigung
groifdhen LVerlin wnd Wien evgielt ifl, vevlafjen.

Gefanbter Sefia und Voet{dafter Peva werben Gber den tatfadliden Sady:
verbalt informiert.

27, Augujt.  NWabdem fowedbl in mindluden Vechanbdlungen mit Phiny
Oobenlobe, wie in Amveijungen an Graf Webel, Graj Vuman von unfrrer Auf
fafjung in Renntnid gefebt war, bag wiv denvenibmvorgeifdlagenen
Shritt favungwedmafig, dagegen dienentrale BLevwmitt.
lungiuetvcrmaginjtigen YQetrpunfteflirdencingigridtigen
Weg bed Borgehend cradten, ibergibt Tring Sobenlobe cine Notiz, in
ber Graf Burian erncut jeine Argumente guquuniien jofortigen Vorgehend und zu-
gunjten jeimer Metbode vorbringt, jowie wum die unveriveilte Audjiilrung der 1hm ge-
gebenen Sujage ciner Reije ded Heven NReichefonglers uud bed Hevrn Stoatsiefretirs
nady Wien juv gemeinjamen Vevatung bLittet,

28. Muguft. Graf Webel wird informicrt, daf BVebauptung des Girajen
Buotan, wic hitten nng mit Jonen Berfdlage eivverftanben evfldct, nidt ben Tart:
fachen enb{yuidyt.  Wiv Dabem [ediglidy eine Prapung der diterveid-ungarifchen Note
in Au&ficht geftellt und betont, Dag wivgegenwavtigen Qeitpnunftiav
angetegie Cemarde bei unferen JFeinben fir verjribht
halten Cuverwchuien geijden uns and oftereeid ungarifher Regicrung fber
modus procedendi war il nedy night evgielt.  Gdeaf Burian bat daber durdy Her
antreten an tilefitdie und bulqaviyde MHeqievung binter anferm Miden Sewdbree Tra.
bition verlaffer. Medd arefercd Vefremden hat Eeflivung Miniflerd bervorgerufen,
unter allen Wheftanten @ 8 pi€ 10 Tagen vorgeben un wellen,  Gvaf Webel foll hier
fier (Srof BVurian jragen und auf bedentliche Ronpequemgen devavtiyen Mergebens
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binweifen. Sollte Graf Burian nidt OGeftimmte Jufidherung geben, berartiged Ve
geben in Rulunft nidt gu wieberholen, joll Graf Webel al8 perjinlide Anjidi aus:
[prechen, baf er {idh Befricdigende Crachniffe von einem BVefudy Reidblamylerd und
Staatgfefretivéd i TWien nidht verfprechen fomne. (Ferner evbielt Graf TWebel Argu-
mente an bie Hand, um auf Graf Burian gugunflen ber von und gepfanten neutralen
Bermittlungdaltion cingmvivfen.  Ticdbeydalidh nehmen wir an, daf ncutraler
Bermittlervor Ubernahme der Miffionberlangen wiirbe,
vonunddberGrunblagenunterridhtetyumerdben, anfbenen
wiv gum Hricdensdfd(uf beveit fein wittden, Diefem BVerx-
langin wierden wir unter Vovraudfeftung entjpreden
fommen, Daffaud jeitensd unjerer Megner eine Mitteilung
tbrer Rricqgégrele in groBen Linden an ben Bermittler exs
folgt. Auf dieje Weife Unbabhnung gegenjeitigen Mei-
tungiaudtanfjdhed ohneben Nadteil, baff wivald bie Bit.
tenbenerfdeinen.

30, Muqut., Falaat, der anf Heife nady Berlin in Wiem Aufentbhalt
ninmt, wied geveten, in Wien fir o n e ven Standpunit einmgutreten

Vieing Hebhenlobe bei Stoatsfefretar, [iet Telegramm Buriand vor .
Jriebensjcbritt dringlidy, unperfchicdbbar. Barian werdbe, wenn wir nidt mitmachen,
it von fich wud unternebmen.  Auf neutrale ntervention et nidit au recdhuen.
Sraal&jelvetac entgequet in bringlidyer Fform @ Befrembet Giber Altion mit Bulgarien
ant Tivfei Ginter unferm Tiiden, ferner jngunfien neutraler Venmittlung unbd
ipaterem citpuntt.  Graf Webel erhilt biedberfigliche dringliche Weifung : Cenft dex
Page pu Cerudfidtigen, ber flir Oftereeich-lngarn aud Sondervorgehen entjiehen
fannte.

I.©September. Graf Webel melbet : Raifer Rarl fei treibende Rraft.

Xuf Grund gefiviger Vorfielungen (Weifung vom 30. September) Habe Guaf

Rurtan bei Kaifer Karl gevabe nod) furgen Aufjdub erverdt.

J.bid 5. September. Nadbem aud) am 2. September eine geeignete
Gruntlage fic eine BVerflanbigung mit Graf Burian in der Fricdendfrage nidt exyielt
werden wav, it Stoatdielvetie mit Unteeftaatdfelfvetdr von Stumm perjinlid) in Wien
amvoejend  (Meidhafangler ift troy Ofterreidy-ungarifder Aufforberung nidt gereift).
Yuch bie cingehenden minblichen Berfanblungen mit Graf Burian, ferner ein pexfon.
liher Twrtrag bed Herrn Staatdfelretdrd vor Geiner Majeftdt dbem RKaifer RKarl
fifeten ju femer Veeftandigung. Staatdfefretdrvertraterneut bie
beutfche ACjicht, Die JFriebendaltion burd neutrale Ber:
mittlung und ju ¢tnem etwad fpateren ginftigern Reit.
runfteevfolgengn lajfen (etmwao 2 Woden, bid gur Beendi.
qung ber Madbemegung be8 beutjdhen Heeresd. ) Demgegeniiber
Graf Burian: Sofortund bicclf. rog (deinbaren gelegentliden Cnt.
gegenfoinmend bed Grafen Burian und JQuijtinvnung von Welerle und Ary Halt am
Edbluf der dreititigen Vejpredumgen Grap Burian an nrppringlidhem Standbpunit fejt.

T.September. Durdh Cingreifen ded Generald Cramon tm BVerein mit
Generaloberft von Arg willigt Raifer Karl in Mufjdub der dfterveidy ungarifden Note
unb erfucht Generalfeldmar(chall von SHindenburg um Beantwortung folgender Fragen:

1. W begto. in welder Linte beabfidbtigt O. H. L. endgitltiq Wiberftanic
au letjien ?
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2. Wann wire diefe Linfe erreidht fein ?
3. MWann ungefahr erjdyrint der O. H. €. bie Heabjidytigts Anrequng yu Be
{prechungen @ber FriebenBverbanblungen nady ber RKricgdlage moglicdhy und
angejeigh ?
Nady Anficht Kaijer Karld wire jeber Huffdud flir und eine Shadigung, weil
Geauer baburd) Gelegenbeit erhalten, fich dauernd ju verftarien.

10. @eptember. (Generalfelbmarfdall pon Hinbenburg
frridht fid nad perfonlider Riad{prade mit Cgjellieny
von Hinfeim GroBen Hauptquartierdbabinaud, daperder
Abfenbdbung dev Leabficdhtigten Mote Ofterrcid-Ungarns
(. b, bed biveften AppeliBanalle Ericgfiihrenten Ladnbder)
niht guftimmen fonne, ev balte Diefen ©Schvitt fidr unfere
Heeveund Boallerflicrverdberblid Dagegenmfeiermit BVer.
mittfung einec neutralen Madt jur Hecbeifibhrung einex
Nudfprade ohne Auf{dub cinverjtanben.

®leidygeitig ernente Unterrebung gwijdyen Graf Webel unb Graf Burian. Graf
Burian erfléet, er fei entjdleffen, FHricbendnote abjulaffen und fonnc nidt langer
iogern. raf Wedel twarat vor Ubereilung und erjudt dbringend, {o lange ju twazten,
hi Nefultat numittelbar tevorftehenber Bejpredung Staatsielretdrg mit O. H. L. feft:
ftinbe. Cinbrud: Graf BVurian viclleidt unfeven Nrqumenten jugdnglich, treibends
Wraft Kaifer KRacl. Mit Mibe Qujaae erreicht, daf Burtan RKaifer Karl vorjdlagen
will, noch einige Tage gu warten. Ab{endung Note {dywerlidh gu verhindern, hidyftens
tuvaer Aufidub exveichbar. '

€8 wird exncut in Crivdgung geaogen cine birefte Cinwirfung Seiner Majeftat
ded Ratjer® auf Kaifer Karl. Seine Majeftat ber Kaifer fteht unter dem Cindbrud, daf
RKRarfer Sarl bei fepter Qujammenfunft in Epa fidh mit Anrequng der Vermittlung
neufraler Madht einveritanben crtlart habe. |

11, ©eptember. Al8 Crqgeluis nenerlidher Be[dhre.
dunpgen gmifden Seiner Majeftdat, O H. L und Staaté
fefrvetdr Cinverftintnis mityefertiger Cinleitung Fric:
tenddemarde bei neutraler Madt., Wien [oll gum Bei.
tritt byw. Cinver{idndnid aufqgeforbert werden, ebhenjo
Sefia und Kenjtantinepel’)

Tn befonberer Aubieng ved Glencral® von Cramon bei Kaifer Karl verbilt fidh
diejer gegen Vermittlung durdy nentrale Madhyt ablebnend und behalt id tm dbrigen
jetae Gutfdlitffe vor, ofne fich Beftimmt u AuRern.

®raf Webel quBert fid fleptifd bejliglich Wirtjamfbeit eined AMerhdchften Tele.
gramm$8, ebenfo beyiiglidh Mihwirfung von Tifza wnd Welerle u unjeren Gunfien; er

Falt wobl furge LVerfdiicbung ber Ausdflibrung, aber nicht Abanberung ded Cntjdluffes
jir erreidybar.

) Tald Telegramm p. Hinpes ans rem Srofen Sauptquartier vom 11, September 1918 (Une
funjt 9* Ubr madpmittag), auf tem tiefe Stelle ber Uufjeiduung berubt, lautet:

Ecine Majeftat und Dberite Deeresleitung find wit {ofortiger Emleitung Temardye bet
neutraler MMadt einverjtanten.  Bitte Botjhafrer Miem bdied brabten mit Unftray, B ber
pfterveicdgiihaungarijdien Mepievuny ju wvobifisieven und gum Weitvitt byn. Eipverftinbuia
aufjuferbeen, bedpleidien @efanbten Sefia uud Grafen BVernjiosd, Talant Talda  WVikte
Reidatonyler verftindigen. ' Binpe.



Yud) bulgarijdhe Hegicrung wirdb durd) Graf Dbernborff aufgejorbert, unjere
tiplomatijche Aftion tn Wien gugunfien der neatralen Termittlung gu unterftipen.

Beide Regierungen jagen Unterjtifung gu, geden fid) aber feiner Hoffnung auf
Cyjolg Hin.

Grap Webdel melbet nady Kenntuid, daf wit mit jofortiger Friedenddbemardye
einverftanben (ind, baf nemtrale Vermittlung in Wien nidt ju erreiden, weil
man fid o Wien Rolle des Fricdens|tifters nidht von
anbderem nelhmen Iaffen will und Rotjer KRal fid von il
Wieberberjtellung entfdpwundenen Vertrauend ur Krone verfpricht, 1wad  Oei
Jurdit vor Revolution als hidyfted Qiel angefehen with, Selbft bei Nidytaelingen ber
Temardye vedyne man Bevtranensexfoly, da von Wien audgebende Note Jujtinunung dec
Offentlichen Meinung finden toicd, die von Fricdensjehnjudt beheveidt wird, baber
Ubjenbung ber Djterreidhijden Mote fidper. Dan wirbe fid) n Wien bamit beguigen,
uid bie Demarche vorher mitgeteilt ju balben und lieber auf unjere Juftimmung ver
jidylen ald Audfuhrung aujgeben,

12. September. Graf Wedel cxhdlt Weijung, Graf Vurian jojort aufau-
fuchen, um ihn nodymald vor feinem Friedeudjchritt ju warnen und ihm erneut ju er
Haren, daf Cinbrud in Deutjdland jein witrde: Oftevceich-Ungarn vervdt und, Wis
find auferftande, Diefen Cinbrud gu verhindeen. (hraj Webel jolf nodymald guguniten
neutraler VWermittlung fprecdhen and Gefonderd ausdfifren, baf, falld biefe {dyeitere, und
alle anbern Wege ofjen blieben, walrend bet Cinjdlagen Burianjden Sdyritted lfein
anberer Weg, befonderd nidt Mufrufung Neutraler, miglidy fei. Teutjdye Regiecung
lonne mad) Hfterreidy-ungarijchen Sdyritte nidyt exflaren, bap [ie ihm veorber juges
jtimmt Batte. Verautwortuny fir Spervung der Mebiation bleibe bri
®raf Burian.

Graf Wedel neeldet, bag Vurian anf Himweis der Sefahrdung Bitnbniffed feier-
lud) betent Dabe, ex woerbe burd) biinbige Cufldrungen jeden Jweifel an Biinbnidtreue
vajd aerfireuen, Ctwad fpater erjdeint Kalinettddief Graf Colorebo bei Graf Webel
und teilt mit, bap Graj Vurian Fricdendnote am Sonnabend, den 14. d. M., [o8.
lafjfen werbe.- Die Grinbe bafiir feien und Lefannt, Burian werde daxin beftactt burd
Mitteilung Wiener Sdroeizer Gefanbien an tirdifden BVot{dafter, wonady Sdmeiy
titrylicy Friedendffibler bei Cniente audgefiredt und von biefer Antroort erhalten Babe,
baff Mebiation neutraler Dtad)t ald vnfreundlicher Alt betrachtet werden wirbe. Sim
temjelfen Sinne Babe {ich nence [dhwebijcdher Minijlecprifident geanfect und begiglich
ded Qettpuntied der Aftion habe {idh Generalfeldmarfhall von $Hinbenburg ja
audbrfidliy mit {ofortiger Altion bereit erfldrt. Vurian bittet um Einwirfen anf
unfere Prefle, bamit feine Miffthinmung fervortritt, Sollte bied trofdem cintreten,
fo gavantiect ec, Seifel an Ofterveichd Bunbdedtreue innerhalb 24 Stunben u zerftrenen.
Sibliehlidy bat Burian, deutfde Reqierung midyte mdglicdhft bald juftimmen, auf RNote
antworten, bamit evenfuell Mifbeutung bei Gegnern, ald bedeute Altion einen Separat:
{dhritt Ofterreid)-Ungarnd, von vernberein bie Shite abgebrodien werbe. Verdffentlidhung
ber Mote fei fiir Sonntagvormittay beabfiditigr.

Pring Hobenlobe teilt Staatdfelretdc {dyriftlid) mit, baf er cin Telegramm Graj
Buriand erhalten habe mit der Mitteilung, daf Ofterveid-Ungarnd Temarde am Sonn.
abend, ben 14. 5. M. erfolgen witrbe,

13. September. (UAnfunft bed Telegrammsé 2* Minuten nadymitiags.)
Nuj erweute BVorficllungen bed Grafen Webel wicberholt Burian feine belannten Grimbe
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Jir. 5.

Bermerk.

Bom 18. September und von ben folgenben Tagen baticren Telegramme, in
benen bon Verfudyen berichtet wird, die gemadyt worben find, um in Verbindung mit bem
bltevreidhijdhen Sdyritt die VBermittelung einer neuntraflen Madt
becheizufifren. MNad) einem Telegranun vom 29. Huguit war ginftige Aufnabme cines
joldyen Wunjdyed ju eviwvarten. Dev jefyt eingeleitete Gebanfenaudtaujdy jog fidy bid in
bie legten Septembertage hin; fiihrte aber micht gum Jiel. Die Verdjfentlidung ber
Uttenftide Dieriber mup, ba fie feine einjeitiy deutjde AUngelegenleit ift, fpaterer Keit
vorbejalten Dleiben.

Nr. 6.

Selegramm,
Brophed Hauptquartier, den 26. September 1918.

©er Raif. Yegationdrat an Wudwdrtiged WUmt.

Dringend.

Heute nadt lieh mich General Yubendorff vufen, um mic mitjuteilin, General
von Gramon Dobe gedbrabhtet, bap Bulgavien nad) Wiener Meldungen einen jofortigen
©onberfuieben ab)blicfen wolle. Bei Befanntgabe biejer Abfiht feien in Sofia wifte
Sdmibhreden gegen Deutjdyland gebalten, Dad jetnen Bunbedgenoffen tm Stid) gelafjen
fabe. Falld diefe Nadyridyt {ich bewafhrheitet, wolle Ofterreich fich mit Rumdnien ver:
Ranbigen.

@eneral Lubenborff tritt biefer Anffajjung OGei unb bittet Euere Cxgelleny weir
tere8 wegen Rumdnien ju veranlaffen.

b Babe bringendbft barauf Hingewiefen, nidtd ju Gbereilen unb vor abjolut
fidyerer Nadyricht nidyt fir unfern Feind Rumanien unjern bulgarifden Bunbedgeno{fen
preidqugeben,

Der Bfterceid-ungarijde Militdcdbevollmddtigte, Feldbmarjdall Baron Kiepid),
Der Dej ber Wefpredbung amwefend war, hat mit mir folgended Lelegranum am feine
Heeredleitung aufgefept und abgefanbt:

»@eneral Cramond Mitteilung von ber Abjidt Bulgariend, cinem Sonber:
frieden ju fdiliefen, Dat die O. . L. veranfapt, trof allem Crnft der Rage an allen
gronten § Divifionen gu entfenben, welde griftenteild bei Nijd) aufmar{dieren werben.

Sn Unbetvacht der hoben Lragweite der Yage bittet die O, §. 2., daf aud
bjtecreidy-ungarifderfeitd aufer ben groei beftimmten minbeftend noch eine Divifion nady
Bulgarien beflivunt werben, ba e8 fi um ben gefidyerien Sdup ber Berbindbung mit
Rumdnien und ber Thiclei handelt. Auferdem ift bie O. §. L. ber Anfidt, baf man
fidy mit Rumdinien verftandigen fonnte, falld qunddit yweifellod fefigeftellt ware in Ber
fin unb Wien, bap Bulgarien tatjadlidy einen Separatirieben 1dhlieft. «

General Lubenborff fagte mir, baf bie bulgarifdhe Armee fich anjdeinend vdlig
aufgeldft babe. €v iwitcbe bei Nifd) mit ftarfen Kraften aufmarjdyieren und Unjdluf
nach Weften an Menexal von Pilanger qu fuden.

- Fa

e,
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fr. 7.
Selegramm.
Grofes Sanptquartier, b 2. Septanser 1918

Dee .
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OGeneral Ludenborff Dittet Cuer Cxaelleny, bem Grafen Dberndorf nunmebr

weitere Weifungen julommen ju (affen und dem Obexjt von Mafforo Kenntnid Ju geben.
ge3. Setdner.

Nr. 8.

Selegramm.

Yufgenommen O, K. Sdply, den 29, September 1918.

Dec Kaif. Militacbevolmadtigte an uBwdrtiged Amt.

Werdbe mit General Midhael Saworw nmorgen Senntag Sofia eintreffen. Cr
tt bereitd in Fihlung mit bem Konig und fieht mit Quverfidt feiner nddften Aufgabe
cntgegen, bie Megierung au [fitejen und bad Heer ju ovdbnen, Willifen roird mit und bid

“\agobina reifen.

Mafjomn,

Ar. 9.

Telegramm.

Eofia, Den 30. September 1918.

Bulgarijdhe Regierung hat eben von Yjaptideiv telegrapbijde Mitieilung aud

Salonifi erfalten, baB Waffenfli{[ftant untevjeidnet. Sie Gat Mit.
teilung der Vebingungen verfangt.

gep. Obecnbdorff.

Ar. 10.

Selegrammn,

Brofed Hauptquartier, ben 2. Oftober 1918.
Der fatf. Cegationdrat an Audrodrtiges Amt.

O. 5. L. bat, nachdem idy Cuer Crjelleny Telegramm bei General Pubendorft
verivertet habe, an SHeereBgruppe Sdjoly qebrabtet:

«&omeit Lage hier zu dberjeben, muf aup jede Hojinung, Bulyarien politifd
nodh weiter an unferer Seite gu Halten, verziditet werben.  Die in Altbulgarien befind.
lihen beutfchen Truppen find baber nunmebr_nady vein militirifden Gefidtdpuntten u
verwenben. “Jn ben Borbergrund tritt hierber, der Cniente ben Weq fiber Sofia an bie

Ponaulinie miglichft lange au jperven. Babnzerftbrungen gunddft nur auf ferbijdem
Bebiet, auf bulgarifdem nur vor unmitte(bavem Unmarfcd von Cntentetruppen. Ter

T
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Anjdhluf unferer Kedftegrupye bei Sofia an unjere Berjammlung bei Nijdh muf gejichert
blethen. ®elvaltmaBregeln gegen Bulgarien mijjen aud politijdhen Griinben vermieden
werben. Mafforo ift ju verftandigen. «

Gtelle geborfamift anheim, @raf Obernbovff Wenntnid zu geben, dbamit feine
Unflaxheit entftebt.

ged. Lerdner.



Vorbereitende Schritte fiir ein Fricdensangebot an
oen Priajidenten Wihon. 9r. 11 bis Nr. 20.

Itr. 11.

Selegrammnt,
Grofed Dauptquarticr, ben 21. Septembder 1918.
Der Kairf. Yeqationdeat an Audwartiged Amt.

Cigenhbandig fiir Herrn Staatsfefretdr.

Geneval Yubendorfi fragte midy, o6 Cuere Craelleny gedddhten, burd Firft

PDobenlobe-Langenburg in Bern an Amerifa wegen Friebendverhanblungen BHeranyu.
treten.

. Yerdner.

Aufzeichnung’).

Bevlin, 28. September 1918.
Widhtiglte Vorausfebung fir dic Cinleitung bed Friebeud ift bie fofortige Bil-
bung einer neuen Regicrung auf breifer nationaler Wafid auf freie Snitiative Seiner
Majeftdt ded Kaifers. Hiergu wive evwinfht, dbaf mdglidft jdhon morgen abend ein
Telegramm in Berlin cintrifft, bdad dic Annahme der von Graf Hertling exbetenen
Demifjton mitteilt unb dben BVijcfanzler von Paper Geaufteagt, dbem Kaifer jofort rwegen
ber Perfon bed neuen Kamylevd und der Qufammenfefung dex neusn Regierung Vors
ihlage gu maden. Dad neue Kabinett foll alle Kedfte dbed BVolled auf breitefter
nationaler Grunbdlage jufammenfajfen unb ber Verteidbigung ded Vaterlanded nufbar
madgen.  Um bdie Crreichung bdiejed Qieled ju fidyern, foll der Bigelanyler auf audbrid.
lichen Wunjdy bet Kaiferd bad Prifibimn bed8 Reidhdtaged unb bie Varteifihrer Horen

nd it engften Cinvernebmen mit ber Volidvertretung feine Borjdy{age audarbeiten.

Die auf biefe Weife neu aebildete Hegierung wirde im gegebenen Moment an
den Prdfibenten Wiljon Herangutreten haben mit bem Crfudien

bie Herftellung ded Friebend in die Handb ju nehnen und zu diefem K[ede

allen friegfithrenben Parteien dic Cnitfenbung ven Sevolmidtigten De-
legierten nady Wafbington verzujdlagen.

TFenad ben Wian{den unferer militarifjdhen Stellen
whebe bem Prafidenten nabhejulegen fein, bie RKeieg-
flbrenben cventuell gleidhjeitigq gum AbGfdInup eined fo-
fortigen Waffenftillftanbed cingulaben lnfere Anfforberuny
an Herrn VWilfon wdee ven dee Crlldrung gu begleiten, bak Deutjdhland, eventuell Ser
Vietbund, bereit ift, dben Friebendverhandlungen al8 Pro-
grammbiebefannten 14 Dunfte bed Prafibenten jugrunbde
julegen.

" Gefertigt im Vndwdrctigen e,
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(s ditrfte {id) empjehien, unjere Mitteilung auf diveftejtem Wege an Herrn
Wiljon gelangen ju laffen unb ibm babei bie Frage der dijenilicdhen ober geheimen Be-
handlung anbeimyuftellen. Am roedmafigiten ware rwobl, bap einer ber faijeclichen
Befanbten in den neutrafen Hauptitddten beauftragt wiicbe, bic Mitteilung [drifilid
feinem amerilanifden Kollegen ju dibergeben. Die Wah! ded neutralen Lanbed mifte von
ber Cignung der in {Frage fommenben amerifanifden Vertretung abbingiy gemadl
weeben.  Cine gebeime telegraphifdhe Unfrage exgeht bieferhalb beute an bie verjdyiedenen
fatfeclichen Bejanbten.

Ar. 13.
Telegramm.

Giofesd Hauptquactier, den 29, September 1918,
9 Ubr 40 Min. nachm.

Der Raif, Staatdfefretar an Audirdrtiged Ant,

gir Serrn Unterflaat&felvetdr.

Bitte auf Grund BVefehl8 Seiner Majeftdt und Nuftimmung bed Herrn
Reiddfanylerd in TWien, Ronftantinopel vertvaulidh mitteilen, dag idh vorfdylage,
Prafibent Wilfon Frieben angubicten auf Grund feiner 14 Punfte und ihn eingu.
laben, fricbendfonfjereny nad) Wafhington gu berufen unter Aufforberung ju fofortigem
Wafpenjiillfland.

Db ©ofia gletde Mitteilung gur [ett gu machen iff, bangt von mergigen Nach:
richten ab.

Wenn unfere Berbiinbeten uftimmen, wittbe bie in Bilbung begriffene neue
RetdyBregierung den Porfchlag auf geeignete Weife an Prajfidbent Wilfon gqelangen
[affen, fo bap ber Vorjdylag erft von ibr audgeben todrbe,

gej. Hinge.
aAr. 14.
Selegramm.
Berlin, ben 29. September 1918
1. ien.
2. Tera.

Dringenbd.

Bitte boctiger Negierung vertraulih mitteilen, daf bie Kaiferliche Regiernng
vorfd(dgt, Prdfibent Wilfon Frieben angubieten auf Grund feiner 14 und 4 Punite
vom 8. Janwar und feiner 4 Leitfdhe vom 11. Februar und ihn einjulaben, Fricbend.
fonfereny nady Wajhingten ju Berufenm unter Wuffocberung au fofortigem Waffenftil.
ftanb. Wenn unfere Verbiindefen juflimmen, wircben wir ben BVorfdilag auf geeignete
Weife an Prafibent Wilfon gelangen laffen.

Qu Guerer Egpelleny Drienfierung und ftreng vertraulidhen Berwertuny:
Teeue Reichdregierung auj bemofratifdyer Grundlage ift in Bilbung begriffen und with
voraudficht(idh morgen Fonftituicrt werben. Sie {oll Bei Cinleitung Friebendattion tm
Yinte fein.



Gany gebeim. Pring Hobhenlohe Hat ertldrt, daf Ojterreidplingarn am Enbe
jeiver Reajte wad Ausjprade mit und udtig jer. Rifoat Pajda bat tm Namen bex
Wiorte Ve|predyung unter ben Verblinbeten dber bie durd) Vorgange in Bulgarien ge:
{chaffene Lage angeregt, bie newe Stellungnabme exfordere, und dbamit aud) Friebens:
Lebitcfnid bex Ticlei durdpbliden [affen. Unjere wmilitarijde Lage ift jdwierig. Sn-
wicroeit Cuere Cygelleng vorfiehende Momente jur Vegrindung unfered Vor{dlagd
anbeutungdweije verwerten wollen, jtelle idh Jhrem Crmejfen anbeim.

Sdhleunigfte Suftimmung bringend erwinidi. Drabtberidyt fiber Annabme
Fored Schrittes,

Gleiche Wetlungy ergebt mach Vera und Wien. ©ofia wird vorldufig nidy
verjtanbigt.

geg. Unterflantdfelretar von Stumm,

Ar. 15.

Berlin, ben 30. September 1918,
<ofia. Dringenbd.
®any gebeim. Kur audldhlichliden pecfinliden fireng vertrauliden Orien:

tierung.
(Giejamte Yage pwoingt und baldigft mit Friedbendangebot an Amevifa Feran.

jutreten,
qe3. bon Hinge.

ar. 16.

Zelegramm.
Wicen, 30. September 1918, 4 Uhr 30 Niw.

Der Kaif. Botjdapter an Audwdrtiged Amt.

Nady AUuftrag audgefihrt. Graf Burian war nidt dberrajdyt, ecblidte
Ur[adpe Vorfhlag? in AbGfall Bulgariend, [dnieriger Lage der Tackei und vor allem
im Ynhalt ber durd) Bot{hafter Pring Solenlohe fiberbradten Mitteilung’). b Habe
hingugepiagt, bap Cile evivinfdht fei, wenn man fid aud biefen Gxfinben gu foldemn
Schritt entidhliege, ba Dei ben {dhweren RKampjen an der Weftfrent weitere Opfer
mqlidy[t vermiedben werden follten. Graf Burian ertlirte, baf wir grundfd4lidy auf
Annahme unjeved Vorjdylaged vedynen fonnten, Dod) foune er mir formelle Hntwort
exft Deute abend, vielleicht erft morgen geben, ba er Suftimmung Reiferd und nad
Berjajfjung Miniftexprafidenten cinfolen mifje. BVedenfen exhob Burian gegen Vor
jblag ber Abhaltung Ber Konfereny in Wajbington. Abgefehen von ben tednifchen
Sdywterigleiten bei ber grofen Cntfernung, befdrdhte er fur und ungunftige Atmo
fphare. Diefe Bebenfen wiege dad Kompliment fir Vrafidbent Wilfon nidt auf Cr
glaubt, wir jollen Haag vorfdlagen und nur, wenn e8 fidh wicht vermeiben [t
Wafbington annehmen.

ge3. Webel

) 2w vergl. oben Mr. 14,
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Nr. 17.

Selegramm.

Grofies Sanptquartier, 30. September 1918,

Der Kaif, Yegationdrat an Audwartiged Amt,
Oberfle Heeredleitung CLittet wvon allen Versifentlidyungen dber unferen
Jricdendfdyritt Renninig gu erhalten, damit fie die Urmee vechtjeitig benadhrichtigen
fann. C2& Deflebt fonft Gefahr, dap Tomoralifation eintritt,

aeg. Yerdner.

Ar. 18,

Selegramm.

Berlin, dben 30. Septenber 1918.
Sefanbter Bern,

G8 banbelt fid um [ofortiged offigielle8 Fricbendangebot an Wilfon auf
®runblage der jamtliden von biejem aufgeftellten Punfte. . . .

Bitte umgehenbe HAugerung, o6 1. bei Ubermittlung durd) Schroeizer Regieruny
porgeitige Ynbidfretion gegeniiber Gutente ju befirchten, 2. gutreffenbenfalls, ob Sdymeiger
Regicrung exnfilich Unftof nehmen wiche, falld wic und nidyt BVermittlung Sdupmadt
fonbern anderer neutraler Hegierung (Holland, Danemarf) bebienten,

ged. ven Stumm,

ir. 19,
Lelephongelprid)

bes V'egationéfefretird Dr. Jovban, Verlin (Avdwartiged Amt), mit Pring Erbad
und Graf Webe [, Wien (Deutjde Gejanbtfdaft), 1. Oftober 1918.

Forban: » Hier Tordan. Cxzelleny Stumm beauftragt mid) mityuteilen, baf e8
unbebingt erforberlidy fei, nicht nur pringipielle Annahme unfered Vorjdilags, {onbern
aucd formelle Antroort beceitd Heute mittag in BVerlin ju baben, ta Schritt vody Heute
unternommen werden foll.  Verhandlungdort fei von jefunddrver BVebeutung., Wa.
fhington {olle qunddijt nur aud Hoflidfeitdgrinben vorgefdlagen werben, ohne baburd)
Moglidleit anberen Drted audzufdlicgen. Wic miffen unter allen Umitdnben Ant.
wart bi3 beute Mittag baben. Vielleicht it die verfafjungdmapige Juftimmung in-
yoifchen fdon cingetroffen ¥  Bitte hiermit fofort ju Herrn Botjdafter ju geben, i
bleibe am Apparat. «

Webel: » Hier Botjchafter Grajf Webel. Regierung pringipiell einver
ftanben, fann aber Ruoftimmung gur Ausfibrung erjt geben, wenn fie bie Mobalitdten
feunt unb billigt. Ghraf Burian exbldct, cc onne fidh nidt mit gebunbenen Augen aus-
licfern, gumal er Gier boch aud Mebe und Univort fiehen miffe. Hiefige Wegieruny
wollte bei: Sdyritt dritben andy maden. Tring Hobenlohe habe ihm fury gemelbet, baj
ter ©dritt turd)-cinen Umerifaner gemadit werben follte, er Habe angenommen, baj
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er burdy bie Ehupinddte audgefitbrt werben jolle. Mit diplomatijden Geheimmitieln
wecbe man fidh nach feiner Ubergeugung einer Ablehrung ober einer Jebr unangenehmen
(n unferen inneren LVerhaltniffe eingreifenben Unhwort audfegen, e8 fei benn, bap wir
Bercitd burch einen von brfiben lommenben Wint bagegen gefidert feien. Dann miife
ev nm Orienticrung bardiber bitten. Cr Habe audy geglaubt, baf die neue Regierung
ben Seuritt tun terde, bie alte wirde nady feiner Uberjeugung eine ablehnende Antwort
erfnlten. Gr bitre, Priny Hohenlofe genau ju orientieren, wie die Sadhe behand It
werben {elle, um Dbann ©tellung nehmen ju fonnen. Bid babin onne Regierung nur
dbem Pringip, aber niht der ihr nody unbefannten Audfizhrung juftimmen. Bitte Ant-
IDDTL. <

Jordan:  » Darf geborfamft vorfdilagen: Drabtverbindbung aufredyt gu
ecbalten, um Curer Cgyelleny gegebenenfalld biefige Aufjafung {ofort melden gu [Snnen.
Der Herr Staatdfelretar wird jebt mit Pring Hobenlohe fpredhen. Lber Unterrebung
werben Guer Egielleny nod) benadyrichtigt. Staatdfefretar bittet, ingwijdhen nodymald
Ungelegenbeit et Graf Burian ju befreiben. «

ar. 20.

Telegramm.
JRebel, Wiien.
Berlin, ben 1. Ditober 1918,

Wic haben Gebanfen, Demardye dburd)y Amerifaner maden ju lafjen, anfge-
geben, unb Beabfichtigen burdy bie fdhmeizerijhe Megierung als unfere Shufmadt au
Prijibent Wilfon berangutreten.

©obald die neue Regierung gebildet ift, foll der Kaiferlidhe Gefanbte in BVer:
folgende SInitruftion erfalten :

» Bitle dbortiger Negierung fofort felgendbe Mote gu Gbergeben: Ter untew
geidhnete Kaiferlidhe Gejandte ift beauftragt unbd Eat bie Chre, bic Cidgendfitjche Re-
gietung gu erjuchen, ben Heren Prijidenten ber Bereinigten Staaten von Wmerifa tele.
graphijdy wiffen ju lafjen, tap bie Raifecliche Regierung ben Prafibenten Wiljon bittet,
bic Hecftellung bed Frichend in bie Hand gu nehmen, und gu bicfem Jwede Bevoll
madtigte aller frieyfihenden Staaten nady Wajbington einjuladen. Die Kaiferliche
Regierung vexbinbet bamit die Anregung, ben RKriegfihrenben bem AB{dIuf eined jo
furtigen allgemeinen Waffenftilftanbed auf allen Fronten vorgu[dlegen. Sie exflant,
Dag fie bic in ber Loljchajt ded Prdfidenten vom 8. Januar niebergelegten 14 Punite
unb bie in ber Botjdhaft vom 11. Februar aunfgeftellten 4 Leitjige ald3 Grunblage fiir
de Friedendverbandlungen annimmt.

Coentuelle Ridtigftellung Formalien Cw. pp. dbeclaffen. Witte Wortlaut
iibergebener Mote {ofert brahten unb mit allen Mitteln bavauf bringen, dbaf die {dmei.
setijdye Regierung mit qropter Befdleunigung Handbelt und einftweilen unbebingte ‘.Blﬁ
fretion wabrt. Drabibericht fber Uudfithrung und Aufnabme. «

Cuer Cgzelleny wollen Wortlaut Graf Burian unvergiiglidy mitteilen. [ber
Reitpunit ber Ausdfiibrung unferer Demardye exbalten Sie redhizeitig RKenninis, bamil
unfer Scyritt und ber bed Wiener Rabinettd miglidit gleihyeitig exfolgt.

gey. Hinge.




Dringen der Oberjten Heeresleitung aufy jofortige
Abfendung des Friedensaugebots. Erite deutyche
Note und anjchlieRende Aktenytiicke. Nr.21bis Nr.36.

Jir. 21.

Telegramm,
Grofed Hauptquartier, ben 1. Dltober 1918, 1 Uhr nadm.

Der Kaif. Legationdrat an Audmwdrtiged Amt.

(Beneral Lubenbor(f bat foeben Fretherr von Grinau unb mid in Gegentwart
von Dberft Hepe, Tuer Cyzellen; feine bringende Bitte gn Gibermit.
teln, baBunferFriebenBangebot fjoforthinausdgeht. Heute
baltedicTruppe, wadmozgengejdehentdane, feinidtyvorx
augzujehen

3 habe dbacauf hingewicfen, daf 8 body nichtd an unfever Lage dnbern fdnne,
0b unjer Unagebot Heute ober in ben ndcften Tagen erfolge. Baren Grinau toird
Guer Ggyelleny gleidfalls fpater brahten, baf er nod)y mit Seiner Majeftit Ridjpradpe
nebmen toirch.

gey. Berdner.

Nr. 22.

Brofes Qauptquartier, 1. Ottober 1918, T Uhr 30 nadym.
dn
Diajor Jrbr. v. . Budjde
flir ben Wigelanyler von Paper.
Wenn bi8 Heute abent 7 bi8 8 Uhr Siderheit vorhanben ijt, daf Pring Mag
ven Baden bie Regicrung bilbet, fo bin idh mit bem Auffdub bid morgen bvormittag
einperflanden.

©ollte bagegen bie Vilbung ber Regicrung irgenbroie groeifelbaft fein, fo halte
ich bie Mudgabe ber Crlldrung an bie fremben Reqierungen Beute nadt fir geboten.

geg. vorn Hiunbenbury.

Motij abergeben 1. Oftober 2 Ubhr nadbm.
Un Cxijelleny ton Paper.
gej. 0. b. Bud{de.

JNr. 23.

Telegrammi.

Grofed Sauptquartier, ben 1. Oftober 1918, 2 Ubr nadym.
Der Raif. Witllide Legationdrat an ﬁnﬂmﬁrﬂgtﬂ Amt.

Geheim.

®eneral Lubenborff fagte mir eben in Gegenwart von Dberjt Heye und Lerduer,
Gucrer Crzelleny jeinie bringenbe Bitte gu aSermitteln, Had FricbenBangebot [ofort hins
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Selegramm..
Grees Saustquertice, ben 1. Oltobr 1918, 2 Uge 25 MWineten,
Drc e, Wiclide Qegaionstat an Yubudctiges Tt
Drlngers.
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Felegramm.
Beelin, ben 1. Dltoser 1918, 7 Uk 20 madm.
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Sm Angebot mifte Aujforberung an Feinbe ftehen,
Oct ficr VWaffenftillftandsvechandblungen an dber Front 3u
beftimmen. TWaffenjtillftanddlommiffion: General von Befelex, Oberft von LWin
terfe(b, Wajor Brinfmann, Major von Harbou, ein Hauptmann, gwet Seeoffijiere, ein
Vertreter ded Audvdriigen Amied, voraudfidhtlidy Seli Pafdha und Felbmarfdhalleutnant
Baron Klepfd.

Sollten bie WaffenftillftandByerhanblungen fofort beginnen, wihrte ith, Cuerer
Fgielleny Ginver[tdnbnid voraudfefend, al8 Wertreter bed Audwdrtigen Amted mit

fabren, bid Guere Cygelleny einen Hevrn Eeftimmt haben,
BVollmadhten fiic Solbaten wich Felbmarfdhall audftellen, filr Kivil wohl ber

Sery Reidélanyler,
ge. LerBner,

Nr. 27.

Telegramm.

@rofed Sauptqg Illlttittﬂ, ben 1. Oftober 1918,
aufgegeben 2. Ditober, 12 Uhr 10 Min, vorm.

Dex Kaif. Ceqationdrat an Audwdartiged Amd.

General Lubenborff erffarte mir, baf unfer Ungebot von Bern aud fofort
nachy Wafbington weitergehen miffe. 48 Stundben [dnnebieUermee nidt
nodwarten Gr (Wort fo§lt, wohl » bite «) Guers Cxelleny bringendit, alled ju
tun, bamit bad Angebot auf aller{dne [[ft e Weife burdfime.

Sd wied beutlidh davauf hin, dbaf ber Feind trof aller Vejdyleunigung faum
vor Ablauf einer Wodhe antroorten werbe. ~ Der Geneval betonte, bag alled dar.
aufanfdme, baf ba8 Angebot {pateftend Mithwod Madht vber TonnerBlag frih
in Hdnben ber Cniente fet und bittet Cuere Cyzelleny alle Hebel bafir tn BVewegung ju
fegen. Gr glaube, bafi jur Vejdleunigung vielleicht bie Mote von ber jdhweizeri{dhen
Regierung burdy Funifprudy von Nauen an ben Abrefjaten mit Sdyveizer Chiffre ge

geben werben fonne, 4
gey. Ber8ner.

qr. 28.

Vortrag des BVerfreters dey O.9H. L.
IMajor §rhr. bon dem Buside

vor ben Parteifiilhrern ded Reichdtagd am 2. Oftober 1918 vormittags.

Die militdrifde Lage vor ben legten grofen Creigniffen it burd) General
Wridberg befanntgegeben.  Sn rwenigen Tagen bat fie {idh grundlegend gednbert.

DCer Qufammenbrudy ber bulgatijchen Front warf unfre Tidpojitionen dber
ben Haufen. Die Verbinbung nod) Konftantinopel war bedbroht, ebenfo ber fir unjre
Verforgung unentbehrlide Sdiffabridiveg auf ber Tonauw. Wir raren grzwoungen,
roollten wir der Cntente nicht vollig freie Sand auf dbem Vallan lafjen, bad Sdivarye
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Meer und Tumdnien preidjugeben, beutfdhe und fir biz Weftjront Seftimmte DHfters
veidhifd) ungarifde Divifionen cingujepen. Schnellfter Cntidluf war ndtig. Tie An-
fange unjrer Truppe find audgeladen. GC3 befteht begrinbete Hofjnung, bie Lage auf
bem Balfan, {omweit e8 fiir unfere Yntereffen nbtig ift, wieberberjuftellen, leiber, mwie id)
ausfitbren werbe, nicht ohne {dwervicgenden Edaden fir bic Gefamtlage.

Jaft gleidygeitiq mit ber Diffenfive in Dagebonien fepten gewattige Angriffe im
WMeften ein.  &ie fanden und nidyt unvorbereitet. Alle Mafnahmen, fie abjumwehren,
waren getroffen.  Oftdivifionen jum Freimadhen von exprobien Weftbivifionen svaren im
QAnrollen. Leider mufite ein Leil von ihnen nach bem Ballan abaedreht wecben. Der
Cegite webrfdhige Tann ausd bem Often war herangezogen. Wir {afien mit Rube dem
Cnt{dyeibung8lampf entgegen. Un welden Stellen ber Froat bie Angriffe cinfelen
Yoitcben, verftand die Cntente gejdhidt ju verjdhleiern. BVom Meere bid jur Sdiveiy
eigten fidy YUngriffdvorbereitungen, am ftirljten gegen Lothringen und ben Sunbgau.
Wit waren gegwungen, unfeve Referven ju vexteilen unb bie gange Front mehr ober
weniger abloehrbereit au balten. Nambafte Kedjte mupten befonders in Lofhringen und
bem Gundgau jum Sdyup dbeutjden Bobend bereitgefteldt werben.

Rody Durdyfiihrung ber erforberliden Bewegungen beftand bie fidere Juvers
fubt, bie bevorfiehenden Sdhlachten fiegreich gu Bejtehen unb den VernidtungBilen
unferer Gegner dburdy ihre ju ermwarctenden grofien Verlufle qu brechen.

Sn der Felge gelang 8 fiberall, ben {Jeind ba, too er burd) Tanis, Aberrafdyung
ober Ubermadyt in unfere Linte cingedrungen war, aufjubalten, feinen Stoff durd) redyt-
eitig berangefilbrte Wejerven aufjufangen, Die Kampfe ber lehten fehd Tage find trog
€inbufe an (Gefangenen undb Berdt fieqreich beflanben. Der Gegner hat im Vergleich
mit unfren Crfolgen tn ben FribjahrBoffenfiven geringe Fortjdritte ergielt. Sn ben
meiften Stellen find feine mit ungeroddnlicher Qabigleit jortgejegten Stiteme abgetvieen.
Nach) Melbung unjrer Truppen hat er {dywerfte Verlufte erlitten.

Unjere Truppen haben fich in fberiwiegenber Qabl vorteefflidh gefdhlagen und
Ubermenfdhliched geleiftet, Der alte Heldenfinn ift nidyt verlovengegangen. Die feind-
(iche (bermacht Bat dle Truppe nidt erfdredt. Offisiere und Mann wetteifern mits
einanber. |

Trogbem mufite die O, H. & den ungebeuer jdroeren Entidluf foffen, u
erfldren, ba nach menfdhlihem Cermeffen feine Ausdfidht mehr
Deftebt, dDem Feinbe ben Frieben cufjugmingen

Cntjcheibend fir diefen Audgang {ind vor allem el Tatjaden: bie Tanis,
Der Begner {elite fie in unertartet grofen Mengen ein. Wo fie, nod) daju nady febr
audgicbiger BVernebelung unfrer Stellungen, Gberrafdend auftraten, waren ihuen haufig
D1¢ Nerven unfrer Yeute nidht mebr gewadyfen. Dot bradyen fie durd) unjre vorberfien
Cinien dburd), bahnten ilrer Snjanterie den Weq, exjdhienen im Riden, erzeugten drtlide
Panifen und Sradyten bie Gefedtsfiibruny burdeinanber. MWaren fie erjt erfonnt,
wutben unfre Tanfabwehriwaffen und unfre Artillerie jhneld mit ihnen fertig. Dann
war aber dad Ungliad {don gefdehen, und lediglid aud ben Crfolgen ber Tani find die
boDen Befangenengablen, bie unjre Stirfen fo empfinblid) Herabjeften unb einen
jhnelleren BVerbraudy ber Rejerven ald bidher gerwobnt Herbeifiithrien, gu exfliren.

Dem Feind gleiche Majfen beutjcdher Tanid entgegenzufiellen, waren wir nidt in
Der Lage. Eie herguftellen, ging fiber die Krdfte unfrer aufd &uﬁttﬂt ange{pannten
Snbuficie, ober anbre, widtigere Dinge batten (fegen bleiben mitffen.

Rejtlod ent{dyeidend ift bie Cricklage getworben. Dad Heer it in be qrohe
Sdyladyt mit {hwadhen Beftanben geqangen. Trof aller Mafnabinen janfen bie Stirfen

10



unjrer Bataillone von Tund 800 im April auf rund 540 Cnbe September. Aud) biefe
Qabl lief fih nur dburd Anfldfen von 22 Tnjanterie-Divijionen = 66 nfanterte.
Regimentern halten.

Die bulgarifde Miederlage fraf weitere fieben Divifionen. TB bejteht feine
Audfidpt, bie Starfen auf grofiere Hodbhen gu bringen. Der laufenbe Erfaf, Wicber:
gencfene, Audgeldmmte, wirh nidt cinmal bie. Beclufte eined rubigen Winterfelbyuges
beden. MNur bie Cinftellung bed TJahrganged 1900 wird die Vataillondftarfen einmalig
um 100 Rbpfe echdben. Dann ift unfere legte Menjcdhenrejerve verbraud.

Die Verlufte ber im BGange Oefindliden Sdiladt find, wic gelagt, dber
Crwarten grofi, befonberd an Dffizieren. Dad ift aug{dilaggebend, Die Truppe ver:
langt mehr benn je, foll fie Halten ober angreifen, bad Beifpiel lhrer Offigiers. Die
Offiziere mufiten unb baben {id ridhaltslod cingefept unb geopfert. Die Regtments.
fommanbeure und boberen Fibrer fampiten mif tn den borber|len Linten. Nur ein
RVeifpiel: Eine Divijion verlor in jrwei Kampftagen ihre {amtliden Offiziere, tot ober
verwounbet, brei Megimentdlommanbeure tot. Der geringe nod) vorbandene Stamm
an aftiven Offisteren ift jufammengefdmolzen. Der Uufbou ber aud bem Giroplampf
fommenden Divifionen ift faum nody durcdhfiibibar. Dad gleide wie vom Offigier gilt
vom Unteroffigierforp8. Der Feinb ift burd bie amerifanifde
Hilfe tn dber Yage, feine Verfufte gu erfefen. Die amerila
nijhen Truppen al@ folche find nidyt von bejonderem Wert ober gar den unjerigen fiber.
[egen.  Wo fie burdy Maffencinfap anfangliche CErfolge ergielten, ourben fie trof ihrer
[bermadht abgewehrt. Cnifcheidend wurbe aber, ba§ {ie weite Frontfteeden dbernchmen
fonnten und badurcdh bem Englinder und Frangojen bie Mdglidfeit gaben, eigene

Fampfgewobhnte Divifionen freijumadien und fid) faft unerfdspflidhe Referven yu {dajfen.

Bigd |efst reidhten unfere Me[erven aud, um bie Liaden gu fillen. Die Cijenbabn
Orachte fie rechipeitig Beran. lnerhdrt fdwere Anflirme wurben abgeviefen. Die
Kampfe wurben ald von bidher nidt dagewwefener Schwere gefdhilbert. Tun gehen
unjre Meferven zu Cnbe. Greift ber Eegner weiter an, jo fann ed die Lage forbern,
baf wir auf grofen frontftreden fambfend audweichen. ZBir fdnnen auf dieje Axt den
feieg nody auf abjebbare Seit weiterfiilbren, bem Gegner [droere Verlufte beibringen,
vertoiifteted Land binterlafjen, gervinnen finnen wic dbamit nidt mebr.

Diefe Crienntniffe unbd Creigniffe [ieGen in bem Gencraljeldmarfchall und
®enexal LCubendorff ben Cntjdiluf reifen, ©. M. dem RKaifer vorjujdlagen, ju ver:
juchen, ben Rampf abjubrechen, um bem beut{dien BVolf unb feinen Verbiindeten weitere
Opfer au erfparen. -

Cbenfo mwie unfre grofe Offenfive vom 15. Tuli fofort eingeftelt rourbe, als
ihre Foctfibrung nidt mebr im Berbalinid qu ben ju bringenben Opfern (tand, chenfo
mufte jegt ber Cntfdluf gefeft werben, bie Fortjebung bed RKrieged ald audfichtilod
aufjugeben. Nody iff hiergu Reil. Nod) ift bad deutjdye Heer ftarf genng, um ben
Gegner menatelang aufjubalten, ortlice Crfolge yu ervingen unbd bic Entente vor neue
Opfer ju fiellen. Aber jeder Tag rociter bringt ben Gegner feinem Jiel niher unb wird
ibn weniger gencigt maden, mit und einen fiic und extraglicdhen §irieben ju fdlicken.

Dedhalb barf feine Seit vexlorengehen. Febe 24 Stunden Idnnen bie Lage ver-

{hledbtern unb bem Begner Gelegenbeit qeben, unfre augenblidlidhe Shrwdde flac
ju erfennen,

Dad fonnte bie unbeilvolljten Folgen fiix bie Friedendaudfiditen wie flir bie
militdrifche Lage Haben.
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Weber Heer nod) Heimat biirfen iegenb etroasd tun, mad Sdiwddye erlennen liefe.
TG Gegenteil, Seimat und Heer mifjen nod) fefter al8 bidher jujammenbalten. Gleidy-
geitig mit -bem Friedendangebot muf eine gejdlojfene Front in der Heimat erftefen, bie
erfennen [aft, baf ber unbeugfame Wille Deftebt, ben Rrieg fortyufepen, wenn ber {Feinb
und feinen Hricden ober nur einen demittigenben FHricben geben will,

ollte dtefer Fall eintreten, bann wird da8 Durdhhalten bed Heered ent{chetdend
von ber fejlen Haltung ber Heimat und bem eift, ber aud ber Heimat jum Heere
bringt, abhdngen.

aNr. 29.
Lelephonifche Mitteilung

von Seneral Lubendorff an ben BVigefangler b. Payer,
aufgenommen von FrHr. v. b. Budjde am 2. Oftober 1918, 12 Uhr 20 nadym.

AnB bem JAnbalt ber beabfidtigten FFricbendnote tft mir nur Gefannt:

»Daf bie 14 Puntte der Wilfonjden Nuote al8 Grunblage fir die
gricdendbeprediungen dienen {ollen, nidt aber ald vom ﬁmbt auferfegte
Bebingungen gelten {ollen.«
Soweit habe idy mid) cinverflanden erflart. Nadbem aber gefagt ift, bie
0. 5. L. fei mit bem gangen Fnbalt ber Note einvecftanden, bitte id um Mitteilung der
MNote vor ibrer Heraudgabe, um bagn Stellung nehmen ju fdnnen,

9tr. 30.
Selephon=Gelpriich

awifden bem Leqationdrat von LerBner (Brofed Ganptquartier) und dem Legationds
fefretir Dr. Sorban (Audwdrtiged Amt), 2. Oftober 1018, 2 Ube 40 Minuten
nadymittags.

» Hier Legation8ret von Lerdner. BVitte fofort bringend Herrn LegationBfelvetie
Dr. Sotben jum Upparat. enerval ﬁubtnbntff {dlagt folgenden
Wortlautoor:

» Die beutjdhe Megicrung erfucht ben Péfibenten ber Bminigtm Staaten von
Ynerila, die Herftelluny ded JFriedend in bie Hand ju nehmen und u biefem Yed Be-
volilmichtigte aller friegfiibrenden Staaten einjulaben.

Sie ecllact fidhy bamit einverflanben, daf bie vom Prafibenten ber BVereinigten
<Zlaaten von Amerifa in ber Kongref-BVotidaft vom 8. Fanuar 1918 und in feinen
jpdteren Runbgebungen aufgeftelten Programmpuntte ald Grunbdlage fiir bie Friebens.
verhanblungen bienen.

TGm Anjdylup Bievan jdlagt die deut{de Regierung ben AbBfchIuf tined Waffen-
jiilfjtanded gu Lanbe, ju Waffer und in ber Rujt vor und ecfudyt ben Prifibenten ber
Berrinigten Staaten von Amerifa den Waffentillftand, um weitered Blutvergichen gu
vermeiben, fdon jebt berbeizufithren. «

General Lubenborff fragt mweiter:

1. Warum find Oftevreid)-Ungarn und Thelet nidt (Wort fehlt)?
2. Die O. H. L. fent vorausd, baf e8 {ih nur um bie befannien 14 plus
4 Programmpuntte Wil[ond Hanbelt.

geg.- Lerdner.
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Zelegramm.
®rofes Sauptquartier, b 3. hcker 1918,
Der Q. Seationrat an Husdetges Yt
Gunera Qudeaborf ith um Diteiing anfere eibeninot,

o9 Tesonen
9r. 32.
Selegranmm.
Beclin, bead. Olister 1918,
Dringend.

Benor i i Bex be Ginfeturg bec von ber . . €. gud|Gen Geibens.
ot 04T b i iy Gue gl s Guagabn i lgen
Sragen ju

e Tange fann bic Meme b Gind mod fnfets bee Seutffen Grenge
futtent

2. T vie 0. 5. . elnen militirfGen Gufommentrus xwactn wnb e
ieemerfals in weer Seif? Sifabe brr Qufomuenbra boh Gabe

anfees miltiifem Bitectandiuo Bebeutn?

T bie miltirife Cage fo fiifd, ba fofort eine Wion it bem el

Waffenfilint unb iibeeingeleiet mesbn muf

B0 ben e, b S Geage qu 3 B i it ie O . €. i B

ouft, b bie Gineitung eires Gibendation unter bom Drud b il

i Suangleg m Do b Rolrien o et e

vmmm filten tannd
5. 3P ble ©.5.2. mit W6fenbung bed anfiegenben Rotenentouci eirver.

@acree Ggelen e ich e fofoetge Hntwort Banlbar.
o Dring Rag, Regstanler,

Geine Gglen bem Goef b8 eneralfctes bed ribgesnes
Serm enenafelbmaridall von Sinbenburg,
(73

9. 33.
Tef b8 Generalfabes Beclin, b 3. Dlisber 1918,
s elbeere.

b
Sern Reigetane.

DieOberfeSeexesleitungbleiftaufifreramSonne

fag, bem 20, Septembers 3, gefiellten Gorderung bex fo-



fortigen Hervaudgabe besd FriebenBangebote’d an unjere
geindbe Geftehen,

Gnfelge bed Jujammenbruc)3 ter magebonifcdyen Front, der daburd) notwendig
pewothenen Sdywddiung unferér Wefirejerven und injolge der Unmdglidhleit, die in den
Sdyladhten ber (chten Zage cingetrctenen Jehr erheblichen Vevlufte ju crgdngen, Lefteht
nach) menfdlihem Crmeffen feine AuBficht melr, dem Feinde ben Fricden aufjupwingen.

Der Gegner feinerfeitd jihrt ftandig neve, frijde Referven in bie Shladyt.

Nody fteht bad beutjhe Heer fefigefiigt und twehrt fiegreicdh alle Angrifje ab.
Sie Lageverjdhacft fid aber tdglidh, undb fann bie Dbecfle
fpeeve8leitung Ju fhmwerwiegenden Entfdlfiffen ingen.

Unter bicjen Umpdnben ift c8 geboter, ben Kampf abjubredjen, um bem beuts

fhen Tolfe und {einen Verbinbeten nugloje Opfer gu exjparen. Feberverfdumte
ZagfoftetTaufendenvontapferen Solbatendad Qeben.

ge-von Hindenburg, Generalfelbmarfdall,

Jqir. 34.

Die erjte deutjche Note an den ‘Brﬁﬁbcnten WWilfon
pom 3. ORtober 1918.

Die beutjdye Negierung erfudyt dben Prafibenten ber Vercinigten Staaten von

Umerila, ble Herflellung &ed Fricbend in bic Hand gu nehmen, alle Eriegfihrenden
Ctaaten von bicfem Crfudhen in Kenntnid 3u felen und fie jur Cntjendung von Bevoll-
mddytigten jroedd Anbalnung bon BVerhandlungen einjulaben. Sie nimmt bad von bem
Prifibenten der Dereinigten Staaten von Amerifa in ber Kongrefbot{daft vom 8. Far
nuar 1918 und in feinen fpateren Kundgebungen, namentlich dex Nebe von 27, Sep-
tember aufgeftelte Programm ald Grunblage fitr die Friedendverhandlungen an.

Um mweitered Blutvergiefen ju vermeiben, erjudit bie beutjdye Megierung ben
jofortigen USFlup eined Waffenjtilltanded ju Lande, gu LWajjer undb in ben Luft Gecber

dufithren, *
ge;- Mag,BrinjoonBaben.

Reicdhdlanyler,

ANr. 35.

Rejprediung beim Reidydtanyler.
Berlin, den 6. Oftober 1918
Audguy.
Unmwejend:

Reidhétangler,
Graf Rodbern,
bon Payer,
Craberger,
Groeber,
Sdeibemann,
Solf,
Radowig,
Deutelmojer,
Rewalbd.

il
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Bejprechungber Mo te
Reidydtangler: Ty habe gegen Note gefampft. Crftensd, weil idy Woment ju:
verfeitht Bielt, peeitens, weil id) an Feinb im allgemeinen wnidy rwenden rolite.
Fest miffen wir Konfequengen in Rube dberlegen. Tegt mup

1. Lage an dev Front fefigeflellt werden, und gwar durd) gewiegte Offigicre,
2. Botjchafterfonferen;. Befte Kopfe dber Gngland und Amerifa [dren.

Solfj: Hacften’) fegt, daff Cudendorjf Rommiffion ald Mi .
travuen betradte undb ALGIdicd nehmen wixbe. Tad wurbe AGTDied Hinbens
burg® nad) fidy gichen.

Robern glaudt, dbap Mibteaven Lubendorffd fid) berneiden lapt.

Reidyafanglers Axrmeefithrer mad{jen gehdrt werden. Hofje
im Gefprid) mit Seiner Majeftdt Moglidlett dbagm zu finben. ,

PWaper: Nitig Weg gu finben. Wir mijfen neben Lubenborif aud) nody aubere
Peute boren. Ludenborffd Nerven midyt mehr guverlaffis.

@olf und Cryberger berfelben Anficht.

(olat Vevatung anberer Fragen.)

Fr. 36.

Bervlin, ben 8. Oftodber 1913,

Mn den
tit. Yudendovjf

Hicr.

Die Antiwort bed Prajibenten der Vereinigten Staaten von Umerila auf unfer
pricbends und WajfenftilflanbBerfuden wicd voraudjidhilich webex in etner glatten An:
uabme nod) in ciner glatten Ablehnung befteben, fonbern fie wird Bebinqungen nennen,
von denen der Prdfibent fein BVorgehen abbangig madht.

Wic miffen mit der Woglidyleit rechnen, daf diefe Wedingungen {dhver [ind.
Wir werben alfever die grage qeftellt, ob unfeve mititdrifde Cage ¢8 und geflattet, burd)
BVerhandblungen eine Milbevung der Bebingungen angnftreden auj dbic Giefabr hin, dak
cariiber eine Meibe von Wodyen vergeht, Ofterveidy-Ungarn und die Tavkei fid) von und
teennen und wir bie Bebinqungen ded *.'[Jmiibruim [hliehlich body in ihrer urfpringlichen
cgeem annehmen midfjen.

Um mir etn Bild dber unfere militarijde Lage madhen ju fdHnuuen, wdre id)

Cuer Cxyelleng fir umgehenbe BVeantivortung folgender Fragen dantbar?):

1. Wie lange fann bie Urmee ben [eind jenfeitd ber deut{den Brengen bhalten, foi
ed in Den jebigen Stellungen, fei ed in allmablider Radroavidbervrguny?

2. MuB and) Heute noch mit ber MBglichleit eined8 militivifdhen Sujammenbrudys
vor dem Fribjabr geredmet werben und, bejabenbenfalls, bejteht bieje Gefalr
idon fiir die nadiflen trei B8 vier Wochen?

f

'y Wertreter ber O. 5. ¥, im Yolwartigen WAmt oud beim Meichsbanyler
B Motwort firhe wnter Ne, 55 vud nuber Wy, 17
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3. Wic [ange with ber angenblidlide fritifde Quitand voraudfiditlidy nody bauern?
Sfi ber Gefabrpuntt dberichritten, wenn der Feind fid yur Cinflellung fetner
®Brofangrifie gendtint ficht, und 1oann wicd died voraudfidytlich der Fall fein?

4. Kann nady Uberwinbung ded Gefahrpuntted auf Konfolidierung unferer Front
geedhmet yoctben unb burd) weldhe Mittel fann fie erveidt werben?

. Wie liegen die Verhaltniffe bed Mannfdafts- und Materialerjafed?

. Rann beim Sdyeitern der gegemvdrtigen riebendaftion trog ded Abfalld cined
ber Deiben und nody) veeblicbenen Bunbedgeneffen ber Krieg von und allein bis
jum grithjahr fortgefiubrt werden?

7. Derfpridt fid) dbie Oberfte Heeredleituny cinen audreichenden Kedjtrzumad)d von
ber levée en masse, wie von Walter Rathenau in ber Voifijdhen KYeitung
emtpfoblen tft?

Nady ben bidher cingeqangenen Nadyrichten ex{deint ed nidt audgefdloffen, da
Prijibent Wiljon al3 Borbebingunyg fiir den Eintritt in bic Verbandlungen bie Ran.
inung Belgiend und Nocdfranfrend:d furbern wird; & fragt fich daber weiter:

1. Wilrde bie Dlerfte Heeredleitung empfellen, bap wir eine Jelde Forberung be.
bingungélod annehmen oder baf mwir fie mit Gegenbedingungen Heantrworten?
dalld die militinfde Lage unter ben obenangefubhrien Mejichtdpuntten cinen
~ertverlnft burd) Verhandlungen gulafit, fdmen ald Geqenbebingungen tm Frage:

n) bie von granfretch und Gogland befehten Gebiete Obervelfafi (cventuell
and) die beutfchen Kolonien) find gleichfall@ ju rhumen.

b) Garantien find bajiiv ju leiften, bak der Feind und nicht folgt. Crentuell
fimate gefordert werden, daf bie von uné gerdaumtben frangdfifdien Gebiete
niny von amevifanifden Truppen befeist merben und baf Velgien nur von
belaifdhen Truppen betreten, feine Neutvalitdat von allen KRriegfilrenden
geachtet, unt dev Delgijhe WVoben nicht tvieder gum Kricgdjchandlag ge-
macht wird.

¢} Cclldrung wnfecerfeitd, baf wir, nm bie Ver{lechierung unferer [trategis
fdyen Yage 1m Weflen auﬁguﬁhidjtn, unfeve Teuppen auds aud dben vbon und
befepten Bebieten im Often (Baltifum, Litauen, Polen und Wkraine) Fue
ridnebmen miften, was bdiefe Gebicte dann bem Bol{deroidmud ansd:
[iefern hoitrde,

2. Fnnerhalld welder Keit fonnte die Rauwmung von Norbfranfreid) unb Belgien

burdygefibrt werden, wenn fie mit der Untergeichnung bed Waffenflilltanded ﬁe

ginnt?

3. Werben wir nach ber Ranmung mit btn und nod) gur Vecfiigung ﬂtbmbﬂl
RKrdften tn der Yage fein, die deutfd) framgofifde Grenge gu halten, falld tn roeis
teren Verlauf bie Fricbendverhandlungen fdheitern unb bie Gegner von neuem
gum Angriff dbergehen?

Prafibent Wilfon Fonnte mit ter Begrindung, dbaf ev Sicdherheiten braudyt, die
Geichung beutfder Feftungen an unferec Weftgrenze forbern,

1. Wiitben wir angefidt? ber militdrifdhen Cage geywoungen fein, eine {olde fFor
berung angunehmien?

2. nwieweit wirde die Annahme ber Forderungen von Gegenbebingungen ab
Ddngig gu madhen fein?

=L

Pring Max von Baben
ReidyBtangler.

e



Von der erften AUntwort Wiljons
bis 3ur Crwiderung darauf. Jr. 37 bis Nr. 41.

r. 37.
Wilfons erjte Antroort.

Staat8bepartement, 8 Oltober 1913.

Mein Herr! Jdh babe bie Chre, tm Namen bed Prdfibenten den Cmpjang
Fhree Note vom 6, Oftober Ju beftatigen, bie die Mittetlung dev deutjdien Regierung
an ben Prafibenten ein[dlof, und idh Hin von bem Prifibenten beauftragt, Sie ju
Citien, bem Deut[den Reidydlangler folgenbe Mittelung gu madyen:

Che er auf baB UAnfudien ber Kaiferlidh Deutfdhen Regierung antwortet uwud
bamit bie Untiwort fo ridtig und guadfinnig ecteilt wird, wie bie widtigen Futerefjen,
bie Barin eingejdloffen find, ¢3 erfordern, Halt der Prafibent dex LVereinigten Staaten 8
fiir notwenbig, fid) bed gencuen Sinned ber Note bed Reidyslanylerd Ju verficdhern.

Deint ber Gerr Reidhdlanyler, baf bie Kaiferlih Deut(dye Regierung die Ve
bingungen, die vom Prdfibenten in feiner Volfdaft an ben Kongref bex BVereinighen
Staaten bom 8. Slanuar und in ben folgenben Bot{diajten nieberqelegt tworden find,
arnimmnt und baf {hr YQued beim Cintritt in bie Disfuffion nur der fein wiirde, fidy
uber bie praltifden Cingelleiten ibree Anwenbung gu verflanbigen?

Der Prifibent ber Vervinigten Stoaten fiblE iy verpflidtet, ju dem Voo
fdblage eined Waffenftiliftanbed ju extlaren, baf cr fidy nidt beveditigt fuhlen wirde,
ben Regierungen, mit benen die Vereinigten Staaten gegen bie Mittelmadte verbunden
find, einen Waffen[lillftand vorgufdlagen, jolange bie Heere biefer Madyte auf ihrem
Boden flehen, Der gute Glaube {eder Tidlufjion wirbe anbererfeitd von ber Ju-
ftimmung ber Mittelnddte abhiangen, fofort die Truppen fberall aud ben Hefefien Ge
bieten gurfidaugieben.

Der Prafident glaubt aud) yu der Frage berechtigt zu fein, ob der RKanyler nur
fir biejenigen Gerwalten bed Reidyed fpricht, die bidler ben Krieg geflibrt haben. Er
balt bie Antroort anf biefe Frage ven jebem Stanbpunft aud fiic aufevordentlid widtig.

Cmpfangen Sie mein Here) bie crncute Veefiderung meiner Hoddahung.
gel. Robert CLanjing.

r. 38.

Be)prechung
Beim Reiddfanjler,

Aus3ug.

Berlin, den 9. Oltober 1918
Ynuefend : |
Reichslamyler,
von Payer,



Qubenborff,
Sdyiad),
Depe, -

bon Haeften,
von Winterfelbd,
bon $Hinke,
€olf,

®raf Nibdern,
Lewald,
Edyeibemann,
®roeber,
Cryberger,
von Nabomwik,
Teutelmofer,

Griebberg.
Meichdfangler begriifit General Ludendorff.

Lerhanblungdgegenitand: Antwort auf Wil fon.

Cudenborfy : Kricy 1914 Oradite jdneicrige Cage. Grofe feindlide Uber
[cqenbeit. 1916, bei Hindeulburgd unbd Lubenborfid Verufung befonberd fdyvierige
Lage turd) Ruminiend Cingreifen. Starfe Krdfte Olicben burd) Rrieg im Often
aefejiclt. Damald aud) Semme-Edylacht. Munitiondnot. Tedhalb grofe Bemhungen
und Abbilfe. Hindenburg-Programm. Crbhobte Arbeiters und Crlabeftelung. Tienft:
pilicht weiter audqedebnt. Hilfédicnfiqefeh.

1916 ging gu Gude mit Quoerfidht anf grofe feindlidye Uberlegenbeit in Of
unh Weft, Schwere Sorgen. Cingiged Mittel, Weftfront ju Halten, war U-Voot:RKriey.
aelbmaridall und Cubendorff bedhald bafiir. Ferner Frontjuridnahme. April, Mai
Arrad-Sdhlacht. Grope BVerlufte, ader erfolgreiche Abwehr. Ruflandd Qufammendrud)
ecleichierte und denn audy birefte Untecfiibung Ofterreidy-Ungarnd, bag 12. Ffonzoe:
Cladht nidht audgubalten drobte. And) an Weftfront Offenfivmdglichieit. Vorher
aber im Often Riden frei ju machen. CEnglijdybelfdewiftifdhe Cntentefront ju vex.
binbern. Somburger Befpredimg. FWeit nach Norden gefend (Finnland), um England
von PeterdBburg fern gu balten. Wud) Berpflegungdnot. Swang, weit nad Often ju
geber.  Ubraine gab wertvelle Robitefje, verydgerte BVildbung bolfdeniftijder FHront,
Srithjahr 205 Divifionen tm Weften, 32 im Often, leftere nidyt Tampffibhig. {Front im
Often gang dlnn, Oberoft nidht melie ficer, Volfdhervidmug von befepten Gebicten fern
balten zu Fonnen.

Wad im MWeften gu tun ? [ JFriihjohr Bei und [(Berlegenbeit von 20 6ia 25
Divifionen, Offenjive notig, um BunbeBgenoffen ju fefjeln und womdglid ver Gin
teeffen Ber amerifanifdhen Maffen tn Weiten u fiegen,

gricbendangebot lag bamald nidt vor. Offenfive folltc Gegner
friedbendbercit maden o nod im Juni. Hoffnung blied unerfilllt.

(rimbe : Maffenanwendbung von Tanls, Grippe, KRartofjelmangel bei uns.
Bid 8. Augufttropbem Keiegdlage gut, Da aber 6 bi8 7 Tivifionen
e 3wei i3 brei Stunden im Nebel dibervannt. Empfindliche Brudficlle. Hartnadig
oeitere Yngriffe. Sn legten Monaten felilen und monatlich 70 000 Mann, Hochfte
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Bapfecteit von Dffiyier unt Mann Berigte exveger
HiefRe REprang. ok oy, of vob Merfdennadfnh  ften. Ayl
b Sen 6t . 5. om Tfrsgng. Bepedung im Noge ging ok,
Cnbntt fm s it pfante. 08 e migi, map Kogarinfe i,

eng
e e i o
o fituilly mae Nafong Oepiember mesirals
a...h..mm.mm von 0.6.2 angeregt. Tam Jufomnen
rud) Sutgerins.
2y i G e B, St it
g n Saaie D, Coly at v f Sugarfed S
g e e st i 3 Gt . ety b
an Gotente gevandt. Bulgeriide D. 6. L. vecugte AblSfung [leitex
tommanbute. Wie brebten 5 Divifionen gur Dedung Stbeflront Dterseicy ngors
5 Gue o e S g St ok, T ot 4
i Faticalbtida. Wi ficfen Suzug aud Ramier
fallen.  Wir werben Siboftfront der Monardie Galten tos
Rent, Do und Suminicn u . Haminin wiliScfh ot iten s wie
oetraghmifly bort fben, widt o Balien, i Fed IR SolfdemiRifee
Gciafe i (dabent Davon fingtedab, obwicbiclUtraine
ont gu Fign und gt Dnioen fix Tonas fe
e it nfen cigen Rcften it ggen o
. Dort nur Seretflinie jo falten. Dort wue alte Leute. We
St fe miffen i i, e g ol Gefte o
et ik, e finen axs Ueeaine sinige Divfonen na Ruminin brnge,
s b fFnnen wir i usd gege Pofffemismas gt meje by, Nt
el Mok wef e 4 it § Diforen aus bem O e Been georact
ket

5

o s il Rl g e G e
Tag. Ginbeud bes Grglinber b line bee Galente Wt -
funger; vowseniteted Rnnﬂm:lnpl m. gl ﬂurq getommen. i foben
aber gurtdgeen adffe. Die Disfionen fub it mefe fompftiti
(@rltuiet e Strte)

ic olln e judaelyen al8 wad fdlagen afen. Wit iehen und immee
mefe qufammen. - Reicatamee ot Grogen geellt (St fc) anf Sebriben be8
Reicalen vom 8. Dliotee 1918"). €8 it e, [ Tuogen Ju Genbworten,
taan mun ity gefdebe

Geoge 1: Gremye bee Beieont it ab, tornm wic lenge (yifen. Sogeifl
in Sotpringen i, Gefae i ltfvingfde Greme i i6 nidt. Beaen Holland
eicy :m. @(hi)r,h%mw bie etima Geetceen, iteict sten ediben,

e 2: G b Ducbads et nne.. gt e bin

.'.nm,.mg-« i bucebreten B
Grage 3: 9, mer Omiawy\ﬂ- it
rage 8: e felen im Tovat 70 000, Materiat it genge .
b 38
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rape 5: Wic braucin cine Pasfe b, bomn e o wnd wieher ton:
elitiezn.

Sroge 7: Rein._ 36 vecprede mie tog Denfehenmanges von levke ea
mase e, e mollin fmmer Crffung bec beitdlefarg, 36 o it
Sl h ity ol b Gk, B Skt b ©.6.2 [l
e .ol s O ol e 0 Bk ¢ oo, S5t s
ou e Sufafen n e b g gt
wiche mebe yecficen als man ectragen Lonn.

Geuge Sollen nod anbere Generale gefort werben?
Dasltar fir Gullafung, aber fier, bef antere Fifoee fo bunfen wie iy, I
§abe megen Griebens{Gritt mit ubl, Lofbecy, Shulen-
bucg geiproden. Sic Rimmten gu U iR bec Crijdlad fdoes
ek o et G, ol e s o e
nidt nitip 0,5, £, Tann auh bice Derantportu g,

56 efore b 0.6, y.umm an. Glause, baf e fo
wic it 8y ot ..,h b il ] e Rigbcgiung s
tonncn. G e Saf e D.6. 2, mem fie ben FrichenbiGrit mit -
{dtemigie. G fann fir, ng it 8 jum i falten, €8 fann abee
axgjtbenTag cineMenbung tommen. Gefern fing €8 an
cinem Gaben, b Ducdbradgelnng,

gt i, st o Bl s s Selst g gis:
ben, nodh mehr gum Raffenflillflant iR unbebingt
weabig. Truppe fat T Ruhe mehe u-swm-,»znw
58t obre i, Sebem Tag neae Oserafdungen. 3 e nit eine Ratofropbe
fonbecn me Wame retter bamit iz mdGuend b Gribentucbanblungen e nedy
alf Drudwittel faten.

ot Rage. St fie b unb gewinat e nesen @l fo taan e
an widee neve Seifunen pigen.
benborf: Bectibing if feace aff bes Sngef.  %m 27, Mai Buen ke

e Offenfioe 60- 00 aw vecoren, ebenfovil Gefangene maten wir. D
tommen bie fnbtiden fonfigen Brtule. Sfo minas gs wnjerm Guafen.

Far Riumungefeage:

i aben i efeen Gcbit ungefeseed Tatei, - SNa Uoerblog bavect
Siunnung 2 bis 3 Monate b Gufmar( (36 fagien (v g ). Homee mu oy
fl W, o o o gk G e on O, fo e
(: ieben finklden Yy aoc My mue Figrrgefae fix Snbofse

e anetts, b nach Belgien u Selife Truppen flgen. Die
mw, e g0 nhlwvv, e gegen unjre militiifGe €fre.

Realenier: Sollen Berbenblungen mit Cutee fitecs, o au fane
{6 ot g Travren o e gt

Subenberf: Ren.

Reicatonler; Bie e ¢ wit Lafprad auf Riuaung e Geebten beatien
Bebiee e ben einb?
Sabendorf: Singt von Frontlage of.
Reiddlanja: Gig VaffaliEfand sbee Buffenrufe?
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Rubenborff: Waffenflillftand. Hrage Getreffend VBoljdervidi: Gut, folden
Drud auBiben,

Schluffrage: 2 613 3 Donate.

Wir [indb in ber Lage, Grenge 3u Dalten. Wiv founen deutfde
Geftungennicht dbergeben @egenfordberungen mifjen wic tellen.

Rbbern: Rur Frage Gefahrpuntted: it Witterung jo, baf Feind jum Winter
®ropangriffe cinftellen muf?

Lubendorfi: Winter{dladhten find mbglidy, Witterung alletn ift feine Hine
berung, wobl aber Crjdydpfung.

Craberger: Matevialiibergewidht der Entente.

Lubenborff: Tanid, ja, aud) mit Krajireagen &berlegen. Hofie im Frihjahe
600 Tanid gu Haben. Olaube nicht, baff fonftige Uberlegenfeit gefahelic.

Sdyeidemann: CStimmung im Heer? Divifiondbefehle ber 41. Divifien.

Lubendorfi: B. Uuguft rear [divarger Lag in dev Gefdiiche. Edylag Fitr bie
ghhrung. ZTruppe Batte Grippe, feine Kartoffeln. Crndfrung war fdhledt, bamals

otimmung jdledht, jept gebeffert. Damald Mannjdaften aud ber Ctappe gebolt,
®.0.-Leute baben Geift verdorben, baher audy viel Gefangene. Sleft [at man bad
Gefill beflecen Geifted.

Rodern: Queifelhaft, ob wir Donaufront Halten fonnen, dbann Gefabr bes
Aufhdrend ber Olverforgung. Wie find Beftanbe?

Yudendborff: Marine 10 Monate, Heere forluftzeuge 2Monate
Criberger: Sind bie fehlenben 70 000 Mann audy in den Wintermonaten

nitig?
Cudenborff: Qum Auffrijdhen bex Divifion braudpen twic fie.

Sdeiid: Crfapmbdglichleiten. m- Herbft wurben von . H. L. 200 000
Dann cinmalig und pro Donat 140 000 DMann gefordert, Kur Dedung: Genefende
60 GO0 monatlid), guriicdfelrende Gejangene ufro. 50 000 einmalig. Jahrgang 1900
200 000, bie aber gum Teil nody in der Fubuftvie gebraudt werben.

Lubenborff: Der Crfah ijt jum Teil {dledhten Geiftes.

Sheiid: €8 wirh in ber Heimat nodh mebr qudgefammt,  Kommiffionen
Oringen nod mindeftend €60 000 in 6 Monaten. Tedgleidyen aud der Gtappe 40 000.
Ausldmmen aud ber Snbufivic febr jdiwvierig. Aus Poft und Cifenbalhn 20 000. Nad)
muftecung und Auflanbdbeutide 5 000. Sndgefamt 950 000, alfo Febibetrag gegen
gorberung bee O. . 8. Kriegdminiftevium fudt nach Moglidleiten.

1. Cibohung der Arbeitdleiftung, Diefe bid auf 70 v. H. beftenfallé cedugiert.
Verbe[ferung nur dburdy Crndbrung ju tttﬂd;tn Berfudy mit Quweifung von Nabrungs-
mitteln an bie BVetriebe.

2. Drfidebergern gehen wir nad) burd) Kontrolle jeber Art. Gn Kriegdgefell
jdaften {don ftact audgetdount. Tdufdung immer mdglidy, aber hoffe Qabl ju driden.

3. ®.v..Befeitigung ift gefabelidy, bringt fdledhted Material an bie gyront.
Argtliche Unforderungen find jekt {don verjdyoben. Unberung ift gejabrlidy.
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Sdeiidy: Levée en masse.  Sieber Mann foll bienen, jebe Frau [oll arbeiten.
Silisdienfigefep  qenirgt, nwe 008 MUrbeiber  peded Manncd  fiberyuflellen,  Im
srithiabr wurde TVerldngerung der Webrplidht 6i8 GO Tahre Cbeantvagt, Crgebnid
wdare winimal.  Mathenan flednbt fidy enevgifdy geaen bicfed MWerfahren. Gr will ein
grofics gyeeinvilligenbeer, 3 alanbe, daf bie Metbode cbenfald nidht ju Crfolg
rithren fann,

Yubenderff anf Anfrage Crgberperd: Tie 70 000 pro Monat find ofne Be:
vidpdtigung bed femndlidhen Smvadjed Pevechnet.  Wiv braucdhen etwad jur Hebung
ded nationalen Sdavungesd,

ae. Ceutelmofer.

Jr. 39.
Bejprechung

BVWerlin, bden 10. Oftober 1918.
Aubjug.
Paper: Strefemann Hat weqen Raumungsfrage angeregt, neben O, H. L. audy
Armeeflihrer gu jragen.
Reidy3tangler: T babe dasdfelbe Schreiben erhalten.

Paher: Gefirige Crflarungen Lubenborff8 miffen figiert rwerben. BVelonberd
bie BVejrogung von Kubl, Lofiberg unb Shulenbury.

Criberger: Sdineiben Strefemannd Qubenborff mitteilen. Fn Berlin gicfuliecen
Gricire General Hojfmannd, wenad Weltfront ju halten {ef. Diefe Sadie muf geflirt
weiben.  Mar Genevalflobidief bet Tannenbery. Mandye Lente glavben, Hoffmannd

Lirtetl fet ftcberer al8 bad von Ludbenborff. Aljo Ludendorff bitten, Hoffmann anjubdren.

Colf unb RNodern: Daun witrbe Lubenborff achien, fieSer Hoffmann privatim
fommen {afjen.

(Sin ber folgenben Beratung fiber ben Tegt der Note extlact:)

Soif: Note serpallt in bret Tetle.
1. Dunft: .

2. Punft: €3 it gefiern nidht gum Ubjdyluf gefommen. Y Habe
vudendborff gefragt, fdnnen Sie nod drei Monate
bie Fronmt Halten? Lubdbendborff bat gefagt: nein.
Daciom wollen wir pringipicll eingeben asf Raumung.

3. Dkt wied [etdst gu Dranhvorten fein.

Reichetangler: Gat fid Answirtiqes Wt anf dben Standpuntt gefrellt, daf wix
¢bhne Seaenferterunacy awmen?

Soff: MNen. Wiy wellen dad den Verhanblungen aberlafjen.

MeidhAangler: Tn die Note 1ol nichtd, wad fowmpligiert.
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Fir. 40.

Selegramm,

Vervlin, den 11, Oftober 1918,

M |
Berdheim

(Yrofied Dauptguarticr.

Witte umgebend L. H. Y. nadiftehenden Euheurf der Antwortuety an T i
pritteilen und Suitiwemuing gum dritten AGfah fofurt telepbonifch und {cyrijrlidy mitteilen.

An Beanhwortung der Fragen bded Trdfibenten ber Leveiniglen Staaten ven
Winerifa exflart die deut{de Regierung:

Die dbeutjdye Negicrung hat alle BVedmgungen angenommen, die Prajibent
Wiljon in feiner Mnfpracdhe vom 8. FJanmar nnd in fjeinen jpaleren Anjpradyen als
Bruandlage cined baucenden Rechtsfricdend nicdergelegt bat, Mach Cintritt in bie
Werbavblungen wnd fie [ediglidy die Cingelbeiten ibrer praftifdhen Amuvendung
eYBrtern.

Tie Ddeutjehe Megierwng erflact fid) i Cinvernebmen mit der Bfferreid).
ungarifcben Regievung beveit, jofert dad Gebict der mit ben BVereinigten Staaten ver:
bundenen XMachte ju vdaumen,  Feener willipen beide Megicvungen ein, ibre Lruppen
jederaert augd pem itbrigen dejepten (Bebiet juriicdjugichen. Die beutfde Regierung [tellt
bem Prdafidenten anbheim, den Sufourmentritt einer Kemmiffion ber beteiligten Madte

hevbeigufubren, dev ¢f oblicgen wirbe, die gur Haumung erferberliden Tecrinbarungen
u teeffen.

Die jepige deutfde Negievuny, die die Verantwortung fir den Friedendjdhritt
trdgt, ift gebildet burd) Berhandblungen und in Ubercinflimmung mit ber grofen Mehr
beit bed Meidhataqed, Tn jeder feiner Handblungen, aeftllt auf den Willen biefer
Mefrbheit, {pricht ber Meichafangler tn Mamen bed deut{dhen Volfed.

a3 o lf.

qNr. 41.

Selegramm.
Mr. Sauptquarcticr, dben 11. Difober 191R.
Ter Saif. Legationdjelvetdr an Audwictiged Amt.

Der (Seneralfeldmarfdall ftellt feine Bebenfen gegen bem bortigen jiveiten
Vorfdlag gur Antwortnete an Wilfon guridd. Der vom Feldmarjdall genehmigte
Cntwurf folgt nadflebend zu Cuerer Crzelleny SKenntnid. Ter Felbmarjdol Hat
gerabe auf ben exflen Sag biefed Cnbwurfd befonbeven Wert gelegt, and) davauf, day;
bie Fricbendverhanblungen { o o vt beqinuwen, wm und einfretendenfaild nicht ceft an
unferer Mrenge bem Fjeinbe andjulicfern. Teor Cutivurf dbed Feldbmarjdalld lautet:

»@ie deutjde Regierung nimmt an, daB and) die andern beteiligten Reyie:

rungen fidy ouf ben Boben ber Kunbgcbuuqen deg Trafidenten Wilfen frellen und dbai
die Verbandlungen wnvexgiiglich Leginnen,
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Unter biefer Voraud{epung erflarf jich dic dbentjdye Regicrimg tun Cinvernchmen
mit ber oftervetdyungarijden Megievung qrandidglidy bereit, dag Gebict dex mit den
Vereinigten Staaten verbiinbeten Midyte ju wiumen, fie fept jerner vovand, dap aud
(®rfinben ber Menfchlichfeit unb im nterefje ber Vevflferung ded ju rdumenben
Gebieted Jowie aud Rad)icht auf die auf dens Spicle fichenbden grofen Werte vou Beginn
ter Hauwmung ab die Walien cuben. ©ie weift gur Veoneidung von MiBverftandnifjen
bavauf Bin, baf cine geordnete Raumung Wodyen in Anjprucdh nimmt. Tie dent{dye
Regicrung {tcllf demn Trdfibenten anfeim, den Jujammentritt von Kommiffionen ber
Deteiligien Machte bherCeigufilbren, demen e8 obliegen wirde, die fur Waftenrube und
Nanmuny cxjorberlichen Vereinbarungen gu trefjen.

Cine Nanmung dev befefrten (Mebicts Ded ehemaligen ruifijhen Neidhes ift jurgeit
bei Der Unjichexbeit Der docrhigen Juitande um Jutereffe ber Bevitlerung unmoglid.
Sie wich aber nach Maofigabe dev Winfhe der Bevolferung in gegenfeitiger Bevein-
Darung audgefubrt werden. Glegen bdie Mawnwmng Rumdniend Dat die beutfde Mo
gicrung gruxdiaslidy nichid cinguwendben. e

gei. Beedhein.

Ir. 42.
Befprechung am 11. Oktober 19I18.

Anrefend:
Reidh@fangler Pring Magvon Baden,
Bizelangfex bon Paber,
Sciegdminiflec Sdhead,
Staatdfefretdr Fretbevvven Mann,

» gretbherrven ©tein,
» Bamer,
- Trimborn,
» Pr.von Krauje,
> Riblin,
- Dr. ©€olf,
- f‘ﬁmfﬂiﬁbtrn,
. Pr. Gricbberqg, jugleidy al8 BVevtreter der nationals
liberalen Partei,
. Grober,
» Sdeibemann,
» Crzlberger,
Untevjloatsfefretar Dr. Lewald,
B vonGtumm,
" D Rabhuidaffe,

Miniftevialdiveftor Deutelmojer,
Oberft von Haceften,

Dr. Sol§ verlicft ben new formnlicrten Teet der Anthwertnofe.

Reidafangler vevlicft bie Note Witjous und exliutert fie. ie O. H. L. foi fiir
bie FricbendBaltion fibarf cingetveten, fic winfde, baf wiv jur Rauwmung wnjere [
ftimmung qelen,
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vor Haeften: Tad Jelevlionat fei von Heven von Vayer ridtig miedevyegeden.
eneval Lubenderff meinte, 14 Tage witchen wic wobl wody Halten tounen, aber dann
fonne bie Rtrifid eintreten uud dedbalb fei cine Vergdaerung ven 4 Tagen fdon piel.
Im Grofen Hauptquartier fei man fich audy fder bie Schoierigleiten der neuen Re:
gicrung@bildbung nicht binveichend Hav gervefen.

von Paver: Dad Telephonat fei feinedivegd dad eingige Drdngen geawejen.
.+« (jolgt Veratung anberer Fragen.)

Nr. 43.

Zelegramm.
®Br. Sauptquartier, I1.DOftober 1918.

Seren D0er’t von Hacften
Berlin,

Junt Edyveiben bed Neichstanylerd vem B. Ofteber 1918') an mich bitte id),
folgente Antroort ju fbermitteln:
Seite 1 3u 1: Die Rieinproving fann noch (angere Jeit gehalten werben, da
fie pon unfern jepigen Stellungen weit entfernt [iegl. Anf Clap-
Qothringen (ft jedbodh jebergeit cin Vngriff mdglich, wenn aund) augen:
blidliy nicht wabricheinlich.

Seite 1 qu 2: Dic Gefabr bed Sujammenbrudys fat timer beftanden. T
befurdyte ihn nidht. Cr ift aber moglid,

Seite 2 qu 3: €8 fann wod) mehrere TWoden mit Grofangriffen geredbnet
werden, Werben fie vom Feinbe cingeftellt, fo ift der Gefabrpuntt dber-
|dritten, |

Seite 2 ju 4: Sa, durd) Audjdeiben von Referven. Mbglidhlert ber Rube
riir grofien Teil bed Weftheered, Heranjichung allen verfitgbaren Craked
(Cinftellung ted8 abrganged 1900).

Seite 2 ju 5: Der monatlide gegen Audfall nidt gededte Fehlbetrag an
Mannjdaften betragt minbeftend 70 000 Mann. Der Materialerfat
ift binceichend.

Seite 2 gu 6: Wenn eine Kampjpaufe im Weften eintritt, ja.

Seite 2 gu 7: Cine levée en masse bringt feinen auBreidyenben Krdjtejurads,

wobl aber energifche Mafnabmen gur Hebung ber Arbeitdleiftung uund
Crfajfjung ded tatfadlidy nody vorhandenen Materiald.

Geite 3 gu 1: RKeine bedingungdloje Annabine, fondbern Gegenbedingungen.
Qu la: Sa.

Su 1b: €8 muf cine Demarfationdlinie bejlimmt werden. Die Neu.
tralitat WVelgiend muf erveidyt terbden.

Qu le: e Crflarung fann gegeben merben,

I Dben Nr. 6
14
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Nuf bie Frage bes Heidydlanglers, ob alle Secren cinig jeien, crfliar

Witfer von Many fid) etnverjtanden, otiweebl cr im Queetfel fet, vb Wiljen
alg Gbealiyt ober als Trujimaquat fundle. Aber bie Nriegdlage fei entjcheidend.
Nem MarineFandpunft werbe pvav durd) Midzuy und Wafjenftillitand febre viel auf-
aeachen (Yudjeen ded U Boot-Krieged, 500 000 t tm Menat, miglide Befebung
Hollandd, der Schelde burd) Cngland, Bedrrbung Wilhelmbhapens). Lubens
bocffd Anjidt abev el entfdbeibend Cr uabme die Fafjung ber
MNote an.

Craelleny von Paher: N jebt audy bie O. H. L. einverfranben?
V0ert von Haepten crfiart, cv glaube ¢d. € wird jefort bad notige feftitellen.
Cryelieny Graf Nodern weift barauf bin, daf der Felbmarfdall pofitiv ju-

Rinunen miiffe, nicht nue feine Bedenfen guviiditellen.

Nr. 45.

CStoatsjclretir bes Beviin, dew 12, Ofteber 1D1E,
Reid@marineamts,

Cuere Crzelleny bechre idy mich, in der Anlage Mieberfdhrift meiner Stellung:
nahine in ber Sifung der Staotdjefretare vom 12, Dftober gu der an ben Lrafibenten
abjujendenten Antiworinote ergelonfi ju alberjenden.

qeg. D ann,

Berlin, den 12. Dftober 191K,

Un
ten taatéfefvetar bes Andwartigen Amies
Herm De. ©So[§, Exgelleng
Bier.

Miedber{dhrift.

eute rourde die Bevatung dev Huwhvertnote an Prapbdent Wiljen foctgejept und
beenbigt.  Madbem General Lubdenderff erfldvt Gatle, baf bic Hrmee burdjbroden
werden fdnne, daf cin weitered Halten tex Weftfront cinan Safardfpicl gleich Fame, dag
bie Armee Rulie brandye, um {ich ju erholen, nachdem fidh ferner Generalfeldmarfchall
ven Hindenburg mit bem Text ber Nete cinverftanden erflart Hat und nur cinen Jufats
win{dite, ber auch Anfnabme Jonk, Dabe idy in dev Sikung dev Staatdfefretive chioa
folgenbed erfldrt:

Edoeren Sergend flimme ich bee Awbwert ju, nachbent bic Hochjten wilitkrijden
Autovititen bie Qage der Armee, wie gefdieben, gefdildert haben. b Gin miv daruler
tiar, baf roir und duvd) bic Anfwort vollftdudig in bie Hand Wilfond oclen, of bed
Dbcaliften, Vitferbeglidere Wilfon, ter bard) Herbeifihrung cines gevedhfen banernben
Weltfriedend bexr qrifite Mann ded Tabvhunderts mwivd, ob bed Milfon, der an der Spike
ey Trufimagnaten und greffopitalijtifhen Odewppe wid wictfdboftlich eedreffein wir,
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bad weif ich wicht. Tl bas [cfteve ber Jall, fo (abem toir webl — wad gejlern gue
Didtujfion geftellt nurde — bad Redt, nad Ridaug anf dic dentjhen Gremyen wettes
it fampfen. OO0 toir aber die Madit baben, Dann nod exfolgreich wetter Ju fampfen, i
eine anbere Frage. G& liegt miv fern, die ifidbt Lubenborffs, btaf bie beutfde
®renzfront qu Dalten ift, qu fritefteren. 75 tvetie aber nur bin auf bag, wad die Marine
angeht. auf bie Gdefabr, die dem dewtydien - Tjnduitviegebict duvch feindlicdye Kanonen unt
slteger brobf. Auf bie Gefabr, ber ber U Voot Stifpunlt Cmben und ber Fiottenftit
punft Wilbelmsbaven audgejefit ift, veun die Entente burd) Holland in die Schelde e
bringt. ntrerpen Babem mir ja gerdumt. §Kerner geben wir Der Gntente einen
ungebeuren BVorteil durd) die Cinficllung bed U-Voot-Kiieged fiix ben Fall, bak bic
yriebendverhanblungen toicber abgebrodien werden. Dad bedbeuted flir un2 einen Aus
fall an Verjenfungen von monatlich 4 6i8 500 000 t. TWir legen alfo bdie cingiac
Offenfivtoaffe, bie wir nod) defifien und die jums guten Fricden fabrt, baburd) mit Sidwer
heit [ahm. Madhbem 1) biefe Bebenlfen vorqebradt Habe,
muf idh fiein Anbetradt ber Stellungnahme der O. . L.
inrlddjepen.

ANr. 46.

Selegranm.

Brofed Sauptquarticr, 12 Oftober 1918

G und General Lubdbenborff ftimmen bem vom
Oberjten von Haeften am 12.Oftober 12 UHr 30 Minuten
telepbonijd mitgetecilien Wortlaut ber Antwort an
Wilfom zu.

von Hinbenburg.

Nr. 47.

Dentjcbland8d jocife Stole.
Verlin, ben 12. Oftober 1918,

Fn Weantiwortang dee yeoqen bes Daaidenten der Wercinigten Staaten von
Mnevifa crbldnt tie beutfde Megiernna:

>Die beutfde Meqicrung hat bic Sate angenommen, die Lrafident Wilfon in
jeiner Anfpracde vem 8. Tansac TUIX und in feinen fpafeven Anjpradien ald@ Grund
Wgen cines tanernden Redi&fvicbend pichergelegt bat.  Ter Jmweed ber cinguletendon
Wefpredhnagon wirve alfo [ediglidh ber, Jidh stfer die praftijden Cingelheiten threr An
wenduity ju verjtandigen.

Cie dentjdhe Megrerena nommt an, dakt andy die NHeqievimgen der it ben Ler
cinigten Etaaten verbunbenen Madte fich auf ben Voben ber Sunbdgebung des Prafi
deton Wilfon ftellen.

Tie deutfche MNegicrnng evbliet fid im Cioverftandnid mit ber tftecread-unga
rifhen Reqicvung beveit, jur Herberjiibrung cined Walfenjlilljtanted doan Havmungs
vorfdfage bed Wredfidenten qu entfprechen.  Sie jtellt dbon Vrdfibenten anleim, ben
Sufammentritt ciner asindjbten Senvniffien 30 vevanlajfen, dcr ed eblicgen rourbe, i
jur Mammung ecforderfiden Tevembavungen i tyeifen,
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Tie jepige bentjde Megievung, die die Verantmovtung fie den Fricdendfdiitt
tdar, ift qebildet durdy Verbanblungen und in Ubereinftimmung mit der grogen Mehr:
heit bed MeichBtageB.  Tn jeber feiner Handblungen, gefitiht auf den Willen biefer Mebr-
peit, Jpricht dey Madstangler tm Namen dev deutjchen Megterung und beg beutjchen
Tio{les.

qe3. @olp,
Staatdfetretar o2 Mudwarticen Minted,



Von der zweiten Note Wiljons bis sur Antwort
daraufr. Nr.48 bis Nv. 66.

9ir. 48.

Wilfond gweite Mote,
Staatdbepavtement, 14 Oltober

Mein Herr! Yo Beantwortuny ber Mitteilung dev beutjden Hegierung vom
12, Ofteber, welde Sic miv Hente fbergeben balen, babe idh die Chre, Sie um bie
Ubermittlung felgenber Anhwort qu exjuchen.

Tie uncingefchrednfte Annabme der von dem Lrifidenten bder Weveinigten
Ctaaten vor 8, Sanuar Y918 und in feinen folgenden Votidhaften nicdergelegten Be
bingungen von feiten ber jepigen bDeutjdhen Negicrnng unbd einer grofien Mehrbeik bed
beutichen Reichdtagd bereddtigen den Prdfibenken, cine offene und bivefte Crildrung
feined Cntjdyluffed binfichilidy dex Mitteifungen der deutfeben Regierung vom 5. Oftober
und 12. Oftober 1918 abyugeben.

C3 muf KRfavbeit dovitber Geftelen, daf die Tuvdbfilrung der Nawmung wnd
bie BVebingungea cined Weafjfenflilfflanbed AUngelegenheiten fiud, welde demn Urteil unk
bem Wate ber militarijden Bevater dber Negicvung der Beveinigten Staaten und ber
alliferten Megierungen ubexlafjen werben wijjer, und dex Prafident fiablt fid) ver
pflidhtet au erflaren, bag feine Megelung ven ber Negiernng bee Vereiniglen Staaten
angenontmen werben fann, bic nicht vollig befricbigende Sidierbeiten und Vir-3ichaften
fiar bie Foridauer der gegemvartigen wmilifacifchen UbcrlegenDeit der Wrmeen Der Ver
einigten Staaten und der Alliierten an dee Frout [dajjen. Cr Hat bad Vertrawen, dak
et al8 fider annchmen fann, bafi died auch dbad Uvicil und bic Cutjdeidung der
alliterten Meqierunqen fein wicd,

Ter Prafident bialt ed audy fic ferme Pilicht, Hinguzuittgen, daf wedee die Re-
qievungen ber Tereinigten Staaten, nody er defjen gang ficher ift, bap die Megterungen,
mit benen bie Bereinigten Staaten ald Kricgfilhrende affogiert find, cimvilligen roerben,
cinen Wafjenjlilljftand in Crodgung gu jichen, jolange bie Streitfrafte . Deutfdlaudd
fortfabren, die ungefehilidien und wnmenjdlichen Vraltifen durdyujilren, Lef tenen fre
noch verharren.

Qu berfelben Qeit, wo die bentiche Megicrnng an bie Megierung der Beveinigten
Staaten mit Fricdendvor{dldgen Herantriit, find ibre UBoete dbamit befdhijtigh, anj
der Zee Tatfaatericdhifie ju verfenfer und nidt nur dic Sdiffe, fendern and) dic Beote,
th Dereen ilre Tajfagicre und Vefabmugen vevjuden, jich in Siderbeit gu bringen. Tic
peatfben Auvieeen fblagen Gei ibrem jebigen cryvnugenen Miding aud Flanbern mnd
svanfreich cinen Weg mubwilliger Serfierung an, der tmmer ald divefte BVexlefung
der MRegeln uud Gebrandye ber givilificrten Rriegdfihrung Letvadiet wnrbe, Die Etabte
und Dirfer, wenn fie nicht gerftort find, find ven alfem, ywas fie enifalten, oft fegar
ihrer BVewwohuer, beraubt.  E8 fann nidt cowactet werben, dofi die gegen Deutjchland
affogicrten Mationen cinen Walfenfttllitand ngtimmen werden, foflange bie unmenid:
lichen Hantlungen, Plinderungen wnd TVernvijlungen fortqerett weeden, dafp die fie
mit Redt wit Schreden wnd empivten Hevgen hinblido,
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€6 i)i audy notieudiy, damit feine Moglidpfeil cines Mipvevjtanduijfed entjtebhen
fann, dap ter Prafident mit grofemy RNaddrud bdie Anfuerffamleit ber Regierung
Deutfdhlands auf die Fafjung und die flave ALfidht einer der Friedensdedingungen (enfr,
weldye dic beutjdye Negicrung jebit angenouumen hat.  Sie ijt enthalten in der Botjdajt
bed Prajidenten, bic er am 4, Tuli 0. G, in Dteunt Vernon gehallen fat.  Sie lauted
loie folyt: »BVernidytung jeder militdrijdhen Macht wberall, welde e8 in Handen hat,
allein, gefeiny, und auf cigene Willendbeflimunng den Weltjrichen gu ftdren, ober fals
diefe Macht gegemmwartiq nidyt vernidytet toerden Fann, wenigftensd ihre Hevabminderung
bid gue tatiadhlichen Ofnmadt.«  Und bie Madyt, weldye bid jegt dbad Sidytjal ber
deutiden Mation Lcftimmt Daf, ift cinc von denjomigen, welde ber Prafident in diefer
Rebe im Noge hat.  Tie Deutjcdhe Motion hat Die Jabl, Died gu dndern. Die cben
envdlnten T0orte Ded Prajidenten Dbilden nabikclid) ane Bedingung, die vor dem
Srieben cxjullt werben wuB, wenn ber Jricde durd) dad Borgehen ded beutfden Volfed
jelbft femmen joll.  Ter Prajivent Dalt ficy fitr vexpiludtet, gu cxflaven, bafj die gange
Durdyjdfrung ded Friebens feiner Anficht nach von der Vefiimmtheit und dem Lefriedis
genben Ehavafter bev BVicgfchaften abhiugen witd, welde in dicfer grunbdlegenben
grage gegeben werben Feunen. €3 fjt wwwngiuglidy, daf dee gegen Deutfdland
afjogiterten Hegicrungen ungweidentiy wiffen, wit wem jie verfandein. Ter Prafibent
with cine Pefondere Sutwoort an dic K. und K. Hegicvung von Sjlerreid)yUngarn abs
fenden.  Cuippangen Eie, mein Heer, die ernente Berficherung meiner Hodydpafung.

Robert Eanfing.

Jir. 49.

Selegramm,
Haag, den 15, Oftober 18, 1 Uhe 20 Min. nadym.
Der Staif. Gefandte an AuBwartiged Amt,

it Francdd Oppenfeimer in Hoet, dex auf Abfabret nady England, aud Furdyt
torpediert gu werben, wartet, ceflarte in engem Keeife folgended:

Llopd Geozge witniche nodh peci Monate serieg, il dann Teutjdyland devavtiy
befiegt fei, daf e ciufad) aunehmen mifjfc, wad man ibin anferlegen weede. G will
bafer Bedingungen ftellen, dic Tewjdhland nidt amirclmen fonne; ¢3 find die in den
Soantagmergenbattern aufgefihricn: Vefelbung von Mek {owie der Rheinbridentipfe,
Abriiftung der Flotte, Ubcrgate der Unterfecboote ujw.  Cr erwarte in Deutjchland
nach Ablefnung eine lovie en masse und Kampj 6id anfd Meffer. Dod) werbe diefer
Cnbfampf nur 14 Fage wabren, wvranf Jujammentind erfolye.  England verfiele
unter ALjdaffung Autokratie Dic ALdanfung des Marjers.

ae3. Maltzan,

. 50.
Selearammnt.

Groged Sauptgquacticr, ten 16, Dftober 1915,
10 Ubr 30 Min, vorm.
Ter Here Staatdfelvetar a. D. an Audwdrtiged Amt.
o (Bmarfchall ve i Hindenburg bat folgenden Criaf an dic Hrmee Geraudgegeben:

»2ic politijden Borginge der lefiten Tage Haben anf bad Heer, namentlid
auf bad Offigierfurp@, cinen ticfen Cinbrud gemade,
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C8 il wmeine THlidDt, ic von Semer Majetat Alcrhodiyt Covnfene Negrerng
ju unterftiigen.  Tem Gricdendidyritt |Einumne 1y u.

Vor allen anbern Avmeen hat bie deut{dhe dad vovansd, daf fic und ibr Offigice
foryd nie Politif tricben. Darvan wollen wir fefthalten.

Fby enwvavte, daf dbad Vertrauen, dad miv in gulen Tagen gefcbendt wurde,
audy jebt fid) betddit.«
geg. Hinge.

JAr. 51.

Selegramm.

Bern, Lorrady, ben 16. Ditober 1915,
11 Ubr nachm.

Der Kaif. Gefandte an Audiwdrtiged Amt.
srangéfijche gegen Wafrenjlilljiaud geridhtete SHege bedient fidy bejonderd dee
Urgumentd, Oberfte Heeresicitung fei wmit Niumung durcdhaus einverftanden oder
wimfche fie jogar, ba fic bierdburd) Teutjhlandsd Heered- und Krvicgdmaterial vov

ganjlicher MNiederlage betvahren und fid), wasd gefabrlid und unannehmbar fic die
Cutente fei, ginftige militarijde Ansfichten offen halten fdnne.

Sn diefemm Sinne wird bdad cinbringlihe Vetonen Deutjcher Dreejfe, baf
militirijdye Stellen (Lubendorff) mit MAumung einverflanden jeien, von Gegnern
jtar!? audgebeutet.

ge3. Romberg.

Nr. 52.

- 16. Oftober 1918.
aretherr ven Yersuer telephoniert:

L. Nady feinen Qinbriden fei dic al2balbige Cinftellung ded gejamten U.Boot.
strieged erveichbar, falld wiv bicfe aud politijden Grinben fiar notwenbig balten follten.

2. Cr empfiehlt, . Dic morgige Wmoefenhieit bded General Yubenborif bagu
i benugen, um thn auf die WMoglidybeit vovgubereiten, baf bev Geqner auch nody die
Haumung deutfdyen hebreted (3. B. Dleg und StraBburg) verlangen fonnte, CEwdre
mit bem Geneval juibeviegen, wicweit ciner folden For-
derungeventucll nadgeqeben werden Finnte

3. 3m Grofen Hauptquartier feien vereinjelte Stimmen laut geworben, dic
dafir eintreten, daf nunmehr ber beutide Dberbefeh(ahaber unmittelbar mit ben
feinbliden Dberbefehl3habern in BVerbinbung freten mdge. Freiberr von Yerdner Hall
diefen Oedanfen fiix bodiyt Lebenllidy, ba wir und bei der angenblidlichen SHHimmung
ber feinblichem HAvmee eine glaite ABfubr holen wirden und Gefiivivortet dringend,
weiter an bemn LWeg fifer Wilfon feftzufalten.
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4. Baren Yeduer iellt gor Cuwdgung, b nibt bad Haunptguavtics
tatt nadh Seowmburg beffer nad Berlin ober einer ndhev
gelegenen ©tabt (Potstam oder Vranbenburg) ju verlegen ware, bamit .bie

teconifdhen Sdhvierigfeiten ded Gebanfewandtau{ded poifchen politifber und militd
riyder Yettung dervingert wiieben. '

gej- vouw Rejenberg.

Fr. 53.

Zelegramnt.
Stodholm, ben 16, Okober LY,

Ter Kaif. Ghejandte an Yudwictiged Amt.

b borve and fdwedijden Streifen, die jur Gntente gute BVegiehungen haben,
bag bad andaucrnde militarijde J[uilidaeben bie Fordevungen unjever Gegner immer
mebr fteigert, Wejonbers wollen srangofen und merifaner ten Krieg nady Teut{dhland
hintintragen. Teber audy nur fleine Grfolg miicde im jegigen Augenblid den Cinfluy
befonnency Clemente tn Franfueich und Cngland wefentlidh ftdvlen.

;;qi Quciusg.

Jir. 54.
Belpredung

dber Staatdjefretare vomn 16. Oftober.

Auszug.

Mnmefend:

Der Reidhfangler,

Der Bigelangler,

Der Staatdfefretarded Audmwdartigen Amtesd,

Der Staatdfetretdc ded Reicdhdidagamtes,

Obaft von HSaejten fir die Oberfle Heeredleitung,
Unterftaatdfefeetar Wabnfdaffe,

Miniftevialdiveftor Deutelmofer,

Die Staatéjelvetive Groeber, Hanvimann, Sdheidbemann.

‘bon  Paber 1wied Oarauj Dbim, taf bie Oberfle Hecredleitung anvege, elue
Tropaganda fir bie [ehite Verteidiqung ju {dajfen. Tad Kabinett {ei der Meinung, tah
baju jekt nody nicht bie Seit fei. Crft mujje bad Kabinett i) entjdylieRen, wad auf bie
Wiljonfjhe MNote gefdeben {olle. Cinjnveilen jeien Dffentlide BVerfammlungen unb
Meden fiber bie Lage unevivimjdyt. Man mifje blar pefen, ob bie Lruppen aud bem
Dften roeggejoqen werden fdnnien.

Oberft von Haejten Gemerft, bap Crielleny Yudendorff morgen in Bexlin ein.
treffen werbe.  Die Fragen, bie ihm gu flellen feien, wikcben nody mit dbem Rriegdmini.
ftevtum pragifiert. Sdon jept aber bitle die Oberjte DHeeredleitung folgende Gegen-
fragen ju Beantooxten:

|G



1. Yapt bie innere Lage gu, baf jamttidye Lruppen vom Often nach denr Weten
gebradht werben ober beflebt bie Gefahr, baf ber Boljdarvidinus ind Land fommi?

* 2. Wirb dbas deutjche Volf, nidyt nur dic Kveife der Gebilbeten, jundern in
jeiven Dreiten 2Majfen tn den Stampy Lid gun duferflen mitgehen, wenn o8 bad Bewuft-
fein Bat, bafi fidy bann unfeve militarijche Yage genidgend verfidvlt, um dad Cindringen
dev fHeinde @ber die Landesgremge gu vexbindern, ober ift bie moralijde LWiderjlanda-
frajt {o erjdydpjt, baf bieje Hrage nidyt unbedingt bejaht werden fanne  Dabei hanbele
¢8 fid) nidht um Jwang, jondern wm freien Willen,

Solj begeichnet vad Telegranun ber Dberfien Hecvesieitung, das diefe Fragen
frelic, ai8 cin aupeoerbentlidy gefahuliched Tofument. Juifdien ben Jeilen liege medy
als ein Appell an dad beutfbe Toll, fidh) juiammengurafjen, namlidy dex BVerjudy, bie Tex-
antroortichleit ju ver{chieben. Warwm et denn die Stunmung o gedbvide?  Weil die
militarijche DNacht jujamnengebrodyen jer.  Jebt aber jage man: bic militarjde Dadi
roird jufammenbredhen, wenn dic Etimmumg nidt durdphialt.  Diefe BVevfehicbung ditefe
man midyt gulaffen; fie papt jhicdit u den eigenen Worten dbeg Generald Ludenborff,
ber mit bemn Strieg8minifter cinig gemejen fei, baf cine levée en masse nid)t mdglich ift.
Sehr preldr fei andy dic gweite Fuage, o0 man bie Trappen auf Gefahr bed Bolfde-
widmud vom Often weggichen Eonne.  Yaute die Anbwort uein, fo werde die Oberfte
Heeresleitung Dehaupten, fic hatte die militavijdye Lage mit den Berftavkungen halten
fonnen.  Glaube fic widklicdh, dap bic geviugen Truppen im Ofien dad Mrajteverhalinid
dnbeen fonnten? WMan miffe den Generalieldmarfdhall bitten, joldye Telegramme nidt

mebr Diexher gu {dicden.

Sdyeidbemann: Tie Frage muf mit Geneval Ludendorf auf basd eingehendfte be
jprodyen werben. ud) i) meine, dah hier bex TatOeftand verjdhoben werden joll. Dad
Telegramm ber Oberften Hecredleitung fei allerdingsd ver Wefanuhverden der Antroorct
Wilfond abdgegangen. ekt Otete die Cmpdrung der dfjentlichen Dictnung ihm fdyeins
bar einen Ridhalt. Tied fei aud) crllaclid), bas ditrfe und aber nidht irre madyen, wir
miBten verfuchen, und an dic Stelle der Gegner ju verjehen und den Tatbejtand ob-
jeftiv gu wirthigen,

Sebr widtig fite den Fon ber Antwort jeien die Berwdjtungen und Plin:
berungen.

Daju fomme bad jdyved(iche Unglud mit dan Pafjagterdampjer, Lei dem GG
Pafjagiere, darunter fehr viele Frauen und Kinder, nmgefommen feien. Tad rwirke
furdhtbar aujreigend. Zer U-Bortiricg folte jogleid) aujhdren; bie paar Sdyijfe bie
man nody verjenfe, famen nidht mehr in Betvadht.

Undy mit der Amneftie folle man entjdyedence vorgehen, Ylle jeien cintg ge-
wefen, baf fe Yiedfnedyt gugute fommen {ellte, nur Unterficatdfebretar X
babe biefen Bejbluf gu Falle gebradht. Ticjer WMuangel an Weitdlud fibre bagu, bafh
man Eeine Rongeffionen mit grofer Gefte madye, wenn e Jeit Jei, fonbern verfpatet
unter Drud und ohne Wiclung auf bie Stimmung.

Die Stimmung wdre jebt nody dburd) den Bricf bed Natjerd vergiftet, den bic
Vereftija verdffentlidit bale, Der Vrief fraunue jwar aud dem Tabre 18V, feine Nn-
griffe auf bie Neidy3tag@partcien wickten abex deghalb micht tveniger ftarf. Glaube man
witllid, baf die Neigung im Bolfe nod) gref fey, cinen Finger feumm ju madyen, wmn
ben SKaifer ju Daltent Dag Volt jei fid) jetit dex Tage bewupt. €3 gile ein Unglid,
wenn man jegt nod) Nidfidht nebmen roellte.  Am wenigften auf Unterftantdjcfretdre,
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tie fich in bie neve Lage nidst finden fdunten. G8& gebe nicht mehr [anger, baf bad Kabi
nett Gefdliet und die Gebeinvdte maden wad fie wolen,

Tedenfall8 bitcfe man Wilfond Mote nicht beantworten, 6i8 man nicht mit
®eneval Cubeuboxff gefprodien babe. Cr mitfle und fagen, wie e8 militdrijch fieht, unb
wir twollen ihm bie Stimmung [hilbern. CSie fei furhterlid). C8 fei nidt bdie
Gmpdrung 1wegen ber Forderungen der Geguer, fonbern die Lerpveiftung, baf man
et nech nidht dad ndfige tue, fonbern bie Wejoumen hropfenwveife gebe.

Grocber teilt die AuffafJung bed Gerrn Solf iibfer bad Telegramm bder Oberften
Gecredleitung.  Genera! Lubenborfi Habe bei ber Beratung bed Waffenflilltanddgejudd
acfagt, v Babe monallidy cin Tefizit von 70 000 Mann und wifje feinen Weg, bdiefed
Tefizit ju boen. Wenn jeft cin Aufruf gemadit roerde, miifje ¢r bodh bad Ergebnid
Faben, a8 Defigit gu Cefeitigen. €8 milffe feftgefiedlt werben, b bazu bie militdrifden
Riafte nody aufgqebracht werden [dnnten, und jwar mit genauen RVablen. Dann exft
[inre man die ffeagen der Oberften Geeredleitung priifen, Fragen von auferordentlidher
Tvagweite jir Deutfdland wnd fir bic Ranbjlaaten. Man lonne dbod) unmiglidy die
Tanbftaaten, die man gejdaffen habe, wnd bie cinen militdrifdhen und wict{haftliden
Wall gegen den Often bilden follten, ben Boljdowigmus audliefern.

Niclleidyt Babe man verjdumt, in der [uifdienzeit eine Polizeitruppe aud ber
Beodlferung gu bilden, dad fei jebt ju fpat. Tarwm glaube er nidt, daf bort viele
Treuppen veefitgbar feien.

€3 gemiige nicht, nuv Gygelleny Vudendorfy zu fragen, fetn Wrtet! jei nicht mehe
allein mafigebend. Man miifjfe fidh mit anbern Geerfithrern fm Weften in8 Benehmen
fehen. a3 RKabinctt Lrandye dicfe Ridenbedung, und goar aftenmifig,

Weiter fei brr Etaatsjelretar bed Mrichdmarincamtd pariiber u Goren, ob fidh
Vovfalie wie bei Verfenlfung bed »Leinftere nicht vermeiben (affen. Wad ben Aufruf
junt Cudfampf anlange, jo jei e8 widerfpruch@ooll, ba2 ganje Wolf emnfdlieBlich bex
beutiden Polen gur Heroabe bed [ehfen Blutdtropfensd aufjuforbern undb babei bie Aus.
nabinegefehe nicdht anfyuleben. Dad entfpride nicdht ber grofen Gefabe, in ber Wit
fdhioeben,

Wasd Babe o8 fir einen Quecd, weun bad Kabinctt fich abmdbe, Mittel jur
Welferuny bev Yage ju finden und dann die widitigften Punlte nidht durcdhgefihret wlicben.
Jn ber Frage Lietnedyt laffe fidy mandhed Fiir und Wiber fagen, aber man habe bes
Jblefien, thn g amnefiieren, bann binfe nidht gefant werben, dad {ei unindqlidh, damit
erbe dbad Kabinett entroertet,

Sdycidemann: Und bie Amneftic chenfall3,

®roeber: Dicie {ebler maden einen Aufeuf qegemmwartiq umvicffam.

Man milfje aber General Ludendorfi fraqen: Wie denfe ce fid die Durdfah-
rung — wie fange foll fie wicfen? e [dnger man gegen die Obermadht fdinpfe, mit um

fo fchroereren MATfDidgen mific o& enben, T Aufang bed vorigen Fahrhunberts {ci
¢2 anberd qeqangen, vetl die Vovavdlebingen vorgelegen hHatten,

von Paber unterfhist den Antvaq, aued avdere Heerflihrer g bdren und jragt,
ob die frfiferen MAngalen ded Gienerald@ Lubdendorff fefigelegt feien.

von Hacflen envideet, die Anficibunugen barviiber [agen tetld in ber Reid3-
fanalet, feils un Aurwarigen Umt.

Graj Nodern Leyucifelt, ol die andern HeerfFiihrer gugegogen werden fonnten,
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r. 55.
Sigung
e ngeeen ebiaets vam 17 Oitee 1918,
trrfat:
Da Reiddtaniler,
M Bigelanles,
Hie @taatsfetretare bes Audwdctigen Umts, bed
Reidsdapamts,
b Bigeprafibent bes Preupifden Staats
minifecicns,
ictite B racher, Saspmann, Sheibemann,
Unteflotafletis WahafGaffe,
iniferialirttor Dewtelmofer.
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pon YPaner meint, man jolle bdiefe Frage nidht in Gegenwart Lubenborffd er
orterm, fonbern gundchit bad Crgebnid feiner Audfiibrungen abmarten. BVielleidt witrben
biefe RAudtitbrungen befricdigen, vielleidyt roerbe man nody anbere hHoren mijjen.

Sraf Rocdern fragt, ob Seine Majeftat die Heerfbrer herfommen [affen rwolle,

Der Reidydtangler erflart, dad fei nidht moglid, man wivbe dbaburch die milis
tarijdye Lage gefahrben.

Sdyidemann findet ben Wunfdy, andbeve Heevfithrer gu Horen, jebr begreiflich;
et mi[fe aber in einer Form erfillt werben, die Hindenburg und Lubendorff jeden Anlap
nehme, bie angegebenen Konjequengen ju ichen. €8 mifje bod) ben beiben Felbferven
felbft recht fein, wenn man nody anbere guziche und ibnen daburd) die ungebhenre Ver
antwortung jum Teil abnehme.

Der Reidalangler evwidect, dbad Hhade cv General Ludendorfi alled vorgeflellt,
Yubenborff habe aber geantwoctet, bad fet etn Mihtravendvotum., Dad Habe ex be-
ficitten unb betont, ¢8 fei nidht nur ber Wunfd) Seiner Majeftat, fondern aud) ber allge-
meine Wunfd) der Beobderung unb etgentlid {o fe(bfiver{iandlid), baf niemand begreifen
witde, wenn die Feldherren dechalb gurndtraten.

Gricdberg Defldtigt, dah bad Publifum nidyi begreifen wiixbe, wenn Bier bed
Shidjal Deutfdlande auf den ridtigen Blid von ot Uugen geftellt wicbe. Aud
friither fei body in ent{dyeibenben Qeiten ein RKriegdrat gujammmengerufen worben. Wenn
man bebenfe, daff ¢8 gerabe ein KRriegdrat war, ber die Abfefung Fallenhaynd unb bie
Berujung Hinbenburgsd bejdylof, fonne dbody jefht bie Abbaltung eined Kricqdrats fitr die
beiben {feldBerren fein Grund jur AUbdbanfung fein.

Der Reidydtanyler wiederholt, bap er alles bied {dhon Lubendorff gefegt Habe;
e8 habe nidyta geniikt. ©8 frage fich alfo nur, ob man ben Abjchied der beiben ver:
antiwocien [dnne.

Haupmann meint, bad ivirde namentlih wegen $Hindenburg gerabeyu
tataftrophal mirfen. Gerabe bie Leute, die jeft ben betben Felbherren bad Bertrauen Fu
verfagen fdhienen, wiltben nady ihrem Abgang e8 ber jebigen Regicrung gum BVorwur]
maden, in Dbiefer RKriegdlage Deut{dhland wm Dbie Deiden anerfannten Felbberrn
gebradht 3u haben.

Groeber erflirt, der Abgeordnete Strefenann habe ihm vor furjem mitgeteilt,
{eine gange Juaftion, er glaube einftimmig, Hege den Wunfch, dag nod) audere Heer-
fabrer gefbrt wirben.

Ter Reihatangler jragt den Staatdjefretar Scheibemann, mad er von der
Wirlung auf bie breiteren Volfdmaljen Halte.

Sdyeibemann erilirt, bad laffe fidy fdtoer beurteilen. In Urbeitectreifen fei
baa Pertrauen auf Cubendorff nicht erft jeyt erfchiittert worden, jondern o8 feble fdyon
{eit Jabr und Tag; nidt jorwobl militdxifd alé vielmebr politifdh, da Habe et einen
gang fdylechten Ruf.
von Paber jblagt vor, eine Form ju juden, die nidt verlekend wicde; vieleidht
berufe Hinbenburg felbft einen Kriegdrat gujainmen, beflen Befdlhffe der Regterung
mitgeteilt wiirben, bamit fie ihre Ent{dyeibung barady treffe. KQunadift {olle aber einmal
in bie fadlidhe Cedeferung eingetreten werben. Sage Lubendborff, die Lage fei verproeifelt,
wit [innen bie Front nidht mehr balten, fo mitffe man nod) anbdere horen.

Ter Reidhalangler: Dad tue Cubendor]f mbt.
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von Paher: Sage Ludenborff, dag wiv und nod) balten founen unb nidyt jebe
Bebingung angunchmen brauden, fo wiitke cv feinen Wert mehr auf bic Bernehmung
anberer Heerfiihrer legen.

Der Reidystangler ftimmt dom tnfoweit 3u, al2 Junadft die fadlide Cricterung
beginnen folle.

Oraf Nocbern wirft die Hrage auf, vb ed nicht denibar fer, bap dber Katfer den
Gencralfelbmarfdall berwege, bas hodyjte DOpfer au bringen unb aud) obne Yudbendorfj

au bleiben,
Ter Reidydlangler extvidert, wenn died audy nidyt gang unmiglidy fei, jo fei 3

boch fehr unmwabrideinlich, wetl Hinbenburg jich dody fehr mit Yubendorff identifiziert
babe. Lubenboxff fei ber, ber bie Cntjdyliffe faffe. Aud) dariiber fomme man fpdter
ipredhen,

Ar. 56.

Sragebogen
als Grundiage der Bejprechung mit GSeneral Cudendoriy
am 17, Ofteber 1918 (N, 57).
1. Wie lange faun bet Fortjefung bed Krieged durd) duferfte AUnfpannung ber
Bolldlraft der Srieg o gejubrt werden, baf die Jeinde von ben Deut{dien Lanbes:
grengen jerngebalten ierben’
2. Wie ftack ift gur Seit dad Wejtheer einfdhlichlich dex VeJapungdtruppen in
Belgien und Nordjrantreidy?
3. Wie ftark finb bie tm Often fiehenben Krafte?
4. Wie [ange Keit wird ¢8 in Anfprud) nehmen, bid dic [ogenannte levee e
masse fir unjere Lage an ber Weftfront wirtjam wnd?
3. Wie lauge SJeit nimmt die Uberidbrung der im Often cutbebulichen Strewt
frijte nad) bem Weften in Unjprudy?
6. Stann einc Garantic bajir dbcrnommen werben, baf die Wefifront in hrer
febigen Stavie feine Katajiroplhe erleiben wird, bevor ihr der KNrdftegunwadd aud dem
Dftent und ter Heimat gugefibrt ift
7. Wicviel Krafte dnnen bom Weftheere gugefibrt werben
a) aud bex Heimat,
b) aud dem LOftent

3. Wic hody ijt ber SKampjroeet der Verjtarfungen ju bemejjen
a) aud ber Hamat,

b) aud bem Often?
4. Wirh burdy eine CntbIdRung der djtlichen Gebiete von den beutjden Lruppen

bic Ofgujubr flir Heer und Heimat fo in Feage gefelt, daf bied und jum voreitigen
sriebend{dilup ober jur Aufgabe bed U.Boot-Krieged iwingen fann?
10. Uber mic ftarfe Meferven verfiigen jur Keit nod)y unjere Feinbde:
1) Ymerikaner,
b) Cnglanber,

¢) franzojen,
d) Staliener?
11. Wie lanqe it bicvnady ned mit Grofangriffen an ber Weftfront in dicfem

Jabre ju redynen?
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12. Beftebt bei einem Audfdeiden Ofterreich-Ungarnd al8 Bundedgenoffen bie
Wahefdeinlidleit ber Tberjibrung bed italienifdhen Heered nad) ber Wefifront?

13. Wie ftack it dad italienijde Heer?

14. Wefteht bie Miglidleit ded MWiebererfichend einer neuen Sidoftfront?

15. Wie hody ift ber Kampfoert ber ruffifden roten Armeen gu bewerten?

16. Befteht die Moglichleit bed Wicbererfiebend einer newen Oftfront?

17. Bejteht die MMoyfichleit, daf im Laufe de8 nidjien Fabred bie nody neutral
verbliebenen europdifdhen Madhte von unjeren Feinben gegroungen werden, in ben Krieg
geaen und mit eimjuqreifen?

18, Wieviel Amerifaner werden im Durdidinitt monatlid nady Franireidy
iberfithre :

19. Wie ftact wird voraudfidtlicdh bad amcrifanifde Heer an der Weftfront im
nddpften Friihjabr fein?

20. Wie boch fann dic Stdrfe der alliferten feinbliden Wemeen (Amerifaner,
Engldnder, Frangofen, Sftaliener) an ber Wefljront im nddhften Fribjabr gefddpt
werben? | .

21. Witd fidhy 68 jum nddflen Fribjabr unfere militirifde Lage gegen jebt
verfbledhtern ober perbeffern?

Nr'57.

Sroge Gilung
vom 17, Oftober 1918.

Unwefend:

Dert Reidsfangler,

Ter Bigelangler,

Der RefegBminifter,

Tie Staat8felretdre bed NuBwdrtigen Amis, bed NeidBfdhafp.
amt8, be8 RriegBerndhrungamtsd, bed ReidBmarinecamis,

Dex CHefbeBAbmiralftabBder Marzine,

Dex BlgeprdfidentbeBPrenh Staatdminifieriums,

Die Staatdfefretire B roeber, Saufmann, Sheibemann,

Unterftaat8felretdr B dppert,

Unterftaatefelretdr von Stumm,

Unterftaatfelretdr Wabn{daffe,

Minifterialbirelior Deutelmofer,

Oeneral Cudenborff,

General HSoffmenn,

Oberft Sepe.

Der Reidlangler: Die Lage, in ber wir und Gefinben, ift ble Folge bes
Sclyritted, ben wir am 5. Oftober getan Haben. Damald twar 8 ber dringende Wunfdh
ber Oberften HeereBlettung, baf wic die Friebendnote und ba8 Waffenftil ftanbierfudpen
an ben Prifibenten Wilfon gerichtet Haben. €8 fam bie Midfrage, bie wir beantivortet
haben. ept liet eine neue Note vor, bie eine Sleigerung der Forberungen Wilfons ent-
hdft, und iber die wiv und {dlifjig maden mijjen, Wiljon ift offendar durdy die

17°
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amerifantjden Chauviniflen wnd dburdy den Drud Franfreihd und Cngland3 in eine
fhivierige Lage geraten unb, wic id) hoffe, bofft er felbft, baB wic ithm bic Miglidleit
geben, mit und roeiter ju verhaubeln und dben LWiberftand ber KriegBireiber qu dberwinben.

@0 {telle ich mir bie Yage vor. GF twiliede nun, ehe wir die Note an Wilfon ab:
aeben [ajfen, Elarguftellen {ein, was bie militarijde Lage Dent{dlandd forbert. Yu biefem
Stoed haben toic Cuere Expellon gebeten, hergulommen und und Yudfunft ju geben. Wic
Daben Guere Crielleny cine Angabl formulierter Fragen vorgeleqt, iber bie wir erivarten,
Husdfunft qu evbalten. Guere Crjelleny haben anbere Fragen an und geftellt, bie wir im
Paufe dber Crdrterung beantvorten twerben.

Die erfte Frage ift bic, ob baburch, baf bic Divifienen vom Often beriber
geaogen rverden, die fFront im TWejten jo geftarit werben E:mn, baﬁ man auj ein [dngered
Turdljalten redynen barf.

Die yoeife Frage gebt babin, ob burd) ftarfere Sufihrung von FTruppenmaterial
ausd ber Hetmat ervetcbt werben fann, daf die Urmee eine Kedftigung jum weiteren Durd)-

hatten erjabrt.

®Beneral fudendorff: €8 rwurben fdon frither eine Reibe von Fragen an midy
gejiellt, bie prazife gu Deantwvorten gany audgefdloffen ift. Der Krieg ift fein Hedyen:
cxempel. €2 qibt im Rrieg eine Menge Wakr{cdbeinlichleiten und Unroabrideinlichieiten.
Was {dlieflid) eintrifft, weif fein Menjd. A3 wir im Auguft 1914 nady Oftprenfen
famen und mit Hilfe meined treuen Mitarbeiterd Hoffmann bie Befeble jur Sdiladt von
Tannenberg auBgegeben rwurben, ba wufte man audy nidt, oie e8 gehen mwiicde, ob
Rennenlampf marfdhieren witbe, ober nidt. Cr ift nicdht marfdiert und die Shladt
lenrde gewomnen. G8 gebdrt jum Krieg Solbatengliid, vielleidyt belommt Deutidland
bodh audy wieber einmal Solbatengliid.

Gy fann Shnen nur meine Aberjeugqung jagen. Die Verantwortung baffir, wasd
iy fage, trage idh und Habe fie getragen vier (ange, fchwere STafre.

Wenn man mid) fragt, ob die Dftdivifionen einenlimjdymung herbeifiifren werben,
fo frage td bagegen, ad finnen wir aud bem Dften wegfdbren. b bHabe barfiber
mit Hoffmann gefproden. Wir Baben jept drei Divifionen loder gemadit burdy
Raumung Weifrufilandsd; aber bad gehit nur langfam. Wir faben in dem Gebiet nod

qrofie Haferbeftdnbe. $Hafer with und im nddbften Tabr Gefonberd feblen; baBd ift yu
bebenien.

Alfo brei Divifionen fommen. Cinen Umfdioung fann man mit bret Divifionen
nicht Berbeifitbren; aber ber Soldat muf alled gufermmengichen, wad er Iricgen fann.
priber fonnten wic da8 nidt, weil wir bie reitere ®renje gegen bie Boljdewifen
{chithen mufiten, bi8 wir bad el Hefamen. Wicviel haben wir benn jebt tm Oftent

Dbexft Hewe: Nody 24 Divifionen. Oberoft Hat davon nod 7.
Beneral Hoffwann: 7 bat Oberoft, 5 fteben in ber Ulraine, 12 in Rumdnien.

Beneral Ludendorff: Tagu fommt bie Frage, dnnen wic bie Ulraine anfgeben,
ober nicht? Die Dberjte Heeverleitung ift im Cinverfidnbnid mit ber Reididleitung in bie
Ufraine einmarjdyiert, roeil wir bad Lanb fiie bie Crgdnzung unferer Wirtfdhaft brandyten,
und weil wir bie Oftfront ber Feinbe [prengen mufter. KOnnen wir auf bie Ulraine-
wirtfdaft verjidhten, unb fonnen wir die Gefabr auf und nekmen, daf bie Ulraine

bolfdeniftifd wird, fo finnen wir aud die Divifionen Geraudholen.
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bie gejammelte Crnte, brei Tage bi8 jur Shmalfpurbaln, fed8 Tage bi8 jur Normal.
fpurbahn in Anfprudy nehmen. Diefe Reiten finb aber {o erredynet, baf wir feine Vor:
rdte mitnehmen founen, bie find bann verloren. Der Truppendhef in Minfl fagt mir,
baf er, um bie Crnte fortjufdhaffen, 500 RQbge braudye; bie Haben toir nethrlich nidt.
Wir miiften dbann bie Truppen marfdiieren laffen.

Gveneral Ludenborff: Bid jest ift ungefahr ecine Million Menjdyen aud dem Ofl.
gebtet cxndbrt worben. Tiefe fallen nun ber Seimat gur Laft. Dev Vichbegug aud ber
Ulreine Hat bie Viehbeftande ber Heimat fehr gefdont. MWie gefpannt die Lage ber Bieh:
rerforgung in Deutfdhland ift, weip man. Miffen wir auf bad Oftoieh verzidten, fo
fane die Heimat nady Anfidht bed Genevalquartiermeiftersd in bic groften Sdyvierigletten,
“Jeb habe gebeten, bad aud) dburd) bie ReidBlettung Feftftellen ju laffen. Wic Eaben bei ber
Oberften Heeredleitung qerabe die Viehfrage fiir aud{dlaggebend gebalten. Aud ber
Ubraine allein Haben wic 140 000 Pfexbe gebolt.

Der Reidyslanyler: Wie flebt ¢8 mit bev bolfdemijtifden Armee, wid fie ftarler,

fann fie ungd Eebrohen?

®eneral Hoffmann: Nein, vein militici{d) betvadtet wirh fie und in abjehbater
Qeit nichtd8 antun fonnen, ba Haben rir nidit8 ju firdhten, aber bie geiftige Bebrohung.

General Rubenborff: Unbd bicfe Gefabr ift grog. Der Korbon ift fo fdhwad), baf
wir nidt imftanbe find, fie von ber Heimat ferngubalten.

Ter Heidydlangler: Alfo der Weflen roird burd) bie Ofttruppen feine neue Stof-
fraft echalten; aber bie verfiigbaren 12 Divifionen mwiirben fiir bie Werteibigung wert:
poll fein. Um fie berbeijufibren, wiitbe man bret Monate brauden. Dabei wirden wic
bie Pafervoreite verlieren, auferbem wiirbe cine qrofe Ungahl von Men{den, die bid
jept von britben ermdhrt worben find, bier erndfrt toerben mifjen. Guere Egyelleny
ftellen jept bie Begenfrage, weldyen Wert hat bie Ufraine in den Augen ber Reidaleitung
fiir bie Craalrung Deut{dlanbs.

Geneval Lubenborff ¢ a. Wir [)n&m‘nnhﬂtﬁalﬁ Millionen Tonnen anfge:
faufted (Getretbe, bad fdon ju . . . . . ... beginnt.

Der Reidysfangler : b croffne biexiiber bie Tebatte,

Grof RNoebern: Dic beiden Staatdfelfretire ded Reichamwirtjhaftéamtd und bed
SriegSerndbrungBami8 fint nidit anwefenb. G8& Beftebt MeinungBverfchiebenbeit
awvifden idnen. Dad Sricqderndbrungdamt wiinfdt die Ufraine weiter ju benugen,
bag Meidhdwirt{daftdamt ift fehr Jleptifd). Soweit id bie Lage aud bem mir mit:
geteilten GSdyriftwechfe! dberfehen fann, {deint mir bie Anfidht beB8 Herrn Staatd:
fefeetdrd bed Reiddmirtfdaftdamtd bie Gegriindetere. Febenfalld ift, wasd wir fitr bic
Suoilbevdlferung aud ter Ufvaine Befommen Kaben, auferordentlidy geringfigig, febr
viel Biber der Wert Deffen, wad ffir bad Heer geleiflet worden ift unbd jeft aud ber

Deimat befdafft wertben muf. Hat ba8 Heer nody Biehdeftaudbe aud der Ulraine
befommen ?

General Rubenbdorff: Ginen Unferfdhieb gwifdhen Heer undb Rivil fann man
nicht madyen. &8 ift ein groficr Wictfchaftdtopf, unb of bad Bich aud bder Ufraine
fur bad Heer ober fir ded Rvil gebraudht wicd, ifl gleidqultig. Wir miffen bad
Vieh baben; woler wir 8 befomuten, bariiber fann idy mir nidt den Ropf erbrechen.
Obrigend fommt nod dic RKeiegBrobfiofffrage bagu. Wir veclieren jeht audy basd
RKRupferbergroerf Ber, wetl bdic Serben €3 ricder nebmen; wenn wiv aud BVelgien
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viumen, fo wird bie Wirt{daftslage {o gefpannt, dbaf wir gar nidt wijfen, wie wir
ben Rrieg weitexfihren wollen. Gehen wir alfo gleidzeitig im Ojten und tm Weften
jurid, fo brecdhen wir Fufammen.

Otaatdjefretic Solf: Dev Levtreter bed Ausvartigen Wmtd in der Uiraine
hat mir gejtern Bortrag gehalten diber die bortigen Terhalinifie. Dem wirtjdaftlichen
Leil feined BVeridytd8 mibdpte ich entnehmen, dap dex Wert der Ukrame fdr die Ver-
Pflegung ded SHcered ein gamy immenjer ijt, and ba dnnen wir feinen Unterjdyicd
madyen, wer diefe BVorrate juerft verbraudht. Der wirtjdaftlide Wert des Lanbed ijt
tn jebem Fall jebr Detradhilich.

“jdy babe dann Herrn von WMumm gefragt, wad tn der Ulraine gejdeben
wiirde, wenn wir bie deutfden Truppen wegnehmen. Cr war gany fider, bag dann
bie Boljdherwifen in ber wilbeflen fivdterlichften Weife Haufen witrhen. Alle Reidyen
warben gefopft twerben.

General Ludendorff: AUud) dad mitjfen wir in Kanj nehmen. it die Raumung
nitig ober nicht ndtig fir Tentjdyland ¢ Wenn ja, mup {ie gemadyt werben trog aller
jdaubexhaften Folgen.

Graj Hoedern: Die Frage fann nur nady den jegt vorliegenden Crntejdagungen
Leantwortet werben. Dagu braudyen wir ben Staatdjelretdr des Seriegderndhrungdamts,

Sdyeidemann : Wean wiv alle diefe Fragen ber Cyndbrung uubd ded Volfdpe-
wigmud Deijeite fegen, jo bleibt immer nody die Frage, ob die Wejtjront nad) brei
Monaten nod) flehen wirth ober bi& bahin ein Durdhbrud) erjolgt ¥

General Ludenborff: Ty babe {hon dem Herrn Reidyslanyler gejagt, idy halte
einen Durdpbruc) fir miglid), aber nidht jir wabrjdeinlid). Sinnerlid) wabrjdheinlidy
balte i) ben Durd)brud) nidt. Wenn Sie mid) auj mein Gewiffen fragen, fann id
nur antmorten, id) flcdte ihn mdt.

Ter Reidydlangler: Yy gehe auf die pueite Frage dber: Fjt dbie Heimat bereit,
ber Oberften Heeredleitung bad notige Wenjchenmaterial guc Verfigung gu ftellen ?

Wir milffen aber aud) vorher wiffen, ob e8 tedhnijch moglich ift, dad ndtige
Material audjubeben.

Geneval Ludendorfj: Dad dberfele i) nidgt. Tamit hadbe id midy jeit 1916
veblidy bemilht ; e3 ijt faum ein Monat vergangen, baf id) nidt gebringt Habe. b
bie Verftarlungen redytzeitig fommen ? Verjtarfungen [ommen immer redytzeitig. Dlan
fanu nie wiffen im Rreiege wiclange cine Altion bauert. Wie oft babe th Rejerven
gefdbictt, mwenn man meinte, {te tamen ju {pat, unbd {ie famen Body nur gur Qeit. WMan
muf fie fdhiden und bad i{ibrige bem Sdhidjal {berlaffen.

Ter Reidstangler: b bitte ben Heren RKriegdminifter fid dagn gu dupevn.

Kriegdminifter Sdheiich: €8 fommen jwei Mapnahmen in Betrad)t. Die nor
male allgemeine Crgdngung ober cine ftacle ecinmalige, unter Beeintradptigung ber
normalen, Fitr bie ecfte Mafnabme qilt folaended : dexr nocrmale ﬂlnd}i@uﬁ an Grjad
firr bad {Felbheer ergibt nad) ben neueften Beredhnungen filr Preufen und bdie anberen
Staaten gujemmen monatlicy 190 000 Mann. Sie Ednnen geftellt werben ofne febr
fiblbare Cingrifie in die Heimatwictjdaft. Die einjelnen Sablen braudhe idy hier wobl
nicht anjugeben.

Eoll ba8 Heer einen ecinmaligen ftarfen Nadyfchub erhalten, jo Leredhne idy ben
auf rund 600 600 Mann. Dabei rechne idy nidt Hod). Tie Cingelberedynungen ergeben
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fogar 637 000 Mann. Fa diejemt Falle wirbe ber Cinguijf fdon fithlbar werden.
Sy glaube nidt, baf eine erheblidye Minberprodultion an Hriegdgerdt eintreten Yourde,
aber bie Heimatwictjdhaft rourde gefidrt. Die Nadyweifung im eingelnen wirbe man
in engeven Keeifen burdygeben fonuen und dbann audy in Belead)t jiehen, wad man an
unaudgebildeten Leuten crhalt,. Soe 3o B. den Reft ded Fabrgangd 1900, vei benen
nody 50 000 Stopfe m den Betvicben fteden. Dad anbere ift {dhom audgebildet, jum
groften Teil in ben Depotd, qu einem Drittel in ber Heimat. Dad ift allerbingsd bann
audy ber Iefite. Cine Ausbilbung 1t ja dbody ndtig fir die anderen,

Nun ijt aber gu bebenfen @ wenn wir die 600 000 in die Front bercinbe-
foummen, ift weiterer Cr{ag nofig. Oann fénnen wiv im Monat nidit mebr rund
190 000, fonbern mur rund 100 H00 Mann fir bad nidyte Halbe Fahr jicdherjtellen.
Den weiteren Cxfap bid gum Hierbft 1319 [ennte man dann wicder auf 3150 000 Mann
menatlidh audfdlagen, wenu der Fabrgang 1901 friher eingeftellt witrde. Das Refer-
poir Ded nadjten TJahred ware alfo gegen Fnbde September erjchdpjt.

General Lubdendorff: T bin unbedingt fix den weiten Fall. Hatten wir diefe
ginftigen Jablen {don jegt gehabt, fo Hatten rwic die Krije an Der Weftfront nidyt
belommen. Und wenn id) bie Leute befomme, febe idh vertrauensdvoll m bie Julunft.
Sy muf aber die Leute befornmen, unb poar bald Lefommen, bann 1dnnen wic wieber
honnungdfreudty fein.

Kriegdminifter Sehelidy: Jdy mochte die Verfiderung geben, dbap idh meine gamge
firaft einfefe, baf biefe Rahl eingehalten wirdb. Dann rwollen wic aber nad) biefer
Richtung audd feinen Tagq berfaumen, |

General Rubenbosfi: Tdy modyte ben SHevren ein Bild ber Lage geben. Vor-
gejtexn toar die Shlacht bei YPpern. Engldnder und Frangofen griffen mit febr Jlacien
wrdjten an. Wir wufiten bad. Wir wollten ftandhalten. Wir jaben bie Gefabr
tommen, €8 wav cine fdoere Lage, fidh ju fagen, wir werden juriidgebrangt und
miifien doch flandbbalten. Wir find juritdgedrangt rworben, aber ¢8 (ft qut abgelaufen.
Quar find Loder von vier Rilometer Breite in ber Front entftanden, aber ber Feind
bat nidt burdygeftofen, unb wic haben bie Front gebalten. Wad Hdtten ba bie Cr-
ganjungen auB ber Heimat fiur etne Webeutung filr und gebabt. |

Die An{pannung ded eingelnen Manned bat einen Grab erreidht, ber nidyt mebr
Gberboten mwerben barf. Mann und Offijier haben bad Gejihl der BVereinfamung.
Wenn der Offigier weggebt, fagen die Leute : »Wobin gehen Sie, Herr Leutnant s
undb bann laufen fie weq. Kionnen wir bie Vddher auftopfen, fo bebaupten wir ber
Sinbrudh. Kdnnen wir der Front fagen, ihr befommt Veute, dbann gewinnt fie BVer
irauen, und audy wir biicfen vertvauendvoll fein.

Ruiegdminijter Sdyeiidy: Wenn idy Cgaelleny Ludendborff redyt verjtehe, {o fagt
cr: crbalten wir ben einmaligen Quivady8, jo wird fih bie Page wefentlidy dnbern.

General Bubendorff: e

Rregdninifter Sdelldy: it dabei Gedacht, daf bie Amerifaver immer nod
mebr Srganjungen befommen wie wir ¢

General Bubenborff: Man dbarf bie Amerifaner nidt dberjdapen. Sie find
webl {dhlimm, aber wix haben fie bidher abgefdiagen. AlWerdingd vecfdyieben fidy bie
Berhaltnisiahlen; aber unfere Leute Haben feine Sorge vor ben WAmerifanern, wohl vor
ben Cngldndern.  Pan muf unfever Truppe nur dad Gefibl ber Vereinfamung
nelymen,
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vberfl Hepe:  Tn weldem Feitraum fann ber gweite Plan mit ben 600 000
Mann durchgeflibrt werhen?

RKricgdminifier Sdhetidy: jcb mdchte nidht eine gu furge Qeit angeben. TWir
mbfjen ja avé dev Tnbuficie und Larbwirtjdaft {ducller Menjdhen Heraudholen ald
wir anfangd alaubfen. Sdneller gebt die BVevivenbung ded Heimatheered. Hud bder
preupijdien SHeimat werden yum Beifpiel 75 000 Mann Lomunen. Dabin fabe id ben
Drud gerichtet; barin biirfen tvir nidt gu angfilidy fein. Tagu [ommen bann nod)
ehiva 25 000 ven den anberen Staaten, Qunadift [aben wic etrva 50 000 Unaundge:
bilbete und 250 000 Audyebildete; aber aundh beren BJerwendung giebt fich nody burd
Wodyem Hin. Dad wird eud) ber Oberfien HecreBleitung recht jein.

General Ludendorfj:  Licler wave ¢ und {don, fie Limen alle gleidh, Deun
wad dad Micdevaehende filr bie Nvmee 1jt, die Starfen iverben immer geringer und
aeringer.

fvicgdminifter Sdyeiidy: Schwicrigleiten machen audy bie heimatlichen Trand
portverhiltniffe. Mdvglich ftanden bet cinem Generalfommandbo 6 000 Mann bereit
qum 2Abtrandport an tie Weftfront. Sie fonnten aber nidt gejdidt werben, weil dad
rollendbe Matecial fehlte. Twad fann {ich wieberholen,

General Ludendorff: Audy bei und war burch bie Raumung eine grofe Trans.
portrife audgebrodben, bie fidy auf bie Heunat fortpflangte. Die ift aber jeft bebhoben.
Gy bin nur danfbar, wenn nady ber Ridtung in der Heimat bad Menfdenmaglide
ge{dyiebt.

N Tommie ned) auf einen anderen Punlt, ber nidht auf bem Fragebogen flebt:
die Sfimumung tm Heer.  Cr {ft febr widtig. Cxyclleny Sdyend bat neulidy auf bie
41. Divifion bingewiefen und cinen Vefe{l an fie angefilrt. &) Habe leider gugeben
mitflen, bafp ber BefeDl ridytig war. Tie Divifion bat am 8. Auguft villig verjagt.
Dad war ber {hoarie Tag in Deubichlandd @efdhidhte. et fcblagt fich bicjelbe Divi-
wei glangend suf Eem Ditufer der Moad.  Tad ijt Stinmungdjache. Die Stimmung
war damald jchlecht. Tie Tivifion bagte Ghrippe gebabt, e8 fehlten ihe KRavteffeln.
Dit Stimmung, die dic Cente aud der Heimat mitbrachten, war audy nidt qut. Die
Trangporte Lawen Deraud, in einer FJorm, bie ber Rudyt und Ordnung nicht mebr ent-
fprady, €2 famen grobe Widerjeplichieiten vor. Ty pflege mit den anfommendben Offi:
giever und Truppen ju foredhen. Damald fagte mir ein Herr, ein foldyer Trandport, wie
er ibn aud don Regirl ted VIL Avmeelorpd ber 13. Divifion gebolt bitte, ware thm
noch nicht vorgefemmen. Cr batte nicht geglaubt, beutjdye Solbaten, {ondern ruffifdye

Bol{demiften unter fich ju habra.

Dicfe Stimmung it aud dex Heimat ind Heer gefommen, und id bin mic roobl
Beroufit, dafi jekt umgebehet bie Stimmung, die die Urlanber nady ber Heimat bringen,
recbt fdhledht ift. ey babe mid) jebr bemitht, fie gu heben, iy muB abexr bringenb bitten,
nidt nur fir Menfden, fonbern aud) fir bie Stimmung ju forgen,

MWad Halten fidy jum BVeifpiel fir Driideberger in Manbeuge anf. Wir Haben
fa in unfever grofien YArmee mit Helben zu tun, und mit vedt, redht jhwadhen Menjdien,
Aud auf die majjen i und einficllen. WUufjrifchung der Heimat, [ vidhte die
bringenbe Bitte an alle Stabe, Dafitr u forgen, daf bie Stimmung in der Heimat qe-
boben with, und baf der Solbat in BVelgien weifi, ex verteidigh dbentjde Cedr. Ben
manden Seiten, o aud der Armee Gallwify, tft und bderiditet, daf diefe Waffenftill-
ftandbverbanblungen jehr boje Folgen Haben. Jn Belgien jagen bie Leute, wad follcn
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fenen g g
i & engaaten efen i M wnb D au berilben Gelblide. Do
bex @4af iy bie Coche e gueceten 3, B0 y veccn, man iz nd it
qumatn, au bee Geblagy ga e oer, Kb vt wn BiLi i, beiden e dave
Sfimme if, <& ehn Gerite um, bic cinem Eone ur Repatation
cEfneben Tonaer urb man Fann QS Segcaen madn. - Gen Sie i gl
haintergeeifen e feen Sie deresgt, bie Sechittnife gen it
oty wic men Eebauptt. o gunyen (R ol fo Orbuwng.
Dre Seitener: 5 it wit in Dt Ju geen, Bogu [ urd i
e Seurelen be Geren Chaaieletre ble SHimmeny fn Deutfland o
Decinbung it ben Dafregly i bee Sece i e vordligtt
Sdeibenan: 36 glasse gers, baf man o Sunbettar:
feobe i bus e wolil maten one, e e 1Gsfit f, wrnn man glautt, ba
iefe Senteriaufenbe e Gimmung im Seee veefecr misben.  Des Gegentel it
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meine fefie Obergeugung. Scdon bie Dauer bed KRriege8 jermiirbt bad BVolf, unb bagn
bie Cyttiufdungen. Der U-Bootfrieg Hat enttdufdt, bic technifdhe Uberlegenbeit der
Gegner, ber Abfall ber BVunbdedgenoffen ober dody ihr vollftandiger Banferott, Dajn bie
fih freigernbe Piot tm nmern.  Nun tritt die Wed)jelwirfung ein. Aud bem Heer
fommen bie Urlauber mit {dledten Ge{dhichien, ausd ber Heimat bringen fie {hlechte
Madyrichten in bad Heer purdid. Diejer Ausdtaufd) dridt dte Stimmung. Wir wilcben
und taujdhen, wenn wir bad bejchimigen wollten. Die Arbeiter fommen mehr und
mebr baju, au fagen, [lieber cin Cnbe mit Sdreden, ald ein Sdhreden ofne Enbe.

Beneral Lubendozff: With e Cuerer Eryelleny nidyt gelingen, bie Stimmung
in den Maffen gu Heben?

Staatdfefretir Sheibemann: Dad it eine Rartoffelfrage. Fleifdh haben wir
nicht mebr.  SKartoffeln Eonnen wir nidt lefern, weil und jcden Tag 4 000 Wagen
fehlen, ekt Haben wiv @iberbaupt nicht mebr. Die Not it ju groh, dbaf man vor
eineic vMigen Nitfel |lebt, wenn man fid) jragt, wovon lebt BVerlin:Nord unb wovon
(ebt Berlin-Oft. Solange man biefe Natfel nidt [(Bfen fann, it 8 ausdgefdloffen, dic
Shusnung gu Beffern. G2 wave eine Unedrlidleit erften Manged, wenn wir baritber
irgenbetiie: Menfchen einen Joeifel [iefen.

Gtaatdfelretir Haumann: Wenn wir auf bie Stimmung abftellen, fo ftellen
wit auf einen febr (abilen Faftor ab.  Kein Joeifel ift, bak dad Parlament ben Appell
an Bad VoIl in ber allecftariften Weife ergelien [afjen toird unb aud) eine ftarle Wirlung
ergielen fann.  Wielange, wienie]l Wodyen, tvieviel Tage Hangt von dem Berleuf ber
nddften Creigniffe ab. Die Bevolferung ift ndmlidh exft burd) ben fdarfen Ton
ber Wilfounofe bor ben gangen Ernft der Yage gejtellt worben. Darvaud ergibt fid ein
grofier Wiber{prud) der Stimmung. Man fdnnte fie haben, wenn unverfdhamte Fordes
tungen, bie in ber Note jwilden ben Jeilen gu lefen find, deutlidh Lervortrvaten. MWic
viel Tage haben wir nady bem Vebirrinisd ber Armee nody frei jum Fihren dber Bechanb-
[ungen, bavon hiugt der Ton ber BVerhandlungen ab.

®eneral Lubenborff: Tenn bie Urmee diber die nadhften vier Woden Binliber.
formmt unb ¢ in ben Winter gebt, fo find wir »fein Herauds«, Wenn 3 gelingt, bie
Stimmung wihrend biejer vier Wodpen ju beben, witrbe dbad vonr auferordentlidem
militivijchen Werte fein. ) werde alled tun, wad id) fann, um bie Terpflequng ber
Hetmat gu beflern. T werbe bad gleid mit bem Cijenbabnebef befpredhen. Wie weit

3 miglich ift, dberfehe tdy nidt. |

Staatdfefretdc Sdyeibemann: Der Mangel an Wagen roucbe und neulidh febr
eindbringlidy burd) Herrn von Walbow ju Gemitte gefihrt. Er fagte babei, {ebr balb
toiitden wir nicht einmal mebr dad Eleine Ouantum Kartofieln faben, bad jeft nody ver
teilt toicb.

@eneval Ludendorfj: Jdh werbe bad Nitige veranlaffen.

Bizefanyler bon Paher: Td febe nidt o jdwary wie Cxzelleny Scieidemann.
Dan muf ba unterfdeiben. S erinnere an die Stimmung bed Sommers. Kein
Menfd bat ba geyoeifelt, daf wic {dlichlid ald Sieger aud dem Kriege Herandgeben,
aber ber Rrieg war bem Bolle {ebr verleidet, und die Stimmung war bedhalb {dledt.
Trofbem bachte niemand baran, baj wir jugrunbe geben fdnnten.

Al8 wir bie exfte Note {didten, haben fich bie Leute gefragt, wad ift (08?7 GC3
jdeint body midht fo gut ju fein. Bald urde bie Stunmung unfider. UIE nun bie
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gweite Wilfonnote fam, ba ift bie Etimmung gufammengeflappt, unb man Bat gefefen,
baf 8 und and Leben gebt, aber audy biefe Stimmung {dy{ug wieber um: bei ber Er-
fenntnid, baf twir al8 Nation, vor allem audy wirtjdajtlidy jugrunbe-geridtet werben
{ollen, fiberlegte fich jeber: Mifjen tvir bad erdulben ober §ibt e8 nod) eine Moglichleit,
bad abjuwenden? Wenn wir ben Leuten fagen: €8 gibt nody eine Mbglichleit, bad abs
guwenben, ywenn iht nur burchhaltet. Wenn thr aber nidt nod) ein paar Wodien halten
finnt, bann mitft ihr damit redynen, bap Teutjdland Balb und halb aud dem Rereife
ber Mationen auBgejtridhen wird. Shr mift mit einer Velaftung burd) Entjdhadigungen
vechnen, bieund crbriiden with — bann fonnte man fie nody cinmal Hod) Belommen.

Wenn ¢8 gelingt, bie ote o au faffen, daf die Bevdlferung die Sidecheit ent-
nimmt, wir ind gwar in einer {droeren Lage, aler wir werfen bie {linte nidht ind Korn,
— bann it nody nidyt alled verloren.

Geneval Ludemborff: Der BVigelangler Hat mir and der Seele gefproden. €3
fragt fich nuc: wie fdhaffen wicd? Da faun idh nur die Bitte wicberholen: Paden Sie
bad Bolf, veifen fie ¢& Lod), Kann bad nidht Herr Chert tun? C3 muf gelingen.

Bigeprafibent Friebberg: Jebenfalld muf ebr jchnell gebanbdelt werber. Tn ber
legten Qeit war bie Lage febr fdwierig. Wir haben dbie Oberprdfibenten Bier ver
fommelt gefeben. Die {amtlicyen Paftoren von Berlin traten jujammen. Die Parteien
balten Fraftiondjipungen — fein DMenjd) weif, woran ex ift, und alle faffen fid) an ben
Kopf, wie man ploflidy vor einer jolden RKataftrophe jtehen fann, Wiv werben euf
gefordert gu fagen: ftellt bie Yage exnft bar aber noc) nicht vergweijelt. Damit belommt
man feine Hodyfitminung.

General Ludendorff: Tn fetner Weife.

Vigeprafibent Friebberg: Tept hoven 1wiv, dag die Sadyt roefentlich anbers liegt.
Da flimme id) mit Cyggelieny von Payer barin Gberein, dap hir rajd) aud dex Note an
Miljon herausholen follten, wad heraudgeliolt ywerben fann.

Der Reidydtangler: Cure Craelleny meinen, baf vier Wodpen guter Stimmung
nbtig jind? ' :

General Ludendorfi: Wenn 8 mekr find, ift e8 mir licber. Jebenfald tvich
nady Diefer Frift bie Krijfe an ber Weftfront ju Cnbe fein, wenn wir aud) nody gurird.
geben mitffen. Man bat dad fo im Gefibl, Tie Ungriffsivaft war in den {cgten Tagen
nut nody gering. |

Der Reidystangler: Aber innerhald von 8 bid 10 Tagen fommt twicer cine
neue Welle, mie Cuere Grzelleny bamal@ im Gejprad) mit mir felbft gefagt haben.

General Ludendorff: ie fommt. Cin nener Angriff ift bei ber 10. Aninee {dyon
i Bang; wie ¢3 da ftebt, reil idh nidht. Morgen fommt voieder einer bei Ler 5. Avmee;
bad boct nidt auf.

Der Reidydlangler: €3 fommt nun darauf an, da§ bie Mafregeln, bie Sie
empfehlen, den Angrijfen einen foldyen Mieqel vorjdyieben, bah man politifd) wieder frei
arbeiten fann. Gure Cyjelleny wiffen, daf id) bamal® nidt jiic die Fricbendnote war,
aber ¢8 wurde mic gefagl, jebe Stunbe fofiet und founbjo biele Hunbderttaufend Mann
und jeber Angenblid fonne eine Kataftrophe berbeifibren, Crgelleny von Hinke ift mein
Seuge.

Crgelleny bon Hinke: Dad ift jo, Cure Grophergogliche Holeit.
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General Ludenborfj: €8 ift aud) Heute {o, dap wir jeben Tag eingebriidt und
gefdylagen werben fdnmen. WVorgejiern ijt e8 gut gegangen; e8 fann aud) jdhledht gehen.

Der Reidyatangler: Wenn Sie jagen, daf wir nady vier Wodyen befjer fteken,
fo fagen bie Englanber, wenn e8 nod) fedyd Wodhen dauert, jo haben wiv nidt mefe
nitig, mit den Deut{dhen gu verhandeln, Febenfalld tut bie Cntente alled, wad fie fann,
um unjere Vechanblungen wmit Wiljon tn die Yange u giehen.

General Ludendorfj: Die Verbandlungen in Berlin find ber Cniente ju Obren
gefommen unbd Baben die Angrifisluft gewaltig exhdht. Aber bad meine idy dod): jebe
militdri{dye Starfung der Front [idclt aud) die Stellung Curer Grofhecjogliden Hobeit
fiae den Fricbendjdylufp,

Der Reidydlanglers Dad ift ridtig.

General Ludendorff: Ob bie Staclung vedieitig fommt ober widyt, tann id)
nicht jagen. b wiederhole, wad lommt, fommi redytjeitig.

Det Reidystangler: Wie ftaxk ift bad LWeftheer?

Oberft Hepe: Tie Wejtfront a0t jegt 91 Divifionen, davon 4 Ofterveicher unb
7 aud bem Often.  Sie {ind [ebr verjdicben an Stirle. 28 Divifionen haben nur BVa.
taillongftacien von ungefahy 200 6ig 300 Mamn.  Tie Gbrigen [tehen fich ungefabr auf
400 b8 500,

Genexal Lubenborfj: Hatten toir ba vollfrdjtige Vataillone, fo ware bie Lage
gerettet,

Der Reidydtangles: Duvch bie bidhevige Audfpradye find die Fragen 1 bis &, bie
wir gu ftellen Hatten, ecledigt. S fomme nun jux neunten FHragen:

Wich burd) cine Enibldfung der Ofigebiete die Oljufulbr fiir Heer und Heimat fo
in Frage geftellt, baf wir gum vocgeitigen Foicdend{hlup ober ur Cinftellung Dbed
- Boot-Krieged gesroungen werden?

Genexal Ludendorjf: Dad wird der Herr Rriegdminijter beantworten.

Sdyeiicy: Diejer Punlt ift allerbingd von grifter Bedeutung. Wenn Humdnien
und nicht mehr gur Vexfigung flebt, Eonnen wic ben Krieg nody anderthalb Monate
weiterfibren. Wic haben frifer mit gwei Monaten gevedmet; dad Hat {idy aber nid
bewalrBeitet, ba bie Trandportmittel geringer geworden {ind und bder Verbrand) fich
erhdbt Bat.

~ Wie lange der U-Boot-RKrieg berim Wegfallen ber Olgufulr Rumdniend weiter-
gefithet weeben fann, weiff die Heeredverwaltung Ruminiend nidyt, weil wic dben Bers
braudy ber Marine nid)t fennen. Die Kijjern ber Dlarinebehdrben iber ben Verbraud)
burch bie Automobile find und geftern jugelommen und nod) nicht verarbeitet.

€8 ift unbebingt nitig, da§ bie Olberwirt{daftung bei Heer und Marine gemein.
fam exfolgt. Wic miffen gemeinjam cvwigen nidt nur, wic teilen wir? fondern aud),
wie ftreden wit? Dad it jeht unliar, Sdy Litte mdglichlt bald, wenn ixgend tunlid
heute nadymittag, in Werfandblung Eierfber einjutreten. Wielleidt wird audy bie
Dberjte Heeredleitung unb ber Abmivaljtab beiyuziehen fein,

Wir geben aud) in begug auf bie Seimatwitt{dafi gany bebenfliden Verhalts
nifien entgegen. Wir find nur nodh fir roenige Monate eingebedt. Gefiern It im
Reid@vict{chaftdamt fiber die Frage verbandelt worbden: wwie fonnen wir die Leudtdl

mittel fiir bie Heimat firgen? Jebe Kirgung wird natiirlidy fehr Gebentlich fein, denn
20
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e8 gibt faum nodh Grjap. Sn vitlen Betricken wird alfo die Veleudptuny einfad
aufbdren.

Wber aud) Hierdber fann idy nur ein flaved Bild geben nady Cinblid in bie
Berbraudygyiffern, Beftanbe, Dedungdmiglidleiten und Steedungdmiglichleiten bex
Marine. :

Adbmiral Scheer: BidGer Hat bie Marine ihre Veftdude felbjt vermaltet. Crjolg:
wic Eonnen ben U-Boot-Krieg nodhy 8 Monate burdfiabren, aud) cbhne ruminijdye
Beftinbe,

Aber id) ftehe nidt an, einjurdumen, daf die Vorrdte fo verwaltet toerben
mitffen, baff bad Heer nidht ehex gu Cnbe ift ald bie Marvine, Wir miiffen beide u.
fammen ben Krieg qu einem glidlidgen Enbde bringen. Sy Sin gany bereit mitjuarbeifen,
baf ber eine Teil nidyt der beatus possedens ift, wenn ed beim anberen dhon u
Enbe gebt.

Staatdfelretdr bon Mann: Sjch bin gany dberfelben Meinung. Ob und wie s
qum Siele fithren fann, befonbere Petrolewmvorrate fiir die Yivilbevdlferung qu [daffen,

t¢if i) nicht. Bielleidht fonnte man etwa 10 v. H. ter Bejlande baju vertvenben; abe
bacitber feb(t miz bad Urkeil.

Der Reidydlangler: Aud ich weif nidt, wie geof der BVerbraudy ded Heered, der
Marine, ber Lanbwirtjdaft im Verbiltnid jueinander ijt.

Unter{taatdjelretir Gdppert: Ty bitte aud) bie Jivilbevdlferung in bie Bewirt:
fhaftung einjubegichen. 10 000 t monatlich bat wan ber Levdlferuny veefprodhen, dad
ift bad8 Minimum, Wenn man die Bevdlferung im Winter leidlid) rubig halten will,
muf bag fo Bleiben. A8 man im porigen Winter 12 000 monatlidy gab, fag bie
Beleudtungdwirt{haft aud) {don in ben lehten Jigen.

Der Reidslangler: Wie [ange faun bie Hrmee, bie Marine und bie Heimat
augbalten tn dbem Moment, wo dic Olverforgung aud Ruminien ausfallt? Die Ant:
mort auf biefe Frage wiche id) jehr gern in fitvgefter Frift baben. Wann fann idy
fie Befommen?

Kcieadminifter Sheild: Seute nadymittag weeben bie Feftftelungen getroffen.

Der Reidydtangler: Wenn man mir fagt: die Heimat fann nod) ein paar Monate,
bag Heer nod) anberthalb Monate, bic Marine nod) adht Monate audlommen, jo Habe
i) fein Bild. Dad muf auf dben gleichen Menner gebradyt werben.

S modyte die Gelegenbeit benufen, um an Cryelleny Gdppect nody eine Frage
iber bie Wichtigleit der Ulraine fir bte Berforgung gu ridten. St angefichtd ber Cage
an ber Wejtfront bie weitere Vejegung ber Uiraine dburd) 12 beutjde Divifionen durdy
bad Bebiirfnid ber beutidhen BVerjorgung ju red)tfertigen?

Bigefanyler von Paper: Der Herr Staatdfelretdr des Sriegéerndfhrungdamnts ift
foeben cingeteoffen.

Der Reidatanyler: Fd) bitte den Geven Staatdfelretir bie Froge ju Heant.
worten,

L
Staatéjelretir von MWaldow: Wenn die Frage fo geftellt ift, fann id fie glatt
permeiner, TWir haben die Lebend- und Futtermittel ber Uraine in unferen Wirt]dafta:
plan nur eingeftellt al8 MNotbebelf und gur Verbefjerung der Yage. Hanbelt ed fich aker



barum, ob ber Bergmeiflungdtampf aufgenommen werden mu§, fo linnen wir audy anf

bie Ulraine vergidten unb werben bann verfuhen, burd) Schmugge! unfere Beftande
ju vermehren,

®eneral Ludenborff: Jd weife nodymald darauf fin, Daf jept aud ben Oftgebieten
ungefabe eine Million Wenfchen erndhrt werden, dbie wir dann felbft mit verpflegen
miiften.

Etaatéjefretir von MWalbow: Vann mifte mir Juvor angegeben werben, weldye
Berplegungéfabe, welde Quantititen in Frage lommen.

®encral Bubenberfj: Y werbe ben Generalquartievmeifter veranlaffen, bdic
frage mit Thnen cimuvanbfeet gu liren. Und hat bad Kriegderndlrungdamt twicderholt
gejagt, wir miften bie Ubvame Balten, Tarvdber muf eimvandfrei Klarheit hervjden.
Brauden wir bie Ufraine nicht, um gu [eben, fo Banbelt e8 fich nur um fo viele
Truppen, um bic Gefjabr bed Bolfderoidmud von den Grengen ju balten,

Staatdfelretdr von Waldoto: AL i bie Notwenbigleit ber Ulraine Hejabte,
war die Lage eine gang andere.

General Lubenborff: Wenn wiv bie Ukvaine aufgeben, fommt unjere Biehroizt:
jdaft jum Celafmen. Die Frage ift aber nidt o eilig. €8 vollen Truppen von Ofter:
reih) nady Rumdnien avd) and ber Ufraine. GE miffen nur qrunbfiglidy flare Ent.

jbliffe gefaft wecben.

Unterflaatdfelretir Goppert: Cin Kommiffar aud KRiew, bden idh vor einer
©tunbe gefproden habe, beftatigte mir, baB etne Heffuung, grofere Mengen Setreide
in biefem Winter aud ber Ufraine heraudyubelommen, nidt Deftehbt. Aud) die Preife
werden dad verbinbern, Man ablt jebt {chon 3000 Nubel flic ....... Uudy bie
Menge bex anderen Lebendmittel ift nidht fo gro¥, dafp fte fic die Crndfrung ded bent{dyen
Bolfed wejentlich in Betradht tame.  Tageqen Herrjdyt die Ubergeugung, baf bad Jurid:
siehen ber beutidien Treuppen fofort bad Auffammen bed Bolfdyewidmus mit allen feinen
5olgen nady {idy giehen ritrbe. Ter Kriftallifationdpunit fir eine BVerubigung ber
ruffifdben Garung rirbe oerjidwinben, gang Mufland wiwe dbun Bolfdewidmud aus.
geliefert, unfere Antndpfungen in Shdrufland gerceifen. Dad muf bod aud) erwogen
wecben. !

Dex Reldydlangler: Dad Yudwdrtige Amt hat Schritte getan, wm aud Rumdnien
ju fidbern, aber 8 {ft mdglich, baf Rumanien vorzicht, unfere Ser{dymetterung abju-
warten. Wil man Rumdnien im Notfall jroingen?

@eneral Lubdenborff: DNit bem Audwartigen Amt Haben twiv bie Gefahr erfannt
und ifre Haltung erfrtert. Am 10. Oftober {Dhlugen wir vor, Rumdnien gemeinfam
mit Oftecceih gu gvingen. COfterveich reollte nicht. Un fich Batten wir genug Truppen,
einige Fommen langfam aud Ungarn Beran, dagu goei Divifionen Ofterreider und eine
Rapalleriedivifion aud bder Ufraine, die Geneval von Ary berangejogen fhat. Die
rumdnifcdhe Yomee allein wirh nicht lod{chlagen, nur wenn Cntentetruppen in grifierer
Sabl ju ibr flofen, Solde Truppenkervequngen find febt im Gange. Cine wich jebit
iber MNi{d in Michtung auf BVelgrad angefept, cine andere, wie e8 {deint, fiber bie
MarijaaMinbung gegen Konflantinepel. Sorweit id) bie Lage nad) ben eingegangenen
Machrichiten dbechaupt cinfdahen lann, ift fix die nadfte Wode nidhtd su Seforgen.

Der Reidhdlangler: Ty bitte dad Androdrtige Amt fid) daju zu dufern.



Staatdfelretdr Solf: Jh bin nicht orientiert.
Graf Noebern: Kann bie Donaufront forciert werben?

General Ludenborff: Wenn Konflantinopel falt, Lommt bie englifde Flotte ind
Sdyivarge Meer unb bann ift Rumdnien nidht ju balten. €8 ift aber body vom Aus.
wartigen Amt alled getan, um Rumdnien bei ber Stange gu halten?

Unter[taatdfefretir bon Stumm: Sobald bie Cntente militavifd an Rumanien
beranfommi, fdnnen wic ¢8 nidt mehr halten,

General Lubendborff: Dasd ift audy meine Anfidht.

DCer Heidydlangler: Fdy Tomme nun gu einer weiteren Frage: Wie fleht B8 mit
bert Meferven ber Cntente?

Dberft Heye: Borige Wode Hatten bie Frangofen 40, die Engldnber 25, bie

Amerilaner 18, bie ‘TFtaliener 1, dagu fommen nod) Portugiefen, Polen und andere
Hilfdtruppen, im gangen 87 Divifionen Referven von ber Gefamtftdcle von 220 Ti.

vifionen.

General Ludendorff: Wir haben 191 Divtfionen an ber Weftfront, bie Rahlen
ber Divifionen find aljo nidt einmal fo fehr verfcdbieben, wehl aber die Staclen. Tie
frangdfifche Divifion ift aud) nur fdwad, nidht wefentlich GoEer wie unfere, bie englijdye
ift ftacler und die 40 amerifanifdhen find et flaxf. Die Mbecleqenbeit an Menfdien,
iber bie bie Entente gegen und verfiigt, dbrtdt fich al{o in ben Qablen der Divifionen
nicht Hinreidend aus.

Der Reldydlangler: Die elfte Frage lautet: Wie lange ift nod mil Brofangriffen
an ber Weftfront u rednen?

General Lubdendorff: Taf fann weitergeben, fann aber anfbiven, id tveif
8 nidpt.

Der Reldhdtangler: Bejtebt bie Wabrjdeinlidhleit einer Nberfifrung weiterer
Jtaliener an bie Weftfront?

@eneral Lubenborfj: Die Mbglichleit, aber nidht bie Wabrfdheinlidhleit. Die
Rriegdmiibiafeit in Ttalien ift fehr qrof.

Graf Roedern: it ein Angriff ber Ftaliener fiber Ofterreid) gegen Dentfdland
audgefdlofien?
®eneral Rubendorff: Phyfifd unmdglid ift er nidt; fie Lonnen burdy Hirol,

aber twir Brauden jeht nidt bamit qu rechnen.  Sonft_maden wir und nod) mebr Angft.
Wenn Ttaliener gegen Teub{de fechten, fo tirh bad wobl nur an der Weftfront

gefdeben.
Der ReldBlangler: Miffen wic eine neve Oftfront Hilben?

@eneral Eudendorff: n Serbien ftelhen brel Divifionen und wei dfterceidhifde,
bugu find bie (?) Truppen an bie Donau gelommen. Augenblidid {ft feine Gefabr.

Madh adyt Tagen fann 8 anberd fein,
Der Reichdlangler: Sy benfe an ble Oftfront gegen Rufland.

General Qubenborfj: Gieneral Hoffmann meint, eine lampijdhige Truppe twich
und dba nicht mehr gegenitGertveten; aber wir mifjen dic Grengen fperven und und gegen
Banbden wehren. Vielleidt {Hioillt nun, wenn roir die Ufraine tdumen, ben BVolfdyewifen
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Grengen Beraudfommen, wir militdepolitifd) und indufteield viel fdlediter {teben ald
fritGer. Dad wird fid aud jeft bei ciner Rdumung geigen.

Der Reidydlangler: Cure Cxraellens haben !Eiﬁ jebt nur bic Qablen ber Menfdhen
evivdhnt; aber €3 ift aud) bod Material yu Bebenten, Flugjeuge, Tants und anbderes.

General Lubendorff: Die Flieger ber Heiden Heere verhalten fich fdon jeht wie
1:3. Trogbem it bie (GerlegenBeit bei und. Die Angaben fiber Feinbverlufte, die wir
maden, bleiben oeit hinter ber Wirllidleit juritd, wie wir fpater oft an ben feind
(then Radyridten feftftelen (onnen. Aled bad {dredt mich nidyt,

Der Reidystangler: Und bie Tanfd nadified [rlihiabhr?

General Ludendorfi: §& bHojfe, baf, wenn unfere Ynfanterie wicber ju Krdften
fommt, aud) ber Tantfdhreden, ber {don einmal fberunben war, unb wiebergefommen

ift, nodymal8 dberrounden wick. Cr fam mit aller Kraft wicder am 8. Auguft burd) ben
Nedel und wer tweiff wad Jonft. it aber die Stimmung bex Truppen wieber Hergeftellt,
jo madyen fidy Teile von ifnen, fo bie Fagerbataillone unb bie Barbefdyifen, gerabeju
einen ©Sport barausd, dle Tanid abu{dhicfen. €8 [odt audy aud materielen Griinben,
benn in ben Tanfd gibt e8 immer gute Verpflegqung. Wir fonnten nur nidt Sdritt
halten in bem Bau von Tantd, weil wir guerft Laftauto8 Bauen muften; aber bis
wddfted Frhbjabr wechen wir barin weiter feln,

Oraf Rocbern: Td nelime an, baf, wenn wic eine gewiffe Rubepaufe haben, die
Page fid) beffert, ober ift audy dad Urteil bed General Tubenborff audy bann giltig,
wenn wir in ben ndchften gwei 518 brei Monaten Pampfend von unferer Linte auf ber
Weftfront guridgehen miffen? |

General Lubenborff: Dasd fommt auf bad Tempo an; jeber Ridyug Loftet um fo
mefr Gefangene und Material, je vajdier ex vor fidy gebt. Bei bem langfamen Jureld:
geben ber 3., 1., 7. und 18. Armee find fo gut wie feine Cinbufen an Menfden und
Material gewefen; wenn wir aber audmweiden mifjen, wie Bei ber 17, und 2. Urmee,
bann {ft e8 efne exfeblide Ednidung. TWir verfirgen und auferordentlidh, aber bie
Leben8bebingungen ber Armee, baB wad fie qum Hanbeln brandt, Munition zfiv., bad

itd echeblidh ver{dlechiert, roeil wir unfer nbuftricgebiet den feinblidhen FHliegern
audfetien.

©Sollten bie WaffenjtillftandByerfandlungen fommen, fo bebeutet {hon bie Ju-
fage der MAumung an fid eine wefentlide Verfdhimmerung ber militdrifdhen Ldge.

Reiegdminifter Scielidy: Dak die Qurdidfiibrung bed Seered auf ben Heimatliden
Boben eine anferorbentliche Sdmddung be8 Heered bebeutet, ift juzngeben, nidt mur
toegen ber geringeren MBqlidhleit der Herflelung alled beffen, was bad Heer gum Kampf
ndtty Bat, {onbern andy tm Hinblid auf bie Stimmung und den Gehalt der Truppe.
Gine enge Verbindbung mit ber Seimatbevdlferung, die niedergedriidt {ft dburch bie ftarfe
Belequng, brlidt aud) bad Heer nicber. €B wilicben an ber gangen Grenge diefelben Be-
binqunaen eintreten oie feht tm Clfafi und nody {dledtere. Wudy die LebenBhaltung ber
Revdlferung fe(6ft roficbe febr Ferabgebriidt.

Adbmiral Scheer: Ty Habe [dhon gefiern gemeldet, rvie ber Stand bef ber Marine
ift, mufl aber vofl audy Bier evin Bild von ben Verhiliniffen ber Flotte qeben, weil 28
barauf anfommt, ob man ben Waffenftillfland unter ben Bebingungen Selommen foll, bie
Wilfon ftellt.
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Admival Scheer: Der Audfall ber Heiben U Boot-Bafen in Flanbern und im
Mittelmeer bat auf unferen U.Boot-Krieg nady meiner Auffaffung und ber meiner Mit.
atbeiter feinen Cinfluf. T Gegenteil, je mebr wir und auj bdbie Umgebung ber
Britifdhen Jnfeln fongentrieren, befto wirffamer ift ber Strieg. BWisher Baben Mwir,
weun aud) nur uunfer grofen Unftrengungen, die Fabrt nad) Cngland ofjen gehalten.

G fann freilich nicht fagen, in der und der Qeit ift der Gegner jujammen-
gebrodjen. G2 fommt barauf an, bie Wirfungen, bie {don vorliegen, ju verftirfen
unb bDen Gegner bauernd unter Dreud ju balten, bann wirh fid bie politifde Wirlung
{dhon bemexfbar madjen.

Grof Rocbern: DVan hat der Macineleitung, gawih mifvecftandlidy, nadgejagt,
bag fie bejlimmte Sujagen wegen ber Wirfung bed U-Boot-Kriegeéd gemadyt Habe, aber
eine Jufage it fider gemadht worben, ndmlidy daritber, daf man dbie Jufuhr ameri.
fanifdyer Truppen verhinbern fonne, Gexabe diefe Quiage ift nicht gebalfen worden.
Ler damalige Staatdfefretir bd Meidyd-Marine-Amtd beantrortete bie Frage banad
ungefahr babin: bie amerifanijhen Truppen follen nuce fommen, fie Silden mills
fommene Angriffdpunlte fiir und. Tad Hat id) bod) ald burchausd ivctimlid) ermwiefen.

@ind tann die Cimvicrfungen auf die englijche Wictjdhaft nedy fo Hody gu be
werten ¢ obald bie Amerifaner {idy entjdliepen, ftatt 250 000 Dann nur nod
150 000 Mann monatlich gu {diden, wirh bie Becforqung Cnglandd erbheblid er
leichtert. C& mup da eine Feblerquelle liegen. Yiegt fie vielleicht davin, daf basé
Tempo bed amerifani{den Sdiffoaud unterfddst worden ijt

Abmiral Sdyeer: b fenne bie Crilarung ded Staatdfefretdard nur aud ben
Seitungen. b weiff nur, baf er bie amerifonifden Truppen nicht hody eingefdapt
bat, wabrideinlid weil er ibre Unterbaltung auf franiofifhem Voben fir {dhwierig
anfab. Man tann bie U-Boote nidt nur anf Trandport{difje anfefen, fte mifjen ihre
Torpedod ba Brauden, wo {ie den meiflen Shiffsraum vernidhfen,

(Der Neidhdtanyler iibergibt den Borjig an den Vizefangler.)

Bijefanyler von Paper: Ter Cinbrud der militarifdhen Lage ift body beute
wefentlicdh glinfliger al8 ju YUAnfang ded Monats. Yiegen die Grunbe dafur auf mrlt
tavijdyem Bebiet ?

®encral Lubenborfi: Mn ber Front ift 8 der nidt gelungene Angriff besd
geinbed von geftern und vorgeflern. Ter JFeind Dat nidyt orbentlich angebiffen. DHatte
er alled gefan, wad er fonnte, fo wiren wir gefdhlagen worben. Un biefer Stelle Hat

id) bie Sampfliraft ber Cntente nicht auf der Hobe aqegeigt wie bidher.

Iiugu lommi, bag die Amerilaner ftarfe Grippe Haben. Allerbingd fangt fte
aucy bet und an au grafjicren, und jioar in einer fehr Bofen Form, Unfere Leuppe it
mide uud ber mibde Menfch ecliegt ber Sendhe leichter ald ber frifche.

(Ler NReidy2langler dbernimmt ben BVorfiy wieber.)

Der NeidyBlangler: Die Yage ift alfe nidit mehr diefelbe mie fie am 5. Dfrober
war, al8 wir veranlaft rourden, ben Fricbend{dritt bei Wilfon zu tun.

Beneral Qubendorff: Tdy habe den Cindrud, ehe wir durd) bicje Note Bebin-
gungen auf und nebimen, bie ju Hart find, mhiften wir bem Feinbe fagen: Erfampit
Cudy folde Vedbingungen.



Der Reididtangler: Lnbd wenn er fie exfimpit Bat, wird er ung damn nidht noch
icblechtere flellen ?

Meneral Budbendorfy: Schleditere gibl e8 nidht.

Ter NReidpelangler: © ja, fie brechen in Deut{cland ein unbd vestvifen
bad Lanb.

Glencral Bubemborff: So weit find wic nody nicht.

Graf Rocbern: €8 i)t bidher nur von Eieg ober Micberlage gejprodyen worben,
Ca gibt nody cine dritte Moglidhleit: wic geben langfam gurid. Tad ijt das Wabr-
[dyeinlichite, wenn wiv einen Durdbrud) der Feinde nidit gu befarditen haben. Fdy
balte audh nicht fir wabr{deinlich, dafi wir dte Jeinbe Juridwerfen. Aljo ange.
nommen totr geben quead, i fillen auf, unjeve Wibcrflandslraft wivd geftactt:
wird dann Minertfa veranlaBt, und beffere Bedingungen gu ftellen? Umerifa weif,
Pafi wir unfere [eften Meferven verbraudyn; ¢ nird feine Qeit abwarten.

tieneral Lubendorfj: 2Wie fiel)t ed denn in den anderen Vandern aud! T habe
eune Agentenmeldung, dbag in Gngland und Franfreidh) crnjie Befardtungen auftreten,
bev Krieg [onnte den Moenat dberdancrn, Teutjdlant toicd dic Entente nody anf feind:
lierm Boden yon Stehen bringen.  Tie Jurdht vor cinem Umidlag bev Yage ifi dovt
febr grof.

Staaidjclretar Solf: Jd) bHabe bem Reidydfangler verantwortlidy gu beraten,
wic die Note, die wir an Wiljon ju ridten baben, nady Ton und Tnfalt ju fafjen it
sie Dieje Blufgabe bin ich durch bie NAudfikbrungen pon Erelleny Yubendor|j nidt twefent
lid) bejjer vorbereitet alg porfer.

Su Anfang biefed Wionats ift bie politijdhe Lettung bed Reidyed von ber Oberften
Heevedleitung gedrangt worden, bie Gegner um Waffenflillftand au Gitten und Fricden
vorgujdlagen. Gegen ben Willen und gegen bie Auffaffung bed Neidhdtanylexd bhat
er fid) entjhliefen mitjjen, biefen Scyritt mit feiner BVerantwortlidleit ju dbeden. Tann
lam bie Gegenfrage und andy bamal8 ift an der uffafjung feftgebalten rworden, baf in
unferer Untwort an ben von und vorgejd)lagenen Vedingungen einfady fejizubalten fer.
SJeggt ijt die Antmort Wilfond gefommen, bie und vor jdymwere Entjdhliljje flellt unbd
jofort &nbert fid) bad Bild, jo bak wir die Lage nod) balten [dunen, ja, dap, wenn wir
bie nachften wier Wochen diberbauern, wir fogar viel beffer bajtehen ald bidher.

Tavor ftefe idy wie vor einem Ratfel. TWad ift ber wirllide Grund, wedhalk
aebt jebt, wad vorher fiir unmdglid) exfldrt worden war?

Beneral Lubendorfj: Jdy habe immer ben Menfdenmangel ald bag Widytigfte
bargeflellt. SHeute hore id), baf ber Miangel nidt jo grof ijt, wie id angencmmen
batte. Heute hore idy, daf iy in abfebbarer [eit*600 000 Mann beforunen Fann,
Wedhalb idy fie nicht frifer beformmen {onnte, davitber will iy nidht {prechen. Sann td)
fie jept befommen, fo hort bie Vereinfamung ber Armee auf. Trog ber unglidiichen
Creigniffe andext i bic Lage, weil gugleidy die Kampjfrajt ded Feinded nadlaht.

Tady wie vor glaube idy, baf wir bie Waffenftiltanbdverhandlungen, menn g
irgend gebt, ecreichen miffen.  Aber nur folde Waffenftilltandsverbandlungen bixjen
wiv annehmen, bie eine geregelte Maumung ded Vanbed geflatten, alfo minbejtend poet
bid brei Monate Frift. Und bann biirften wir [eine Vebingungen auf und nebmnen,
bic cine Wiederaufnahme ber Feinbfcligleiten unmdglich cx{deinen laffen. Tap bicd
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bie Abfidt ift, muf man aber nady bexr Note annefmen. Die Bebingungen follen und
aufier ®efecht fepen. Beoor wir und auf weiteced einlaffen, muf der Feind einmal

fagen, rwad benn eigentlidy feine BVebingungen find.

Nidt furier Hand mit Wilfon abbrechen, Tm Gegenteil: »Sagt dbody mal,
was follen wir eigentlich tun? Wenn Du etwad gegen unfere nationale Chre verlangft,
ung fampfunfabig machen willft, dann Beifit e8 allerbingd nein.«

Damit verlafie idy ben Bidherigen Boben nidt. Y bitte nur, bie Wafnabme,
bie ber Kriegdminifter vorgefchlagen bat, va{d) burdjufdbren.

Staatdfefretar Solf: Diefe Mafnabme war body aud) bamald {don in Aud
fidyt genommen.

Geneval Qubdendorfj: Eeit bem April und viel langer nod) fampje i) um
Menfden. Sie find mir nicht gegeben worbem. €8 ift bod) eine Tatjade, Dal Wit
70 000 Mann monatlich u wenig befommen, Hort biefed Defizit auf, und bie Kampf:
fraft bed Jeinbed [aft nad), [o braudt man nidyt alle Vedingungen angunehmen,

(Folat Beratung anberver Fragen.)

Ry, 58,

Beyprechung - der Staats)eRretdre

am 17. Oktober 1918, nadymittags 5 Ubr.
Aus3ug.

AUnwelend:

Die €gaellengen von Paper, Friebberg, von Walbow,
Haeaupmann, Groeber, Sheidbemann, Sdheid,
Solf,OrafRodern, Wahn{daffe; Direftor Deu-
teflmofer, Geheimrat Simonsd wndb Geheimrat von
Sdhlicben, Oberft von Haceften

Spater: ©eine Grofberjogliche Holeit der Herr Reidhsfangler,
Crzelleny Cubenbozjj, Oberft Hepe.

€2 ex{deint mit Oberft Heye der General Ludenbor§f, an weldyen Cryellen;
von Payer bie Frage richtet, wie bie in Ofterveid) ju ermwartenbe Kataftrophe voraudjidt:
lih auf unfere militdrijdhe Lage wirfen tofiche.

Rudendorff: Nady Nadyrichten bed Eenerald Cramon fei ber Geift der bfter:
reidifchen Armee dberrafdhend qut. Der Audfall von Ofterveidy wirde nathirlidy fehe
unginftig wiclen, ob alletbingd auf unfeve Truppen, bad fei febr gweifelhaft, ba aud
ber A6fall Bulgariend auf bdiefe Teinen Gefondbeven Einbrud gemadyt habe. Gleidy-
wohl beficworteermit Riadficht aufden ju befitrdhtenden
Ahfall Ofterreid8, bieFortfepung berFriebenBoerhanbd.
[ungen, CrfehejeboddiclageinOfterveidnidt{oan,daf
wir badurd gejwmungen wirden, jebe Bedbingung anzu-
nehmen. Durd bew AbBfall Ofterreidhd whiirbe allerdbings
bie italienifde Armee frei, bad fei natidclid fHlimm,
Sdlieflich fei aber bann immer nod Reit, flein bei-
jugeben.



. R7 —

Graf Nddeen midchte wiffen, o6 militdrifderjeitd grofie Bejiicdtungen dedhalb
gebegt witrben, weil etwa ciner der neuen Staaten in Ofterveich gegen und geben Eonnke
und cb wic bagegen nidit Siderungdmabnabinen treffen mihten.

Ludendorff jdagt dieje Gefabr militdrifdy nidt Hod) ein, bagegen fei Der
Mbfull Cfierreidd wirt{daftlich jehr jhlimm, weil Dann Bapern unb Sadyfen feine
Braunlfoblen mche von dort befdmen,

vort Payer: Sei e8 nicht moglidy, daf, wenn newe militacifde Miferfolye ein
treten, wir bie Front micht mehr Halten Eonnten, baf wir dann fofort ‘;'jnﬂ:tn {chliefien
miiften

. Ludendorff: Ware bie Front fo gefidhert, daf man abjolut nidytd au Eeflirdten
batte, dann widre bie ganye Aftion von und nidt gemadt worben.  Cr habe ja jept aud
wieder ausbridlidy erfldrt, baf bie Uftion fortgejefft werben folle
Wir wicben vielleidt gegoungen fein, nody mehr guridjugeben. Daf eine Katafirophe
einfrete, befirdite er jebod nidt, Werbe aber tropbem bie Lage fdlechter, bann miffe
¢ben ber angefponnene §Faden teiter Forfaefept werben.  Sjept mitffe man aber die Cage
mit etroa8 mehr Mube auf Grunb ber lepten RKriegderlchniffe anfehen. Wenn wir fat
[achlid) gefdlagen werben follten, fo maften wir eben fofort fapitulieven, Gefabelidh
fonnte ¢8 werben, wenn wir bei LVerdbun eine Micberlage erlitten, fonjt fehe er Dbie
Befabr nidht fiir fo qrof an.

©olf: Die §rage fei, od wir rine etrwad Heftigere ntwort wahlen biirften, bie

nferer Wiirbe entjpradye, audy auf bic Gefabr bin, baf Willon abfdnappe. Sdaner
it bied verantmworfen?

Rudendorff:  Sa, wiv fonnen o8 verantiworten.

Sdyeiidy weifi barauf bin, dafi bie von ihm jugefagten Criapinannidaften exft
nad) mnd nach fommen Fonnten, wowit fich Cxaelleny Lubendor(f cinverflanben exflarf unt
nur bittet, ihm fofort 75 000 Mann gu ftellen.

Oraf Nodeen weift bavauf bin, daf Oberft Heve vor ciniger [eit qefagt babe,
¢@ fonne fein, baf wir bi@ yjun dfﬁﬁiﬂf}t Die Front Brelten, aber e [dnne and) taglid
m Purdbrudy fommen. Vor cinigen Tagen habe ed an-einem §Faben gtl'ymgen, bag
ter Durchdrudy gefommen wive; bie Truppen Batten teine Rube mebr.

Ludendorff: Durd) Quriidzichung erfparen wir Truppen, da bie fFront
Iirger roich.

Belaften toir bie neue Mete mit einer fdharferen Tonart und jdnappt dbarauf
Wilfon, fo jehen wir dbarand, daf er 3 niemal3 ehrlidh gemeint hat.

Ter Reidydfanyler bejtreitet bad [eftere. MNach cingegangenen Nacdhridiien
will Wiljon Frichen, wird aber burdh Cugland und Franfreid Lebringt.

Wir miffen und Elar fein, dof, wean wir bie Note jo beantoorten, wie beabfid)-
tigt, MWilfon dann fdmwere Vebingunqen ftellt.

Lubdenborff [pridht fich bafir aud, bafi Wiljon aufjgeforbert werde, fich dber bie
Bedbingungen u dufieen. Die Mote miiffe jept der Prisfftein fein, ob cv o8 ehrlich meint
unb b er audy bie Madht Bat, frincn Willen burdhzufeken.

pen Waldotw et barauf bin, dakt bie Mabrungdmittelverforgung durdy grose
‘Tranéporte an bie Front febr verjchlecdhtert worben fef, auj [dngere Keit fei dad uidht Ju
etivagen.




Rubenborff bemerlt, baf er Hexeit8 mit bem Felbeifenbahn.Chef biefexfall ge
fprochen Babe unb Dofft, dbaf faldb Befferung eintritt.

Oberft Hebe exlautert feine friberen Worte. Sein Urteil gebe bahin, an ber
Page im grofen habe fich nidhtd gednbert; bie Armee Bebiirfe bex Rube, je eher biefe
eintrete, um {o beffer. AR die O. H. L. fich gu dem Friebendvorfchlag entidlop, ging
man pon ber Anfidt and, baf ehrenvoller [riebe gefdiloffen werben Ednnte. Feft erft
jebe man, bafi & wm Sein und NidHein ginge. €8 miiffe baher gepritft woerben, 0b dec
Cntjdheidungdlampf nodymald aufgenommen werben finne. Die Unficherheit bexr Yage
bleibe fitr bie O. §. €. beute noch befleben. Man finne nidyt eine Garvantie dafiir fibers
nehmen, bafi bie 18. Armee nidt eine flacle Nieberlage ecleidet, aber in ben lehten
8 Tagen fei & gut gegangen. Alerdingd@ werde ber Gegner nodh weiter ftact angreifen,
aber feine Krdfte feien dody geringer gemorben, bad jeigten jept die Kampfe. Cr wiirde
ben Berfud), und ju [dlagen, jort{efen, mit Hilfe feiner Artillerie und gablreider Tanis.
Daburd) entftebe grofer Menjdenverluft. Rogen wic und Fampfend juriid, {o miiffe
bad Uanb erfidbrt werben, Demn ¢ mifte eine Siderheitd8grenge gwifden bem Gegner
und und gefdiaffen mwerbden.

€8 fei miglidy, baf ber Feind in Lothringen angreife, bagegen feien Gegenmap
nabmen in Borbereitung.

Tie Lage {el ernjt, aber nidyt hoffnungslod. Die Stimmung ber Armee wirbe
gebelben werben, toenn unfer Angebot durd) die Cutente jurfidgericjen werben wiicbe; e8

wiirbe bied einen Auftriedb an moralifdher Wraft geden. Den Entfcheidbungdfompf mniften
it annehmen, wenn bie Viebingungen, bie und geftellt wittben, entehrende jeien.

Die Audfidhten fiiv Galtung ter Front im Glfaf feien qut. Die erfte Linie
bielten &ltere Truppen, bie proeite allerbing® nur abgefdmpfte Truppen, €8 lomme alfo
nur Davauf an, wie lange der KRampf dbort bauere,

Lubendorff: €3 jeige fich hier bei ben Alteren Truppen ber Gebalt einer guten
sriedend{chule. Alte Leute jeigten den Wert ber guten FriebenBausgbilbung, bahex habe
er bag Bertraven, baf bie Lothringer und Elfdffer Front fidh Balten werden. €8 fei andy
ju Leridfidtigen, daff audy bie Cntentetruppen febr flarl abgefimpjt feien.

Darauf verlaffen Egpelleny Ludbenborif und Oberft Hepe die Verfammlung.

qir. 59.

2elegranmn.
Briafiel, den 17, Oftober 1918, 11 Ubr 10 Min.

Der Ktatf. Gefanbte an Audwdrtiged Amt.

Am 10. Oftober melbete id) auf Grund ber Audjagen cined widytigen Ber-
teauendinaunes, bag Wiljon auf unfere ald juftimmend crwaciete Antwort in  einer
Weife repligicren wiicbe, bie feinen Willen evlermen [fefe, cr werbe ben Friebew nicht
mit emem Antofrafidmud untergeidhnen.  CSeine weitere Taltil werbe dbabin gehen, bic
Abdanfung Seiner Majeflat Ded Katferd und dben Threnvergicht ded Kronpringen Herbei-
vaiihren.
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Beftern, nady Befannhwerden der Wil{on-Anhwort vom 15., jagte mir Diefelbe
Perfonlidhleit. »Eie {ehen, baf id) Sie ridtig informierte. Jdy Lann Fhnen jagen, bak
dbic beiden Sauptpuntte (BVefeitigung der Willkiarhervidait, Siderftellung der Uberlegen:
heit Der alliterten 2Armeen), ofhne beren Griiilfung ber Prafibent feinen Waifenftillftand
julapt, jolgenben Sinn Haben:

1. Dothexiger Thronverjicht Seiner Majeftdt bed Saitferd und ded Kreon
pringen. BVielleicht twave dann Hegentichaft durdy ben fitr ben Qivildien|t andgebildeten
Bruber bed Kronpringen miglid). Laffen Ste fich) nicht erft [chrithweije bagu drdngen.
Danu geht Keit verloren und Sie maden bad Spiel ber Frangofen und Englinder.
Diefe wollen bdburdaud nad Deutjdland einbringen,
woranf Wilfon feinen Wert legt. Cine Angriffdbemwegung, facter ald alle
bidherigen, befonderd an Material (Tanld), aber aud) an Truppen, namentlid) den vor:
fibtig er{parten Fodiden Referven ift fertig vorbereitet und foll Bid gum 1. November
einfegen. Die Cntente fat Jujormationen iber ben Suftand der beuntjdjen Armeen, die
ben Alliierten den vollen Erfolg biefer Offenfive villig fider exfdeinen lafjen.

2. Slarflellung dexr Ubeclegenbeit ber Ententetruppen etiva badurdy, bap bicjen
‘Lruppen Die Befepung von MMep engerdumt witd, junacdhft ohne badurdy dex fanfligen
Regelung der @ebietdfrage porjugreifen.«

ges. Landen,

Ir. 60.
f. u. & Ofterveichifdy-Ungarifdye
Batfdaft.
®Gebeim.
NRotia

Graf Burian mddte anlGflid dex an Deut{dland geridhteten Note Hed Prdji-
benten Wilfon nodmald bie Folgen einer etiwaigen Ablehrung jur Crivagung ftellen:

. Die Mbglichleit des Cingreifend Bulgariend und Rumdniend;

. Aufpringen der Tiirdei;

. Gingreifen ber Cnienteflotte im Sdivargen Mecr;

. Cinbredhen ber Orientarmee ber Entente in Vodnten und von dort nadh
Rroatien;

5. Crfolgreidhe Offenfive bev Cntente in Siibweften bei gleidhzetiger Uuf

vollung Ser Wefifront.

Beeinfluft durch diefe Umilande fonnte €8, rwenn Dentfdiland 8 im Falle bed
Scheiternd der Werbanblungen auf einen weiteren Kampf anfommen (iefic, mdglicher-
weife gu einer Kataftropbe fibren.

Berlin, den 18. Oftoder 1918.

e T B e

r. 61.
Berlin, dben 18. Oltober 1915,

$Here von Hinge telepbonicrte mir, General Ludenborff (iefe fagen, dbaf feine
Ctellungnabme von geftern abend durdy die Heutigen militdrijden Creignifie nidt ver:
anbert fei.
gti. von Stumm,

23
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Ar. 62.

Bexrlin, ben 18, Oftober 1918,

An
tit. Qriegdminifter.
Sebe vevehrie Erjelieny!

iy Babe mir Die grage, bie wiv geflern mitndlich bejpradyen, nody durvdy bden
fopf geben laffen.  Sycb muf Bei weiner Anficht bebavven: Die Armeefiihrer mijen
geboct werden,  Audy auf die Gejabr hin, dak Hindendburg und Ludbenborff bie Be:
fragung ber Armeefifrer gumn Anlaf nehmen wollten, thren Ab{died einjureiden. Ve
ftackt werbe idy in diefer Uberjeugung dburdy Anbeutungen von abjolut
einwanbfreter Seite, wonad) bie geftern von General Lu-
benborffauédgeiprocdhenen HSoffrungen aud itn {einee Um-
gebungnidtgetetlt werden Die Cntjdeidung ift ju gewaltig, fanu ju
verhingnidooll fein, ol8 baf fie auf 2 Pranncy gejicllt werden Idnnte. Wir find ver
pllihtet, alled, was in unferer Svaft ftebt, ju tun und nidtd gu unterlafjen, um bad
Ridtige ju treffen. SHinbenburg und Lubendorff ftnnen ifren Ubjdyied in ber jefigen
“age nidyt expwingen, und wenn fie o8 dennody tun jollten, fann bem von Fhnen unbd

einigen meiner Rollegen befirdyteten Cinbrud entgegen getveten unb bex twahre Grund
thres Radivittd leidt Mar geftellt twerben,

Die Befragung ber Armeefiibrer hitte natirlidy nidyt vor unferer (efigen Note
an Wilfon, fonbern nady ihrer Beantwortung burd) Wiljon au exfolgen,

Mit bem udbrud meiner vorgigliden Hodadtung Cuer Craelleny jebr ergebener

Staatéfelretdr.
gey. Solf.
Nr. 63. _
Zelephonat pom 20. Oktober 1918, 1 )Jl)lj nachts.

An ben Gerrn Meichdlanyler,
(lbermittelt Durdy Oberft von Gaeften.)

»Die Lage bat fid nidt geandert. Die Thirker hat Sondberverhanblungen
begonnen. Ofterreidy-Ungarn wicd bald folgen. Wir werben febr bald tn Curopa
allein bajtehen. Die Weftfront ift in grifter An{pannung. Ein Turdbrudy Gleibt
moglich, wenn idy ihn audy nidht befitrchte. Durd) Abfehen vom Feinbe in BVelgien
nnd Qufiihren ded jugefagten Crjaed Idnnte ein nad)baltiger Wiberjtand organifiert
werben, ber ben Kampf an ber Weftfront in bie Linge zieht und und gwar nidt den
audgefprodenen Sieg befchert, wobl aber und vor bem Guerflen bewabrt. WUber {elbfl
wenn wir gefdlagen wirben, [tanden wir nidt twejentlidh [dlechter da, ald wenn
ioiv jeit {don alled anndbmen.

€8 ift bic Frage gu flellen: Wil bad beutihe BVolt um feine Chre nidit nur
in Worten, fonbern tatfddlid) 618 yum lepten Mann tampfen, und fid dbamit bic Mag-



(idbfeit bed8 Wiebererflehensd fidhern cber will 8 fich jur Kapitulation und bamit Jum
dntergang v o v dev dufiecjten Keaftanftrengung brangen laffen?

MMit der durd bad Qugeftindnid bder MNote bewirften Preidgale bed U Boot-
RKrweged obne jebe Gegenleiftung befdeiten wix ben lepteren Weg.

Wir witrden ubem auf die Stimmung ber durdy die harten Kampfe {dwer
gepriiften Armee dufierft ungiinitig einmirfen.  Jch fann dafer ber Note in biefem
Tunfte nidt juftimmen. TMuf die Regierung, falld fie fid dicfer Unfidt anfdlieht,
tamit vedyuen, daf bie Werbandlungen mit LWilfon fdeitern, fo muf jie entjdlofien
jein, ten Kampf big gum lepten Mann nuferer Chre Halber aundjuldmpjen.

b fann mir trog der ungemein {dveren Qage ber NArmee feinen anberer
T

Meg denfen und Beffe feft, baf die Megiernng filr biefen jdweren Cntfdluf dad gange
Taterland binter fidh baben wirh. -

Gm cingelnen jblage i) nedy folgende FAnderungen ded mir Gberfandten
Wortlantd por

1. Abjap 3 wmuf Ilauten: »Rerftdrungen infolge von Kampfhandlungen
weedben tmmer notmwendig fein und find volfervedhtlid) gefiattet.

2. AUbfal; 5 binter Dden Worten: »quffldren gu laffen,« Ot etniufigen:
»&ie Hat dburdy Jolche neutrale Kommiffionen bereitd Grbebungen ver
anlabt, 3. B. in Touwnai, BValencienned und anberen Orten. Die Fefl:
jtellungen diefer Kemmifitonen baben bie Unvidtigieit der Anflagen
wegen WVerlepung bed Wolferreditd ergeben.«

ge3. ®eneralfelbmarjdall von Hindenburg.

r. 64.

Die dritte deutyche Note.

Tie Deutjche Reqierung ift Gei der Annabme ded LVorfdlaged ur Ramnung
ber bejepten Gebiete bavon ausgegangen,. bap bag Werfabren et biejer Riwmung unb
dic Bebingungen bed Walfenflillfianded ber Beurteilung militacifcher Natqeber ju
wbexlaffen fei und baf bad qegentodrtige Kredfteverhaftnid an bden Frouten den Ab-
machungen gugrunbe qu legen ift, bie e fidhern und verbiirgen. Die Teutjdye MRegierung
gitt bem Prifibenten anbeim, qur Megeluna ber Cingelbeiten eine Gelegenheit ju
idaffen.  Eie vertraut bdaranf, bdaf der Trafident der Vereinigten Staaten feine
fordertimgen gut Beiffen wird, die wit dev Ghre 203 Deutjdhen Volfed unb mit bee
Anbabnung cined Friebend ber Gevedtigheit unvereinbar fein wiben,

Die Deutfche Regierung legt Venwahrung ein gegen den Vorrvurf ungefeblicher
und unmenjdlidyer Hanblungen, ber graen bie beutfhe Lanbe uud Seeftreitleafte unbd
bamit gqeaen bad beut{dhe Lolf exhoben swixd.

Qerftdrungen werben gur Tedung eine8 Miifynged immer nitig fein und find
infoweit volferredbtlidh geftatict. Die beut{den Truppen haben bdie ftrengfte Weifung,
bad ‘Privateigentum ju fdonen und fir die Vevdlferung nad) Krdften ju forgen. Wo
trofdein Andjcdhreitungen vorfommen, werben bie Sculbigen beftraft.

Die Teutfdie Regierung beftveitet audy, daf bdie beutidhe Marine bei Ber
jentung bon ©dbiffen Rettungdboote nebft iiren Jnfaffen abfidtlich vernidptet habe.

2.



Die Deut{de Regierung fdlaqt vor, in allen diefen Puntten ben Sacdyverhalt
burd) neufrale Rommiffionen auffldren ju lafjen.

Um alled gu verhiten, wad dad Friedendwerl erjcbiveren fdnnte, fint auf Ver-
anfaffung ber Teut{dyen Megierung an fimtlide Unter{eebovilommanbanten Bejehle
ergangen, bie eine Torpebiernng von Paffagicefdiffen audjdlieBen, wobei jeboch aud
tedmifchen @Eclinben eine Gerwdhr nicht dafir {dbernommen werbden fann, baf Ddiefer
Befehl jebed anf See Befindliche Unierfeeboot vor feiner Ridlehr erreidht.

Al grunblegenbe BVedingung fitr ben fFrieben Begeichnet der Prafident bie
Befeitiqung jeber auf Willkic becubenden Madt, die fir fid, unfontroliert und aus
cigenem Cmpfinben Ben jjrieben ber Welt ftdren fann. Davauf anhwortet die Teut|de
Regqierung:  m Deutichen Heidy ftand ber Volfdvertretimg ein Cinfluf anf bie
Bilbung ber Regierung Bidber nidht ju. Die BVerfaffung fab Bei ber Cat{deidung
fiber Srieg und Fricben cine WMitwirfung ber BVolfdvertretung nidht vor. G diefen
Berhiltniffen ift ein grundlegender Wanbel cingetreten. Die neue Neglevung ift in
volliger Ubercinflimmung mit ben Wiinfden ber aus bem gleidhen, allgemeinen, gebeinten
uub biveften Wablredt bervorgegangenen LVollBvertretung gebilbet. Die Fhhrer bes
grofen Parteien ded ReidhBlagd gebhoren ju thren Mitgliedern. Audy finftig Lan
feive Megierung ihr Amt antreten ober weiterfithren ohne bad BVertrauen der MehHrheit
be8 Meichétage8 ju befiben. Die BVerantwortung bed Reid8lanalerd gegenitber ber
Bolfavertretung tird gefeklich audqebant und fichergeftellt. Die erfte Tat der neuen
Reglerung it gewefen, bem Reichatag ein Gefef vorjulegen, durd) bad bie Verfafjung
bed Meihd babin gednbert wirh, baf gur Cnt{deibung fber Krieg und Fricben bie
Suftimmung der Tolfvertretung erforderlich ift.

Die @ewdbr flic bie Touver beB neuen Spftems tubt aber nidt nur in den
gefeplichen Blirg{daften; fondern audy in dem unerjdydtterliden Willen ded deutiden
Boltesd, bad in feiner grofen Mehrheit Ginter diejen Reformen ftelt und beren energifche
fortjfifrung forbert.

Die Frage ded Prafibenten mit wem er und die gegen Deutidland vecbiinbeter
Regierung 8 au tun Haben, wird fomit flar und ungoeibentiy babin Geantmortet,

bafi baB FHricbend unbdb Waffenftillanbiangebot audgeht von einer Megievung, bie,
frei von jebem willlGrliden unb unverantivortlichen CinfluB, getragen twich von ber
Quftimmung ber Gberwdltigenden Lelrheit bed beutiden Volfek.

Bervlin, ben 20, Oftober 1918,
| ' aes. Solf.

Jir. 65.

Gerngefprad)
Des Generals Cudendorif an Herrn Oberft von Haeften.
Brofed HGauptquactier, ben 21. Dftober 1918,

Sebr Dringenbd,
Um wombglidh btz Sdjroterighetien, bie fidy bei ber ReidBleitung ergeben
Gatten, ju Bebeben, hatte idy michy bemiifit, efnen Quiap beaiiglidy der U.Boote ju finden.
TFcb batte Craelleny von Hinge nnb General von Vaztenwerfer gebeten, einen BVermitte
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Zelegramm.
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Artenftiicke itber den U=Boot-Krieq wabhrend der Jeit
vom 10. bis 24. Oktober 1918. Tr. 67 bis Nr. 75.

Ar. 67.

Selephonmittetiung.
Un ben Herrn HeidyBlanyler.
Berlin, ben 10, Oftober 1918.

Rapitdn v o n H o rn vom Abmiralfiab teilt mit, baf U-Booi-Kreuger von der
amerifauifdien Kifte abberufen werben rficben,

qe3. fyreiberr von Dem Budfde.

Jir. 68.

Telegramm,
Bern,den 11, Obtober 1918.

Der Kaif, Befanbte an Audmwdrtige8 Amt.

Behetm,

gall3 unfere Antwort entgegenfommend [autet, Seurtetlt X. bie Weiter
entividlung der Wilfonjdyen Aftion optimiftifd). Ter Glebanfe bereitet ihm aber bie
allexgrofte Sorge, bag vielleidht unglidlidenoeife burd) bie Idtigleit unferer Unter-
feecboote an ber amerifanifcdhen Kjte biefe Cniwidlung geficet werben fonnte. €38
[iege Die Gefabr bor, baf, falld e8 Unglid tvolle, daf gevade tn Ddiefen Tagen bie
Nadyridht eintreffen follte, bafi Paffagierdbampfer mit amerilanifden Staatdangehirigen
verfentt rworben feien, Wilfon bem bann entftehenden Cntritjtungdilurm nidt roecde
ftanbBalten fonnen. X. legt daber nabe, ob nicht dburdy Rie BVefanutgabe, dafi man
verfudht babe, jid) mit ben in ee befinblichen Unterfecbootiommanbdanten in Berbinbung
i fegen, um thnen Schonung bex Pafjagietdbampier anjuempiehlen, ixgend ehvad guc
Cerhlitung biefer Gefahr unternommen werben finnte.

Widptig fei ferner, daf bie Antwort auf Wiljond Note balbmoglichit die Su-
itimmung bed Meicdhdtaged exhalt, wad gletcdhzertiq Vertrauendvctum fir neue Hegieruny
Gebenten tnirbe, Dad nod) vermift werbe.

ge3. Romberyg.



Nr. 69.
Briefaussug.

Bern, den 12. Oftober 1918.
Dodyjuverebrenber Herr Staatdfelretar!

PDad eingige, wad junddit wicber grofe Komplifationen daffen fonute, toave
bie romoglid gevabe jept erfolgende Lerfenfung eined Edyiffed mit amerifantjdyen
Paffagieren ufw. dburd) cin WUBVoot. BVei bem Ped), dad unfere Marine nun cinmal
bat, exfdeint diefer Fall midt unmmiglidy. €in entiprechended Telegrammn 1ft geftern
ven Heven Gejanbten an tas Uudiwdrtige Ami abgegangen.

Suer Cygelleny ergebentter
X

ar. 70.

Selegranm.
Bevlin, ben 12. Oftober 1918.

2n
bie Gejanbtidaft Be xn.

€. G. fdnnen bem Wetveffenden vertraulidh mitteilen, daf bdie Kaiferlide

Regicrung Hereitd den Berfud) gemadht Dat, ihren Secftreitfraften ben Befehl julommen

ju laffer, von Berfenfungen an ber amerifanijden Kifte nunmebr abjufehen. Dafily,

bag bie TWeifung unfere U-Boote rechtzeitig erveidht, fonne angefidytd ber tedmifdhen

Sdwierigleiten ber BefehlBubermittlung allerbingd feine (Sarantie dbernommen werben.
ged. Staatédfelretdr

ARr. T1.

Jelephonat
vom 16. Ottober 1918, 7 Ubr 1 Minute abenbds.

Begeben Preffeabbeilung Dredben,

$Hier wird eine Melbung vorgelegt folgenden Fuhaltd: Die englifche Megierung
bebauptet, fie babe Beweife in dex Hand, wonad) bie Torpebierung ber Leinfter
exfolgt [ei auf Grund von Bejehlen, die bie BWerjenfung von Pafjagierbampfern in
bortigen (Megenben angeorbnet haben, und gwar nady Einleitung ded deutjdyen Friebend:

jhritte8, Dicfe Berweife feien bem Prdfidenten Wilfon, bevor er feine Antwort ge
geben habe, gur Verfiigung geftellt worben,
Audwarctigem Umt gur Kenntnidnabme ergebenft aberfandt.
Sd babe aud guter Quelle gehort, baf ungefdhr vor 14 Tagen cin Vefeh! jur
Ver{darfung bed U-Boot-Kriegd an bie Larine ergangen fei.
ge3. ©Solf.

Nady Mitteilung ded Abmiralftabed (Rapitin Horn) entbebrt anliegendbe Mit:

teilung feber Begriindbung.
Sreiner Erjelleny Herrn Unterflaatéfefretir von & tum m vorjulegen.

ga,. Hantel




Ar. 72.

Selegramm.

Wien, ben 21. Dttober 1918.
Dre Kaif. Botjdafter qn Audwdctiged Amt.
Marineattadé meldbet, baf I)ttﬁgt Regievung ben U-Boot-Rrieg eingeftelt hat

gey- Webel

Ar. 73.

Telegramm.

Grofed Saupiquartier, ben 24. Oftober 1918,

Der Kaif. Legationdrat an Audwirtiged Amt.

Nur efgenhindig fiir Heren Gefandten Ganiel.
Hire privatim fireny vertraulich, bafp alle U.Boote guridgerufen ftim

ge3- Beréner.

Ar. 74.

Chef Ded Udmiraljtabed
ber Marine.
Berlin, ben 24, Oftober 1918.

Ganj geheim!

Auf Crjudyen ber Seclriegdleitung wirtd Cuer Eygjelleny nadflehend ber Wort:
laut bed ben U-Booten erteilten Befehd bermittelt:

»Sofert Ridmar{d) antreten. Wegen im Gange befinblichen Ver-
banblungen jegliche Art von Hanbeldlrieg verboten. Auf Ridwmar|d

befinblidie U-Boote Rriegddiffe nur Tagd angreifen. Schlu.
bmiral. «
Ter Chef dbed Admival{tabed, Abmiral Sdyeer, bat gleidhzeitig Weijung Hierher
geaeben, bap Diejer Wortlaut Cuerer C€riellen; per{onlidy ibermittelt tverben {oll,
“In BVerdretung: geg. von Trotha.

An Ben
RKRaiferlidhen Staatdfelretdr bed8 Audioldrtigen Amis

Wiclliden Gebeimen Rat, Herrn Dr. So [f, Cygelleny, bier.
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Jir. T5.

Selegramm.
Berlin, dben 25. Ditober 1918.

Manj gebheim!

Ritte ftreng vertvaulidh gur Verwenbung gegendtber Prafibenten mitteilen, baf
alle U:-Boote BVefeh! exbalten batten, gucddyufehren undb fidh roegen der Bechanblungen
it Prafibenten qeglicher Wrt HandelZfriegd ju enthalten,

Slaat@felretdr.
®n ben Gefanbien in Bern. |



Von der dritten ote Wiljons bis sur Antwort darauy.
Nr. 76 bis Nr. 85.

=

ARr. 76.

Wiljons Ddritte Note vom 23. ORktober 1918.

Nadbem ber Prafident dber Vereinigten Staaten die feieclidhe und deutlide Cr-
flarung der deut{den Regieruny erbalten Hat, daf fie riidbelt(og die Vorbedingungen
fiir ben Gricden, weldyen er in Jeiner Votfdyajt vom 8. Januar 1918 an den Kongrep
ber Bereiniglen Staaten nicdergelegt Dat, jowie bie Grunbfade ciner Fricdendregelung,
welche tn feinen folgenden Botjdaften und namentlidy in der vom 27. September ver
finbet rwurben, annimmt, unbd bag fie winjdt, Gber bdie einguleitenben Sdritte unbd
beren Amwendungen Befpredhungen gu erdffnen, und baf biejer Wunfdy und diefed [nel
nicht feiten8 dexjenigen audgejprodhen twurbe, die bidher Tentjchlandbd Politif diltierten
unb im Namen Teutjdlandd den gegemwdrtigen Krieg flhrten, jondern feitend cines
Minifteriumg, bas fix die Mehrbeit bed Neichstaged und fucr eine lberwdltigende.
Mebrheit bed beut{den Volfed fpridit, unb nadbemn tweiter der Prajibent gleidialid dad
weitere Verjprechen der deutfdhen Megierung erhalten Hat, bap die Gefege der Menfd)y
libeit und ber givilifierten Melt {orweh! ju Waffer wie ju Yanbe burd) bie beutjden
Streitfeifte weeben beacdtet werben, empfindet der Prafident, dag ex fid) nidht mebr
weigern fonune, den Regierungen, mit denen bie Wereinigten Staaten verbunbdet find,
mit ber Hrage eincd Waffenftillflanbed niaber u treten.

Cr bilt ¢& aber fir feine Pflicdht, neuerdingd ju erflaren, daf Dder eingiye
Waffenflillftand, den ibnen gur Erivdgung vorjufdlagen er fidy fir berechtigt evadbten
wurbt, cin [nlcbrr raie, ber bie Vercinigten Staaten und bie mit ibnen affogiicrten
Madhte in ciner Yage laffen witrde, in bex fic jeber Abmachung, welde getroffen twerden
mﬁﬁtt, geniigend SRraft beigufefien vermigen, wmn eine Wieberaufnabhme bder FFeinbdieliy
[cifen feilend Deut{dlanté umnoglid au madpen.

Der Prafident bat infolgedefjen feine Korvefponbeny mit ben gegemwartigen
deutjchen Vehiivben ben Megierungen, mit denen die Regierung dber Vereinigten Staaten
alg Eriegfibrenbe Macht afjogitert ijt, mit bem BVorfdlag abermittelt, falld biefe Re
gierungen geneigt find, ben Frieben gu den angebotenen Vebingungen und Grunbjigen
berbeigufiibren, ibhre militirifden Matgeber und bie ber Wereinigten Staaten eimyu:
laben, ben gegen Teutfchland affogiterten Regicvungen bdie notwenbigen Vebingungen
fir eiven 2kaffenftillftand qu unterbreiten, der bie SJutereffen ber betrefjenden BVillex
pillig toabren und bad unbefdvinfte Recht ber afjogiierten Regierungen gur Sidyperung
ber Cingelheiten bed JFricbens gewdbrleiften wwirbe, mit benen bie beutfche Megierung
fih einverftanben erflart bat, verausgefebt, daf fie cinen Waffenftillfland fiir mdglid
baften. T'ie Anumahme diefer Wajfjenftillftandsbedingungen durdy Deutjdland wird den
Cefien fonfreten Beiwoeis baffir bringen, bap @ bie Bebingungen und Grunbfihe bdes
Ariedeng anntimnt, and been tip qange Aftion cxjpriept.

Ter Prafident fublt, daf er nicdt anfridtig wdve, wenn er nidt, unb goar in
ml'h‘;hd}fl lHarer Jfovm Getonen wiitde, warum auBererbentlide Sidberungen verlangt
werben mufjen.  Zo bedeuhmgdvell und wichtig bre Vexfafjungdanberungen ju fein
{cheinen, bon denen der deutjdhe Staatdfefretar beg Fufern in feiner Note vom 20. OF.
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tober fpricht, jo qebt barand doch nicht herver, dag bie Grundfife ciner bem beut{dyen
Bolfe vevantwortlichen Regierung jeft bereitd vollftdubig angenommen find, ober baf
etne Biicgfchaft Deftebt ober enpvgen rowrd, damit die Spftemdnderung und dbie Durdy
flilfrung der Mafiregein, dber die jegt teiliveife eine Ginigleit ergiclt worben ift, bauernd
jein toerben.  Auperbem tritt nicdht gerabe in Cridheinung, o©b bder Stern ber gegen
wartigen Frage getvoffen ifl. €8 tft moglidy, dbaf fitnflige Kriege jebt unter KRontrelle
geftellt worden find. Aber ber gegenwidrtiqe Rrieg war ed nicht. Und um ben gegen:
wartigen Krieg baudelt o8 fidh. G8 ift flar, daf tad beutfche Volf fein Mittel befint,
um ju befehlen, baf fidh bic deutjdhen Militdrbehivden den Volldwillen unterorbnen,
bap bic Madyt ded KRonigd von Preuken, die Politif ded Neiched unter {einer Kontrolle
ju balten, nody unjerftorbar ift, baf bie entjcyribende Jnitiative nod) tmmer bei bemen
[iegt, bic bid jeft bie Herrfder in Deutjchland waven.  _

Fn bem Gefubl, baf ber gange Weltfricden jefit daven abhingt, daf flax ge:
fprochen und anjridtiq und flav qehandelt werbe, betvachtet e der Prafitent ald fetne
Vilidyt, ohne irgendeinen Verfudy u madhen, Worte, bie ald jdroff gelten fdnnten, Ju
milbern, audjuipredhen, baf die Vdller der Welt Fein BVertrauen ju dben Worken bers
jenigen beaen und heqen €dnnen, die 618 jebt die deutfde Veolittf Deherrjdhten, und eben.
falld qu Betonen, baf beim Fricdendfdlup und beim Werfudhe, die endlofen Leide unbd
lingerechtigleiten biefed Wricqed ungeicheben gu machen, dic Neqierung ber Beretnigten
Staaten mit feinem anbern ald mit dben Vertvetern ded deutfdhen Volled verbanbeln
fann, weldye Beffere Sicherbeiten fiiv eine wabre verfafjungamapige Haltung bieten, ald
bie bidBerigen Vehervidier Teutjchlanbs,

MWenn  mit den militavifden WVeberrfdhern und monardyifden Autolraten
Teutjdlandg jeft verlanbelt werben mui, fonn und wmup 8 nur die Audficht Haben,
baf wic fpater audy mit (Gnen bei der Meqelung ber intermationalen Verpflidtungen
bed Teutfden Meidied jn tun Haben werden. Daun fonn Teutfchland itber feine
riebendbebingungen verhenbeln, {onbern muf fid ﬂgtﬁfl Diefe wefentliden Dinge
fonnen nidht umuﬁgtirtmﬁtn bletben.

(Benehmigen Sie ben Augdrud meiner bLefonderen Hodadtung.
gea. Tanfing.

RNr. 77.

Telegramm.

Minden, den 25. Ottober 1918.
Der Raif. Gefandte an Audwdirtiged Amt.

§0r ben Herrn ReidBlangler,
BehHeim!

S erfille etne {dpvere PHidt, wenn idy Cuerer Grofheryogliden Hobeit melbe,
baf Bier in Bapern von Berujener Seite bie geftern abeud befanntgeronrbene Antwort
Wil[ond fo gedeutet wic, baf fie fidh in ibrem lepten AOfbniit birelt gegen bie Perjon
unfered KRoiferd febhrt. Der Minifterprafibent und der RKricadminifter find ber Anfidt,
ber MWortlaut der Note (affe anbere Deutung nicht gu; durdy bie verhiitlte Audbdbruddweife
jole [ebiglidy Gelegenbeit gegeben rerben, ben jdmeryliden Edyritt fretwillig ju fun.
gn jebem Falle teeten die Genannten bafir ¢in, baf Seiner Majeftat offen bargelegt

ﬁi




— 100 —

roerden miiffe, baf bie Feinbe leinen annehmbaren Frieden bewilligen witcden, twenn bad
grofie Opfer nidt gebradt winebe. Wenn dbann Seine WMajefiat Devgidt leiftet auf bdie
Kaifermwitrbe, {o wiitbe ex nur im Geifle {eined 26]&hrigen Friedendwerled banbeln und
biefed Irbnen. ©eine Geflalt wiirbe a8 bie bed Hodberzigiten, ebelften und aufobfernd
jten Mobltaterd bed beut[den Volled in ber Gefchidite weiterleben.

GBraf Lerchenfeld erhalt entfprechende nftruftion.
| Trentler.

Ar. 78.

Selegramm,

Bern, bden 25. Oltober 1918.
Der Katf. Gefanbdte an Audrodriiged Ami.
®eheim!

Um (fermittelung nadftehenden Telegramma bittet midy Fiefi Sobenlohe:
Langenburg:

» Tring Max von Baben, perfonlid!
Berlin.

Uud uverldjfiger Quelle erfabre idhy cben, baf Ddir Sdhluf Dbder
heutigen Wilfon-Mote, ald eingiger MWeq zu einem einigermafien ertrig.
(ichen Fricden, fount anbered ald wber bie Abdanfung bed Naiferd fiibre.
€8 {dyeint, baf Wilfon anerlennt, bie monardyijde Staatdrorm ent{predye
der Gejchidhte unb ben Cebendnotwendigfeiten ded beutjchen Bolfed, die
Vorftellungen aber, bie in Amerifa {elbft unb in ber ganjen Entente Gber
bic Perfon bed Raifers, bie Rolle, welde er im Keiege fptelt und feinen
Einflup auf die Leitung der inneren und duferen Politil berr{den, vermag
er nidyt mefr gu befeitigen. Nad) ber Meinung meined Gerwdhrémannes
wiicbe eine folde Tat bed Kaiferd e8 Wilfon leidhter madyen, jugunfien
feiner FHriebendpldne auf den Cenat einjuivirlen, ber in ber leften Neit
Ginfluf im Sinne einer gianjliden Niedertverfung Deutfdlands gewinnt.
®leichzeitig wiicbe burdy fie die Friebendftrdmung audy in dem dbrigen
Cuatenteftaaten geftdrit werdben. Died witrbe bie Crhaltung ber Tynallie
fidhern, bic gleidy allen deutjdien Dynafiien gefdhrdet [ein wirbe, wenn
— ooflic bic Cntente poeifellvd forgen wirde ~— ber Glaube erwedt
werben fonnte, daf bec Fricden an bex Perfon bed RKaiferd gefdeitert fei.

Meinem Oewdhrdmann gufolge ift {ibrigend bdie Sdywdde unferer
militrifden Lage ben Amerifanern ju belannt, um bei ihnen, Jelbft im
galle cined Aufenfd jur nationalen Werteidigung dber ben endgiiltigen
Sieg ber Cntente Quoeifel auflommen ju laffen. Unfer Sufammenbrud
jei mur eine Jrage ber [eit. ©Sollte verfudht iwerben, ben Enblampf
hinaudjugichen, jo twirbe bad nur ald ein neuer Beweid bed Voriviegensd
militdrifher Cinflaffe Setradytet werben und den Vecbadht nahren, baf
man ficdh auf unfere gange tnnerpelitijdye Wandlung nidyt verlaffen fdnne.
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©p jdmwer mir bied fallt, balte ich e8 bei ber wngebeuren Lragmweite
ber gu faffenben CnifchlicBungen fitr meine Pflidt, Div perfonlid) diefe
Mitteilung ju madhen. Fbr Urheber ift wegen feiner Per{onlidhbeit und
feiner BVeyiehungen burdiaud ernft ju nehmen.

ge2. Crnft Sobhenlohe..

Borftehended Telegramm berubt auf Mitleilungen metned BVertrauendmanned.
ge3- Romberg.

ir. 79.

Auizetchnmuing.
Berlin, den 25, Dftober 1918.
Un
Gtaatdfelretdr.

Heer von Lerdner telephoniert mic, baf bie O. H. &, bie Heute Nadymittag
jujammen mit Herrn von Hinge cintreffen werde, febr »wildbs fei und anf einer AEL-
lebnung bed Wilfonfchen Waffenjtiliftanded Geftehen werdbe. Auf Grund feiner langy.
jdbrigen Crjabrung im Grofen SHauptquartier und feiner fber bie gegentwdrtige
militdrifche Lage gemadyten Beobadhtungen und eingejogenen SInformationen Fdnne ex
aber nur auf Dad b ringend ft e bavor warnen, etwaigen BVerfpredungen ber O. H. €.
Glauben gu [denlen und und in ber einmal eingefdilagenen Friedendyoliif aud) nux
tm geringten beirven gu lajfen. Die militaciide Lage fei beute minbeflend cbenfo
boffnungdlod wie vor 3 Wodjen, ba eine Bejlerung nidt ju erwarten und ¢8 nur eine
Jrage von Wodpen, hodhftend wenigen Monaten jei, roenn ber Feind bei und im Lanbe

{tebe.

Huf meine Frage, wie ein Wecfel in ber O, H. L. anf bie Front wirlen wiicde,
fagte Here vbon Lerdner: baf bet einem Teil ber Armee bicd vielleidbt unginftig,
bei dem groferen ‘Teil aber gfin ft i g wiclen twicbe, dba man dad Vertrauen in bie

gegenwdrtige . . L. verloren Habe.
ged. Haniel.

Ar. 80.

Berlin, den 25. Oftober 1918,
®. oL

“fn Dec Beutigen Preffelonfereny verlad8 ber Chef bed Rriegd@preffeamtd im

Uuftrage ber Oberfien Heeredleitung zwei Telegramme be8 Generalfeldmarfdald von
Oindenburg gur vertranliden Kenninid und jur Verbreitung burdy die Mundpropa
ganba, nicht aber durdy bie Preffe.
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Zelegramm.

roRes Sauptquartier, ben 26, Oftober 1018,
Do S, Leptionduat an Yaiciges At
Gepeim

brordall vor Gibentary fell vougehen shand Celah an b
Temern b baben in b < Bie lee Tilenve alg Deatflants une
obig yldner b Rampf 6 gum Grte fefe

Srexebgruppe Gellni ot i dmecer Bekenten ggen en ot geufet
Bee Gelbmrfdl’ o bans ben G gefiern Asend icer gueidyiogen. Bei e
e ol ex e ety 68 g ben Satoillondidben geangt fin.

o Berener

Rr. 82.
Staatefekretirfitung am 26. Oktober 1918.

Samferd:
Sgellopn son Deper, Grai Rébern, friebbery,
@@tibemann, Trimborn, Groeber, €y
berger, Saufmany, ®Geid, Solf, Baha:
1&affe

Susug.

o ater forunt au fine qesge Befpredung wit b Geceen bee O, 6. L
e, @ie Gatien 1 g Aeresgen oerfutt, b wan Senkarblangen abieeden w
it diee Prollamation on bos Bl tife s ben Walfen ya efen fupen e,
¢ b 4 o el 3t i i S et o o
inne, 0§ man i) nad Sebingungen ectmbie. e Heeven feien ber Wrfilt
gefen, man bie it weter secGanbeln, unfer Sxex fnbe eyt axf feinde
Tidem Boben urb bife niit lapituliwen. S feine Beegen, wele Chanen e b
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cinem Weiterfampfen hatten, einen Befferen FFrieben gn erlangen, bitten fie {hm feine
bicelte €rfldrung gegelen. Sie Datten nur gefagt, wenn wic nod) einige Donate ausd
balten dnnten, fo wixde {idy auf ber anbern Seite eine ftarfeve Friedendfehniudyt
geltend madyen, bejonderd tn jranfreidy, aber aud) in England. SYn Franleeich Tdnne
man aud) mit innecen Unruben vedhuen. Cr fei bem nidyt beigetreten unb Habe auf ber
anbern Ceite anf bie {dlimmen Suftdnde tn Ofterveidh) hingewiefen und gefragt, ob die
nicht audy fiir und von verhingnidvollem Cinfluf jein fonnten. Gr Babe barauf leine
dntwort erhalten. Cr fei aber aufgefordert worben, fidy babin feftzulegen, bah, wenn
wir ¢in {ebr unginftiged WaffenftillflandBangebot crhielten, mwic eine Crhebung bed
Volfed in bie Wege leiten wirden. Cr habe e abgelehnt, fich davauf feftzulegen und
feinerfeits bie Forberung geftellt, baf nody andere Heerfiibrer gebdrt werben miften.
Died fei von Hinbenburg in weniger entjdicdencr FHorm, von Lubenborff bagegen febr
energifd abgelebnt toorben. |

Seiad) exgingt biefe Vemerfungen nod) dabin, bag feitend der O, H. L. nod
hMe RKRoblenneot beim Feinbe und bdas. Nadylaffen feincr Kampflcaft ju unfern Guniten
enmdhnt rworden fei. Die Heeresgruppen Ruppredit und Devtfder Keonpring hatten
in ben [eplen Tagen ftarfe Angriffe abgavicfen. FJifden Clemenceau und jFod) beftebe
tin erheblicher Gegenfap weqen der und aufjulegenben Bebinqungen. Erfterer exhebe
jebr {darfe Forberungen, bie Fody ablebne, alfo unfere RKampjlraft nody Hdber ein.
fhage. Die Herren ber O. H. L. bitken nod) befonderd auf ein frangdfifded Urteil ber
lehten Zage hingerwiefen, baf bie beutfden Hrmeen fid) nod) jehr gut hielten, aber 8 in
granfreicy in 4 Wochen gu Enbde fei, wenn ed nody fo teiter gehe. Hindenburg habe
nody gefagt: 1oir finb fiber ben Berg gefommen. Nidt nur unfere Truppen Halten,
fonbern beim Gegner Dejtehen echebliche Shwierigleiten. n 14 Tagen roerben 1wir
weiter fehen — alfo Keit getoinnen —- fei der Schluf feiner NAudfibhrungen gewefen.
Die Miperfolge hat Hinbenburg jugegeben, fie feien aber nicht entfdeibend gemwefen.

Cr felbft babe fich jir bie Unhorung anberer Genevale audgejprochen, bie WUnter
haltung fei aber nicht yum AGfdIuf jefommen. Gr Habe den Gindrud, da, wenn ein
Drud audgeibt wiirde, bie Anborung bann bod) ned) moglidy fei. BVielleicht liefe fie
ity gleich nady Ablendung der Mote, und gwar an joei Stellen der FHront vormehmen.

gortjegung nadmittagd 114 Ubr,

von Paher teilt vextranlid mit, baf Seine Majeftat bad Cntlajjungdgeiud bed
Generald Yudendorfj angenommen, bagegen Exzelleny Hinbenburg betwvogen Labe, im
Hmie gu 5leiben.

Joo. (Golgt Vevatung ded Textes ber Note.)

Nr. 83.

Selegramm.

(Der Raifer von Ofterreidy an den Deutfhen RKaifer.)
27. Ottober 1918.
»Zeuter Freund!

€83 ift Meine Pfidt, Dir, fo jdeer e8 Mir audy falt, jur Kenntni® ju bringen,
bap Mein Volf roeber imftanbe nody Willend ift, ben Krieg weiter jortjufeben.
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Yy Bade nidt bad Redyt, Mich biefem Willen gu wiberfegen, ba Jcb nicht mehr
bie Sofinung auf einen guten Audgang bege, fic weldhen die moralifden und tednifden
Borbereitungen feblen, und ba unnitheB Blutvergiefen ein Derbredhen toidre, dad ju

begehen, Mir Mein Gewiffen verbietet.

Die Orbnung i Jnnern und bad monardifdye Pringip find in der ernfirfien
®efabr, wenn wir bem Kampf nidt fojort ein Enbe bereiten.

Eel6ft bie innigften bunbesbritberlidhen und freundjcdhafjtlichften Gefilhle mijfen
vor der Crodgung juriictfteben, baf Td den Vefland jener Staaten vette, deren Ge
{hide Mix bie gdttlide Worfebung anvertraut bat.

‘Desbhalb Findige “Id) Dir an, daf e den unabanberliden Cntjdluf gejapt
habe, innerbalb 24 Stunden um einen Separatfrieden unb um einen jofortigen
Waftenftilftand angujudyen. |

Y fann nidt anberd, Mein Gewiffen ald Herrfder befiehlt Wix alfo ju

banteln.
Gn trener Freundfdaft
Ratle

Sir. 84.

Selegramm.
Berlin, den 27. Oltober 1918

Fit. ®riinaun.

Ciner Mielbung aud Wien jufolge bejtehen bott RQuweifel an unferer Vereit:
willigleit jur Fortjihrung ber flirlid) eingeleiteten Friebendaltion. Sn biefem Sinne
gehaltene tendengidfe Madridten dicften aud) an Kaijer Karl gedbradt rootben {ein
und {bn gur Ubfa[jung bed Telegrammd an Seine Majeftdt Hefitmmt Haben. Unter
biefen Umfidnben nidchte ich bie Abfendung eined Telegramms an KRaifer RKaxl empfehlen,
bad Oerubigend auf ibn eiwvicft unb geeignet ift, thn von @bereilten Sdritten abzu.
balten. Witte bemgemdf nadhftebenden Entwucf AMerhddyften Ortd gum Borfdlag ju
bringen:

»Teurer Freund! Die Anlinbigung Deiner ALfiht, unfern Gegnern einen
©onberfricten angubieten, hat midy auf bod {dymerglidhfte dGberrajdt. Du twhedeft
burd) Nvdfdhrung diefed Giebanfend ben Plan unfever Feinbe freie Bahn Bfjnen, bie
barauf audgebt, dburd) Trennung unjerer Reihe unfere Lénber leidhter 1Grem Willen
ju unteviverfen unb ibre antimonardyifcdhen Rtele ju vertwirfliden.

Cinen balbigen Jrieben winfden unfere Bdlfer und Regierungen. Nady ihm
ift Mein Sinnen ebenfo geridtet twic Deind; ihm gu bienen Babe ich {dhwere perjonlidye
Opfer gebradht, denrt bem MWoh( Meined BVolfed orbne idy eigene Tntereffen willig unter.
Die im Einvernehmen mit Deiner Megierung firylid) eingeleitete Aftion bGepedt bie
Herbeifiihrung eined Waffenftillftanbed und ded bemnddftigen Friebens; bie BVerband:
[ungen Definden fich im Flup und Ldnnen in wenigen Tagen gu bdbem Erpebnid fiibren.
Die bidherige Qujemmenarbeit unjerer Regierungen, beren Ausdfidhten nidt ungiinftig
etjdeinen, tohiche burd) eine Sonberaltion Deiner Regierung im jepigen Augenblid auf
bad auperfte gejdbrdet werben, ©dyon Bie Bebingungen fizr Den Waffenftillftand mwerben
{ebr viel jdyerer werden, wenn unfere Gegner erfafren, dbaff unfer Bund gefprengt ijt.
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Dad Eerdbrt unfere Reide in gleidher MWeije. by bitte Didy baker bringend von jebem
Sdyritt abjujeben, ber ben Einbrud erweden fann, baf wic uidt mebr einig finb.

S5e fefter toir audy fernechin gujammenflehen, befto groper find bie Ausdfidhien,
baf unfere Gegner, die ebenfalld {dhwer unter dem Lajten und Schreden bed RKrieged
feiben, fich gu friedendBbedingungen verftefen, die mit ber Ghre und ben Jntereffen
uwnferer Bolfex im Cinilang find.

Gdy evwarte pon Dir; daf Du Deine Regierung fofort vevanlaffen wicft, nur
im vollen Ginvernebren mit ber Meinigen bie mit ben BVereinigten Staaten eingeleis
teten Berbandblungen fortjufidbuen.

n treuer Freundidyaft
Wilbelmo».

ge3. Staatdfefretar.

9Nr. 85.
Die pierte deutjche Note.

Tie beutjche MNegierung bat von ber Antwort ded Prdafibenten ber Bereinigten
Staaten $Kenntnid genommen. Ter Prdfibent fennt bie tiefgreifenden Wanblungen,
bie fih in bem beutihen DVerfaffungdleben volljogen baben und volljiehen. Die
Griedendverhandlungen werben von einer BVolfdvegieruny gefithrt, in deren Handen Ddie
entfdyeidenden Machtbefugniffe tatfadhlich unbd verfafjungdmapig ruben. Shr find aud
bic militdrijdyen Gerwalten unterflellf. Die dentjdye Regierung fiebt nunmehr ben Vor:
{blagen fir etnen Wajfenftill{tand entgeqen, der einen FHrieben ber Gervedhtigleit ein-
(eitet, wie ibn der Prifibent in feinen Kunbgebungen gefenngeichnet hat.

aes. Solf,
Staatdielretdr de8 udwartigen Amntced.

LI BECEN . . e . b



Bon der Anbhorung der Generale bis 3ur vierten
TNote Wiljons. Nr. 86 bis Nr. 101.

Nr. 86.
Gtaatsiehretdviifung pom 28. Oktober 1918 porm. 10 Ubhr.

Antefend:

Cracllengen von Yaper, Friedberg, Graf Robern,
ron Mann, Groeber, Sdeibemann, Crj-
berger, Trimborn, Wabnidaffe; OGehermrite
CSimond, von Sdhlieben, bpon Stumm,

C8 erfdieinen bie Benerale von Mubra und bvon
Gallwit. *

bou Payer: Wir Habin dad felbftverjtinbliche Bebiirfnid, in biefen Fritifchen
Tagen von perjdyiebener jadyverfiinbiger Seite gu biven, wie wir bie Lage aufzufajjen
baben. Wir mbdyten bitten, diber bie mifitirifd)e Lage, Ctimmung und ganye
Situation im Heere jorvie uber die Meinung der Hevven Auslfunft gu erhalten, ob wiv
fiberhaupt und mit welcer Ausdfidt auf Crfolg weiterlampfen Idnnen.

von @&allivif: Die Urmee bat in ben monatelangen Kampfen naticlid) gelitten.
gortgefepte Offenfiven und ridmdrtige Bewequngen haben fie angegriiffen. Die Kopf-
3ah bex eingelnen Berbinbe ift ftarf jurdidgegangen. Gleidhiocll Haben bicfe ge
jdrwidten Divifionen in lepler Reit nod) {ebr quien Wiberfland geleijtet, die geringe
Qahl ber Kampfer tritt in der Defenjive weniger in bie Crjdetnung wie bei Dijen.
fiven; gu [elden KRampfhandlungen jeien wir augenblidlidy nidht beabigt, wobl aber
au nadibaltiger YUbwehr, Der Gegner fei und febr aberlegen. Cr werbe audy militarifd
febr gut gefibrt. WAndererfeitd habe unfere Truppe jablreiche Beijpiele von perjonlider
Lapferfeit und pabem TWiberfland gegeben. Dex Franjofe fei Jelbft aud [ebr gejdwadt,
Seine Einbeiten waren vertingert. Der Cngldnber fef zablenmafig beffer bavan, aber
auch feine Angrifjdlreft fei ftarf gefunfen. Der Amecifaner fei befonberd frijd und
gablenmdfig febr ftacl. Gr Babe audy vorgigliche8 Menfdenmaterial in ben ecfien
Kampfhandlungen cingeftellt. Leute in ben gwanziger Fabren. Diefe guten Tivifionen
batten aber gany folofjale Werlufte erlitten. Der Wmerifaner empfindet dad. Seine
Gtimmung fet baber nicdht begeiftert. Sein politijched Verftanbnis fei exfdredend gering,
aber ¢ feien urtoiidfige frifde Leute in ben Beften Tabrgingen. Aber 8 rodre angu
nehmen, dap die Crjaftvandporte jefit bie alteren SJalhredllafjen bringen witrden. Dec
Ameritaner fei ein fehr ju fdagender Gegner; feine Angriffdlrajt habe aber jest nad
grofen Verluften jehr nadgelaffen. Er werbe aber nad) Crgangung gucifellod ju neuen
&tdfen vorgehen.

Unjere Krafte haben poeifellod gut gebalten. €& ftedt alfo in unferer Truppe
nody ein gquter Kern und noch fehr viel Clemente, dic wiberftanddfabiq find. Aber bie
moralijdhe Cimwirfung aud dber Heimat hat fid fehr unginftig bemertbar gemadyt; ber
{onberd bie Ldnge bed RKriegeB und bdie Yage ber BVerwanbdten in der Heimat Habe
ungiinftig auf bie Wiberftanddfraft ber Truppe eingewicvft. Cbenjo [abe oft Der
Heimatdurlaud fdledt gewitlt. Die Leute [eien oft in fhledbtever Stimmung aud ber
Heimat quridgefommen ald fie babingegangen feien. Ungflinftig babe fid audy bemertbar
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pon Gallmig: Mo ben Kriftejumwadd ded Gegnerd betrifit, fo fei bicfer {dhon
in der [ehten Qeit dburd) bie Cinwirfung ber Kampfhanblungen aufgehoben mworben.
Die Kampflraft ber {Framofen fei exheblich jucitdyegangen. MAuferbem madten fidy
bie §yriebend{tromungen febr in ben gegnerifden Canbern bemerfbar. Mur jegt fei bie
Stimmung burd) die Crfolge gehoben. Die englijdhe Urmee fei allerdingd verhdltms:
mafig fraftig, aber ihre Leijtungdfabigfeit Habe audy nadygelaffen. Wenn wic mweiter
bie Defenfive burchhielten unbd dbem Gegner grofie Verlujte betbrachien, fo werbe fein
Redftequroadyd toieber audgeglichen twerben, fo bah eine Kataftrophe bei und nidht ju
befitrchten fei. Er glaube alfo nidht, baf fid) bad RKrafteverhalinid ju unfern Gunften
ivefentlid)y ver{chieben miirbe.

Durdhy dben Sonberfricben Ofterreid)d werbe Cage allerbingd gany verdnbert.
E8 waren el Mbglichleiten vorfanden, bie eine, baf Ofterreidy pivar nidt mehr yeiter-
fdmpfe, aber audy Feine und unfreundlichen Handlungen voradbme, indbefonbdere Feine
feinblichen Truppen burdhliehe, ober aber, baf Oftexveich body hierau gegroungen roirde.
An lepterem Falle, der abnlich wie in Vulgarien liege, witrde diz Entente die Ulraine
und Rumanien fir und abjdneiten. Die italientfdien Krdfte mwilcben auf jeden Fall
an bie Wefifront gegogen werben. Died {ei fehr [dlimm, weil unjere Bogefenfront
fbwady befeppt fei. €& fonnte died ber Zropfen fein, der bad Fap jum Uberlaufen
brachte.

Haufmann: Scien die Generale der Anfidt, dag wir die Verhanblungen ab-
brechen und bie BVolfderhelbung organijieven miipten, bann fonnten wic jepige Ber-
hanblungen mit Wilfon nidyt avfrecdhterhalten. Ober jollten wir erjt abbrechen, wenn
fie und umvulitbige Bebingunaen auferlegen?

von Gallwif: Wenn wir Appell an bad3 Volf ridten, bann-ift Ubbrudy ber
Berhandlungen mit Wilfon nohwenbdig, da ed fonft ald Farce erfdeinen wicde. Auch
witcben wit ja bann euj feinblichem BVoben weitertimpfen wollen, alfo daé Niumungs:
angebot guriidiichen mifjen. Ulje erft Abbrudy ber jehigen Verhanblungen und dann
Appell an bad Tolf. RKNunadft jedbod) Antrwort abwarten und bann Entjdyeidungen
treffen.  Sebt miffe jeboch jdhon bie O. H. L. thre Mafnabmen treffen, bamit, falld
entiviiebigende YAntrdge fommen, rociter gefampft werben fonne.

Solf teilt bie neueften Borginge in Ofterreid), indbejonbere dbad Sonber
jriedendangebot, mit, und veclieft bicfe MNote, wic fic tm Audland bereitd verdffentlicht
ift. Die Note bedeute dben Separatfricden und werde einer Napitulation gleichtommen.
Die Ronfequengen fefen fhwer. MNumdnien wiicde md nidht melr Vorteile Hieten.
Unfere fabbeutidye Fromt werbe gefabrdet, Die Ttaliener wiichen an bie Wefifront
geben unb diefe gefdbrden,

von Salivip: Wir biicfen gleicdhoohl nidht die Flinte ind8 Korn rerfen, o8
feien bad vorldnfig nur alled Bermutungen. Wiv midften eeft {eben, wiclange wiv ed
nod) aushielten; ed fann nidyt mebr fdyledbter werben. Bom Standpuntt der nationalen
Chre ditrfe man nidt Sdidt maden, folange bie Armee nody) in Wiberftanbatraft
bajteke.

®roeber flellt die {rage, ob wir, wenn und enhwiicbigende Bebingungen
geftellt witrden, bann nod in ber Lage fein wirben, bauernben Wiberftand u [eiften.
Einige Qeit wobl fiher nodh. Ronnten wir veeninftigertoeife jagen, ¢ muf nod
meitergefdmpft werben, mit Hoffrung auf ginftigere BVebinqungen? MWerben unsd nidht
nody unginftigere geftellt mwerben, wenn wiv jegt abbredhent Wir fofen Wilfon u
vid, und England und Franfreid) befommen Oberwaffer. |

p2.
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Ter Stanbpuntt ber nationalen Ehre ift fir und alle mafgebenb. Sdon bie
Raumungdbeftimmung ift und fedr fdhroer gefallen, toic ftanben aber nnter bem Drud
bed Militdrd. Ditrfen wiv aber nur mit Radidt auf Chreftandpunit KRampf fort-
fegen, Der audfidtdlod ift und nnr Gegner veranlaBt, und f[pdater nod) Hartere Bedin-
qungen aufpuerlegen?

von ®allivif: Die Frage, 0b wir und dauernd ober nur nod) verdibergehend
balten tdnmen, ift nicht gu beantrworfen moglih., Cr fei aber ber Anfidht, baf wir ben
Wieberftand nodh eine gange Weile fort{eyen finnten, [dnne fich aber nicht auf Leftimmte
Qeit fefilegen. Toaff ber Feind und infolpe bed Appedsd an bad Bolf unb Fortjebung
bed Rampfed fydter fdlechtere Bebingungen ftellen werbe, glaube er nict; er werde uns
et fhon fo gering einfdhagen, daf er alled verlangen werbe. Wir mitGten Juhichit die
nddhjte Antwort abwarten, bann aber fei e8 Yeit, jum Cntjdluf gu Iommen. Tann fei
andy nicht ein Moment ju veclicren, um legten Appell an Wajfengervalt ju ridten. Er
hoffe taven [ediglich movalifdye Wirfung, bie Hebung der Stimmung,

Tie Varteien dber Regierung mifiten jeht auf bie Solbaten eintwiclen, baf 8
ihre Pilidt fet, jebt Heraudgugehen unbd aled herjugeben. Die Leute diieften nidht ald
unjujriebene Glemente Hinauggehen. Die Madyt ber politijchen Fibrer fei {o grof,
baf fie auf Leute guten Cinfluf audiiben finnten.

pon ®allwify crividert auf Frage von Payerd, dafy ¢3 jutveffen fonne, baf
2 300 000 Amerifaner in Franfreich jeien. Died feien aber nicdht alled Kampftruppen,
fonbern jebr biel gebe auf Hilfdtruppen, Cifenbabntvuppen ujw. ab. Tept feien 42
ametitanijde Divifionen mit j¢ 12 flerflarfen Bataillonen tn Franlreid. Dal Ve
haltni@ fei fiix und nodh ungiinftiger, da unfere Divifionen jablenmafig fehr gejdmadt
jeten.  “Yn den YUrgonnen Habe ein Truppenflbrer bad [Qablenverhaltnid von und ju
ben einben auf 1 : 15 angegeben, Wenn bied audy vielleidyt gu hody fei, fo fei 1: 6
jedenfall8 ridptig. Tie Maffe allein aber made e8 nidt.

Wenn Ofterreich alle Babnen gum Durdmarfd jur Becfilgqung ftelle, bann
mufje man allerdingd bie lepten Konfequengen ziehen, man mijfe aber dody erft ab.
warien, 0b Ofterreidy fid) jo entofirbigen wiirbe.

bon Mann betont, baf tvic jebereit ben U-Boot-Rrieq twieder aufnehmen
tonnten, tatfadlidy fei er jept eingeftellt. Died wevbe bie Armee an ber Weftjront bald
jplicen, Bidher Gatten wir jebe halbe Stunbe 33 Waggond vexfenlt. Sehr [dmerylid
fei bie Nufgabe bed U-Voot-Rrieged tm Mittelmeer. TWenn toettergefdmpft werben
follte, bann miften wic Ben U-Boot-RKrieg wicber aufnehmen,

pon ®allwih: Auf bie Frage Fricblbergd dber die Starke ber Salonifiarmes
jei et nidit in ber Lage, jablenmapige Audfunft gu geben. Sie fei bidher nidht in der
Lage gewefen, chivad Crnftlides gegen uné gu unternelimen, folange die Bulgaren ftand
bielten, Seht fei fie ein beadbtlidher Geqner gemworben.

von Piubra: Wenn Ofterveich bedingungdlod fapituliert und fidy auf Seite der
geinde fiellt, danm ift bie Sache fir und verloren. MNad) ber Kataftrophe in Ofterreich
mijjen Vorbeveitungen fiie l(efite Mition fofort getroffen wecben.

griedberg: Wenn man Kamypf 6id jum leften Mann dburdfithict, fo Gefteht
grofe Gefaby, baf bie WArmee nadsher guridflutet. Wic wmiffen aber einen FTeil ber
Armee fr die innere Sichexbeit intalt Halten.

bon Salliviy faft feine Anjidt nodh einmal babin jufammen, man miffe ju-
rdchft bie Antwort Wilfond abroarten, um gu fehen, ob er auf dem jegigen Standpunit
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fiehen Dleibt, und bamnn bie Gnbwidlung in Ojterreid) abwarten. Werde Ofterreid)
(Begner, bann fei ein newer Stanbpunit gefdaffen.

Hiecauf entfernten fidh bie beiben Gemerale.

Solf teilt nody nadbtrdglidy mit, daf ber General von Gallwip thm nody gefagt
habe; er babe ben djterveidhijdhen AGFall vorbin gu {dwary cinge{chagt, ba er im Anugen-
blid aberfelen Habe, daf toir im Lften und Sudoften nod mehrere Wrmeen fteben fatten.
Gr fdbe bedmwegen bie Lage nidyt mehyr fiir {o fhmarg an.

ANr. 87.

Selegramm.
Sofaug, ben 30. Oltober 1918.
Der Wicllihe LegationBrat an Audwarctiged Amt.

Ter Wertreter von General von Cramon hat Seiner Majeftat gemelbet:

»Seine Apofiolijhe Majeftat Haben mir afl3 Stellvertreter bed Genevald
bon Cramon Eeute én Aubieny befoblen, Cuerer Majeftdt ju melben, wie fehr Stine
Apoftolifche Majeftat es bedauern, durdy den hoffnungslofen Suftand der Truppen an
ber Sitbwefifront und bic Beforgnifje vor boljdemijtifdhen Ereigniffen gejroungen ge:
wefen gu fein, eigene Wege gu geben. [ Habe Seiner Apoftolifden Wajeftat crrvibert,
daf Die Crwahnung ded8 Cntfdhlujfed in der Mofe an den Prdfibenten jehr peinlich
uberraf{ht hitte. Tch habe Seine Apefiolijche Majeftat auBerbem allerunterinig)t
barauf hinweifen gu miffen geglaubt, baf cin Cingehen auf Bedingungen, wie fie Bul-
garien angenommen bat, eine {dyvers Vedrohung unferer Siidgrengen bedeute und aller:

untertdnigft gebeten, Derartige Forberungen abjulehnen.«
ge). Brinaun,

fir. 88.

Selegramm.
30. Oftoker 1018.

Seine Apofiolifde Majeftit an Seine Majefidt bem beut{den RKaifer.

b war beute frith gendtigt, ba bie militdri[de Lage unbaltbar geworben it
ben Sjtalienern einen Waffenftillftand angutragen. $Held aber bie Ftaliener bie Bebin:
gung ftellen, baf bie Vabnen burdy Tirol und Karnten (Tauernbalhn, Brennerbahn,
Shbbabn) fiiv ben Durdzug ber feindliden Truppen gegen Deine Linber gedjfned
werben follten, o werbe [ midy an bie Spige Meiner Deutfdy Ofterveicher flellen und
ben Durdjgug mit Waffengeivalt verhindern. Davauf fannft Du fejt vertvaven. Auf
bie Truppen ber antern Mationalititen fann man fid) in bem Falle nidt verlajfen.

Tn treuer Freundfdaft

ge3 Rarcl
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qix. 8BS,

Selegramm.

Oofgug, bem 30. Dltober 1918.
YUn bed Raijers von Ofterreidh, Apcfiolijden Kinigd von Ungara
T ajeftit.

Mit BVervegung babe Fdy Dein Telegramm fber ben Antrag jum Waffenitill-
ftand an Stalien gelefen. Sy Bin @ferjeugt, daf Deine Deut{d)Ofterreidher, an bex
(opige ber Raiferlihe Herr, {idy wie ein Dlann gegen [dmadpolle Vebingungen er
beben weeben und Banfe Dic dafir, baf Du Mir bied nody befonberd vecfiderft.

In tremer Freunbfdaft

gea. Wilhelm.

9tr. 90.
Zelegramm,

Wien, ben 3. November 1918,

Der beutfdye Vot{dajter in Wien teleqraphiert an bas Audwartige Amt

Die MWaffenftillflandBbedingungen find von ber RKaiferlichen Hegierung ange
nommen Wwotben. Die Regierung hat babei dbie Hoffnung bingugefiigt, dap dic Eniente
Bobmen nicht Jum Durdhymar{ch gegen ba8 Deutfche NReich bemugen mwerbe. Diefer
Qufag mwirb auf bie Cniente {dhwerlidy Cinbrud madyen. Da bie BVebingungen nod
nicht verdffentlicht {ind, ift eine Stellungnabme ber Deutfdy Ofterzeichifden Regierung
nod) nidyt erfolgt. Sotveit befannt, jeben die Wajfenfliltand8bebingungen bie Mau.
mung bid gum Brenner, bie Uuslieferung der Halfte ber Artillerie, dbie Demobilijation
bid auf 200 Divifionen, bie Befesung aller ftrategifch widptigen Puntte, die Ubergabe
ber Cijenbabnen, bie Cntfernung ber reidSbeut{chen Truppen innerhalb won
15 Tagen vor.

geg. Webel

Ar. 91. -

Wien, ben 3. November 1918.

Kaiferlich dbeutfde Bot{daft.
Durch Feldbjager.
Bertraulid,

®eftern wurbe ber bent{de StoatBrat nad) Sdonbrunn Serufen, Wie mir
Gtaatéfelvetdr Dr. Ubler erpdblt, hat ber Kaifer dem Staatdrat bie Waffenftilltanda-
bebingungen vorgelefen unb bann in [dngerer Rebe gefagt, biefelben verftiefen gegen
feine Chre und feien unannebmbar, Tie Rebe habe aber in die Crfldrung audgellungen,
annehmen mifje man fie aber bod). Swed der Berufung fei getoefen, bie Quftimmung
bes8 StactBratd ju erbalten, um benfelben mitverantwortlicdh ju maden, Cr Habe {idh
aber geblitet, in biefe Talle gu geben.
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Die Bebingungen feien cine reinfide Kapitulation und, baran gweiflfe exr feinen
Augenblick, o jormuliect, um Teutjbland vou bicfer Seite aud angreifen ju Idnnen.
Wenn toie den Wafjenftillflond nidht befdinen, {v Wwitede dex Aufmarich der Cniente
in Cfterreid) und Ungarn unter titiger Mitwirfung ber Ungarn, Tfdedyen unb St
flaven begiunen, wabvind Teutych Offerveich trek innever Cnteliftung der obnmadtige

Jufdauer fein terbe.
Wie wir in diefon Fall unfere Grenpen verteidigen wollten, miiffe und dber:

[ajfen bleiben. CSeine Efellung wittde natielidy erleidhtext, wenn cin Kampf anf ofier:
veichifchem Boben vermicden wiirbe,

ge. Webdel
Setner (Srofberyegliden Hobett, dem Heven Rewchdlangler Pringen Miay
von Baben.
Nr. 92.
Selegramm.

Ronjtantinopel, den 31, Oltober 1918,
Der Raif. Gefdiftetrdqer an AnSmwdirtiged Umt.
Dringenb.

Waoffentillftand') beute wittag 1 Ubr abge{dhloffen. Drahle Bebingungen

jebald befannt.
Waldbburg

ar. 93.

Selegramm.
Grofed Hauptquartier, ben 30. Oltober 1918.

 Grpelfeny von Singe an Auswartiged Amt.

Auszug.
VLS. L omitteilt nadyjicbende Ngentennadyvidyt vem 25, b. M. and Bern:
Wugenblidlich finbet 1 framjififdhen Hauptquattier Befprechung grifchen
Haiy, Verfhing und Fody ftatl, wegen ber ju fellenden Waffenftill[tandebedingungen.
Bejprechungen fmd nidyt nhqrid;[ﬁﬁm, bidher werben folgende Anjpriche dex Alltierten
verlantbart:

1. Strifte UbLweifung von BVerhanblung mit CLubenborff ober anteren
Mitglicdern bed Hauptquartierd. Tagegen Crwtlligung ju BVerhaudlung
mit eincr I diefen Qoed vom ReidBtag extvdblten Kommiffion.

. Madgug ter deutjder Truppen bid an dbie Grenge.

. Sofortige Ofhupation bicfe8 gerdumten Gebieted duvd) bie Alltierien.

Verbleib {dintliden Keiegdmateriald in bem ju ydumenben Gebiete.

. Rawmung  Clfap-Cothringens undb Befepung ber Stddte Mef und
Strafiburg turc) bie Alierten.

EM e 22 IE

fey. Hinge.

) Wafpenjtilftand ber Tarle.
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9r. 04.

Selegramm.
Bern, ben 28, Oltober 1918.
Der deutfde Gefandte in Bern {elegraphiert an bad Huﬁmﬁ'rﬁgt Ymt.

Qwedd Weiterqabe an mid Haben fid) mehrere Bunbedratdmitglicder gegeniiber
iNitglicbern ber Deutfcden Kriegdaefangenenlommifjion dabin audgefprocdhen, baf fie
feine Moglidleit mehr {ahen, wie bie Abbanfung bed Kaiferd vermieben werben fonnte.
Obne jeden Quoeifel twicden wic und tn allernddhfter Seit einer brutalen (verfldmmelt)
ber Entente gegeniiberfehen. e Dpnajtie {ei nod) ju retten unb ber bHoffnungsdlofe
Eudfampf gu vermeiden, wenn wic jegt nod freiwillig bad Opfer brddyten. Die Be.
treffenden begritnden ifren Rat audy vor allem mit ber Gefabr ber Revelufion, in bie
auch ibr eigene8 fanb bhineingegogen gu iwerben brohe. Sie meinen, wenn Seine
Majejtdt bec Kaifer fidy opfert und in cinem Appell jeinen jugenbliden Cnlel der Treue
feined Wolfed und ber Urmee, insbefondeve ded Feldmarychalld von Hindenbuvy, empfeble,
er bamit nidt nur farfe Sympathie im Audland evtveden, fondern aud den Umflury:
gebanfen in Deut{dhland nod exftiden wexbe,

g¢3. Reomberg.

ANr. 95.

Berlin, den 31. Oftober 1918.

An titl. Ginke

(Bropes Hauptquartier.
Gefanbter Bern telegrapbiert:

©dyweizer Regierungduertreter, bie i) heute fprad), verfichen nidht, wie man
iber ben Sinn ber Wiljonnote fibechaupt nod) im Jweifel fein {onne. Died betont
nody audbeidlidy ein VertrauenBmann, der mitteilt, bak alle Bier anmwejenden Amert-
faner pon Bebentung gedufert Hhatten, man mwerde nun wol( enblidh) in Berlin ber:
inf verftanben baben, Bei allen Gabe Entlajjung General Budbenborffd cinen dberans
jchlechten €indrud infofern hervorgerufen, ald man fage, ber Kaijer entlafje feine beften
Yeute, um fich perjdnlich gu vetten, cr fei impiande, auch nody Hinvdenbury foctyuychicten;
baraud gehe bervor, baf er imnex noch beffe, dad alte Syftem yu vetten, und dbak er dic
Demolratifierung nidht ernftlicdh wolle. €¢ fei vorer)l umienfl, ju verjudien, Amerifa
verflandlid) ju madben, baff durdy unfere Verfafjungdinberungen dad alte Regime enb-
qgliltiy ge[turyt ift, bad {id) tn ihren Uugen infolge dex mit ber Perjon ded Kaijerd be-
tricbenen Agitation eben tn ber Perjdnlidhlert ded Katjerd verforpert.. MNur dad Aud-
{cheident biefer Perjdnlidleit witrde berjengend wirfen und flic ben Prafibenten einen
Crfolg Oebeuten, ber ihn wickerum Ausfdhlag gebe, einflufreid) (verfliimmelt)
ben extremen dhauviniflifben Cinflitffen im cigenen Yanbe unb bder Entente (ver
ftimmelt) begegnen. Alerbingd miifje ungeheuer jdhnell gehandelt twerden, ba unjere
lefle Note ben Cinbrud enveden milffe, baf wir unfere lelten MWorte gefprochen hitten,
unt nunmehe bie Bebingungen erwarteten, die nady Shlupabia der Wilfornote, wem
von unferer Eeite nicdytd mehr erfolge, nichtd anderes ald Torbexung ber Kabitulation
jein fonnten. Obige Auffaffung berubt unter anberm auf einem Gefpridy gwijdyen
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... unb Tertrauendmann, in dem . . . anf die Anfidt, dap bie nidyt erfolgte Abbantung
auf eine mifverjtandlide Auffaffung der Wilfonuote guridzujibren fein fonnte, ant:
leortete, ec [hnne in amtlicdher Cigenjdyaft bievauf nidht eanbivorten, miiffe aber als
Privatmann jagen, daf Wilfon nidht beutlicher Habe merben lonnen, ohne taftlod ju
werben.  Ubrigen3 fei wohl von Mifverfiehen in Deutfdland leine Rebe, ba ja bie ge-
{amte beutjde Preffe bie Mote riditig verftanden Habe.

q¢3. Rombery.

ANr. 96.
Aufzeichnung.

Berlin, den 31. Oftober 1918,

an fetiner bev brsbeergen Mitteilungen bed Prapbenten Wiljon ift bie ThHrou
entjagitng ted Natjers ansdradlich vreclangt werben,  Wndeutungen enthalien felgende
Ztellen in feinen Noten:

1. MNote vom 14, Oftober:

» Sur Bermeidbung jeber Miglidyfeit eined Mifverfianduiffed [Halt e8 ber
Lrajident rweiter fic notig, die Aufmerfambeit der Regicrung Deutjdhlande in feier-
lidifter FForm auf ben Wortlaut unbd ben flaren Sinn ciner ber Fricdendhebingungen
ju lenfen, die bie beutfde Megicrung jocben angenommen Hat. Eie tjt in ber AUn.
ipradhe bed Prdfibenten in Mount BVernon em 4. Juli b, . enthalten unt lautet:

» Berntdhtung jeber Willlie und Madyt, die fitr fid) allein unbd
Deimlich ben Frieben ber TWelt {tdren fann, und wenn ibre Vernidhtung
jept nicht mdglich ift, minbeftend cine Serabbriidung ju  tatfadlicher
Macdhtlofigleit. Und die Madyt, die biBher bie deutjde Nation beherr{dt,
ift pon der Bier Defdrichenen ®frt. €3 [iegt innerBalb ber TWaBl ber
beutjdhen Mation, bad gu dnbern. Die foeben angefiihrien Worte bed
Prafibenten bilben natiirlidy eine BVedingung, bie dem §Hrieben voran-
gthen muf, mwenn anberd ber Friebe burch die, Hanblungdmweife ded deut
fhen Bolled {elbft fommen foll. Der Prhfibent fablt fid verpflidhtet
au fagen, baf wnady feinem lcteil die gange Durdflihrung ded Fricdend
von der BVeftimmtheit und dem jufciedenflelenden Charalter ber Biirg:
fhaften abbingen witd, bie in biefer grunblegenben Frage gegeben werben
tonmnen, €8 ift unumgdnglid notwendig, baf bie gegen Deutjchland ver
Dunbenen Regierungen ungreidentig wiffen, mit wem {ie 8 u tun Haben. «

2, TDeutlider heift ¢é im (cften Abfap feiner Note vom 23. Obtober:

»Der Prafibent Halt e jir feine Pilidt, ohne alle BVerjudye, bﬂﬂ
wad {droff Elingt, ju milbern, auujprechen, baf bie Vidlfer ber Welt
tein Wertrauen in die Worte derjenigen Jegen und {efen [dnnen, die bidher
bie Herren der dbeutfden Politif gemefen find.«

3. Am Sdhluf ber Mote fagt ex:
»Wenn fie (die amerifanifdhe Regierung) jebt mit den militarijcdhen
Beberrfdiern und monardifden Anutofraten Deut{d)landd verhanbdeln joll

20
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obex gu gewdrtigen Hat, fpater mit ifnen aber die vétfervecdhtlidien Ter
pilihtungen de8 Teutfdyen Neihed verhandeln gu miffen, wmuf fie ftatt
fricdenfoerbanblungen Ubergabe werlangen. «

8 Dot bigler nidht vngweibeutig feftgeflellt werben IEunen, b ber Prdjident
wmif oicfen Wenbungen nur dbad Spjlem und bie verfaffungdrecdhtiidien Beflimmungen
teeffen will, ober ob er Beflimmte Pexfonlichfeiten fm Muge hat. Verjudye ur Kiar:
fellung find gemacht 1worden und nodh im Gange, Haben aber cin enbgiiltiged Crgebnis
BiBher nody nidht gehalt. Tad neutrale Ausdland faft Wiljond AG{ichten Gbertoicgend
babin auf, bap er tatfadlidy bie Thronentfagung wimfdt. Diefe Anjidt grandet fich
auf bie Ausdlequny der Wilfonjfden Kunbdgebungen, avf Ginbriide and Unterrebungen
mit ben BVevtretern Amerifad und der Cntente, infonderheit anf folgenbe Ervdgungen:

Wilfon felbit winjdt den Nechidfricden auf ber Vafid feiner Trogrammpunite.
Tie Entente firdubt jid gegen die Annalme diefed Proqramms. Sie nilnjdbt den
Sriedendfdyluff auf Grund ibrer cigenen, febr vicl Darteven Bebingungen,  Ebenfo
fordert in Ymerifa die republifanifdie Tavtei unter Fibrung Neofeveltd die unbedingte
tintevwerfung Teutjchland?. Von biefen Strimungen ift der Politifer Wilfon um fo
abbdngiger, afd am 9. November dic Wablen guom amerifanifden RNeprajentantenhaufe
bevorjteben, in dem die demofratifdie Warte, alfe Wiljond Tartet, wenige Stimmen
Mebrbeit befigt.  Gehen diefe Stimmen verlovew, {o wicd dem Prijidenten bie Durrd).
fiihrung feined Fricdengprogramms erfdnvert, wenn nidt uwmndglidy gemacht.  Teun
trog aller Machtbefugniffe ift der amcrifant{de Vrdfibent leften Cnded dody bon der
Stimmung ber Wahler abbangig. Wenn alfe audy Wiljon perjonlich die Theon:
entjagung al8 etme Forbernng anfieht, bie fir ifn crft in gweiter Linie fieht, jo bebarf
¢v body Piefed Symbols, um ber Cntente und bder amerifanijden Hifentlidyen Metnuny
burd) cinen augenjalligen Crielg ju betweifen, baP jein Kriegdjiel, die Temolvatifierung
ber Welt burdy Bejeitigung der beatjchen Militivantofratie, evveicht 1ft.  Lerfafjungd.
dnberungen gendigen dicfen [wede nidt, da bie amerifanijchen Majjen dic deutfde Vex
faffung und damit audy thre Andevungen nidit verftelen.  Ter Kaifer hingegen ift in der
amerifanifden dffentlidien DMeinuny, wie die Yeltitve der Seitungen nnd dev illuftrierten
Blbtter jeigt, dbie Verjonifitation ven Autelratic wnb Militavidmusd, Tic Thren
entfagung witede baber alg ctn nidt wengulewgnender Cefoly der Wilivniden Politif
feine Stellung ftavfen und il vervausfichtlich trop alfer Widerflande dte Turdijihrung
feined Vrogramms erinfglidhen.  Thue bicfe Starfuny jeincr Etellung wird bebauptet,
baf Wilfon bein Trude nachaeben muf und Teutjdland verjdbarite Jricbensbebingungen
in @inne der Cntente aujerlegt werden.

aey. S [f.

Nnr. 97.
Telegramm,

Manden, ben 2. Nevember TH1R,

Der Kaif. Gcfandte an Mudwdrtiged Hint.

Unabhangige Sogialbemnfvaten werben morgen  bier cine Verjammlnng ab-
Galten, bie bic Abdbanfung bed Karjerd fordecn rotrd.
‘ gey. Treuntler,
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Nr. 98.

Selegramm.

Bern, dem 3. November 1918,
Der Stat). Gefanbte an Auswdrtiged Amt.
Gang gehetm,

BVerjhicbene Vertvauendlente beftatigen unabbingig voneinanber, baf aud
ihlagqebender Cinflup Witfoud exieblidh gqefabedet fer, und daf er wegen Audbieibend
bed Crfolged fn ber Abbanfungdfrage qur Amvendung ber in jeiner Note errvdfnten
pociten Alternative, der bebingungdlofen Kapitulation, "geoungen fein wirde, Ve
jonderd jchablich {hewnt etne Nadridyt bet dex Cniente gerwtrft ju baben, wonady mm
Bunbdedrat von BVapern die Abdantung bed Naiferd vergelblich gefordert worben fei und
in Bayern an mapgebender Stelle ber Cinbrud beftebe, baf Seine DMajeftit der Kaijer
ben Plan verfolae, bet ber exfien Gelegenbeit die nene deutjde Reglerung gu ftivyen.
€8 wird {ogar Gebauptet, baf Bayern Abgefandten bder Cniente 3u verfiehen Jegeben
hatte, bag Bapern jid) von der Meich8polided unter Wmfianden lofjagen wiicbe. Won
pwei verfdhichenen Seiten wivd miv bevidhtet, daf in dev Cntente nit Bapernd Sonber
bejtrebungen ernft gevedhuet wwexde. Liefe Tatjadye Jcheint jebenfalld ridtig qu fein; gany
gleihgiiltiq, o0 bie abentenerlid) flinqenbe JNadbridit ven ben baperijden Emiffdren
anf Sdywinbel berubt ober nidt.

Gin bendbrter itaftenifder Freund teilt wir nuit, dag unter den italienifdyen
Soalaliften ftarfe Meiqung beflebe ju eciner Kooperation wit einer witklidhen demo-
trati{chen beutjden Negierung, dic Perjon tes Kaiferd aber andyuydlicfen.

gea. Rombera

9ir. 99.

Selegramm.
Hojaug, ben 5. Nevember 1215.
Ter Kaif. Wirllide Yeqationdrat an Audwartiqed Amt.

DTer Kaijer lief midy cben wofen, nm Seine Gebaufen wber Fortfibrung bed
ariedendgeipradyd unabbangtg von Waffenfiillftanddvechandlungen naber audjufilbren.

MNady den Vorgangen mit der Tirfei und Ofierveid) mifje damit geredinet ner
pen, baf die BVebingungen jo weitgehend unb crnicbrigend feien, daf bie Armee fid)
weigere, fich ibnen jn beugen. Davaud onne leidht ein Gegenjafy gotjden dex Anf:
fafjung ber Armee und derjenigen der RHegicrung und ben Wiinjcdhen ded Volfed, bad ben
gfricben wolle, entfteben. Wielleicht liege ein folder Swiefpalt audh in der ALt der
Cutente, wn politifd) unfere Wiberflandslraft im Lritijden Angendlid ju fdivdden.
Diefer Swiefpalt werden ben Kaifer und bie Regierung in cine [odft jdhivierige Lage
Eringen. Dafher mifle darauf Bedadit genommen werben, Friedendverhandlungen uns
abhangig von ben Lerhanblungen fber ben Waffenflillfland angubalhnen wnd ihre Fort:
fepung gu crmbglidhen, felbft wenn bdie BVerhaublungen d@ber ben Waffenjiilljtand
fcheiterten.

©er Wafjenftillftand fidhre nod) nidyt ofne weitered yum Frieben, wohl aber
fonnte {id) aud bem Gortfdyreiten ber FricbenBrerhandblungen eine Situction crgeben,
in Der Wafjenitilljtand ober wenigftend LWajfencube Leichter u exzielen fei ald beute.

30
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Tie Cinleitung von Fricdenderhandlungen, fir bic wiv durdy die Annafine
bed Wilfon[den Programms, durdh dic [ufage der Raumung, bie tatjachlide Cin
ftellung bed U-Boot-Rrieged und die inneve Umgeftaltung bie Vorvaudfeyungen gefchafien
batten, twerbe ed erleichtern, eventucll bejiglidhy der Lafjenftillftandbabedingungen Hart:
nadiger gu fein, ba wir bann im i&nl[t: barter Bebingungen fix ben Waffenflillftand
nicht obne weitered vor die lternative geftedt werden, Annahme cber Abbrudy mit nady
aufen bin in Crideinung tretender ufnabhme de8 Enbiampjes.

Die Kampfhandlungen wiicben dann cbue Anderung ihred Charalterd weiter:
gefen, bi8 ber Stand ber {FrirbenBverbanbtlungen ben Eintritt der Waffenrube er

mdg(icht.

Um bie Friebend. von ben Wajfenftillftanbaverhandlungen ju [dfen und ben
griebendfaben fortguipinnen, ift bex Maifer auf bie Anvegung gefonmen, die Waffen:
ftillftanb8vechandlungen auf dem Wege der Berhandlung von Armee Ju Armee gu leiten.
Audgangdpunit Bierfir fonne fein, baf Wilfon felbft bie Feftfepung ber Waffenftil.
ftanb8bebingungen al8 ufjgabe be8 Militdrd8 bejeidhnet Habe. Wenn man bied aufe
griffe unb duferlidy ben Militdrd Gberlaffe, fonne man vielleidht die FricdenBdverhand:
{ungen von etwasd nicht bajugehovigem entlaften und damit fordern, gumal jebt Tilfon
bei ber Gntente nidyt burdyjubringen fleine. Konfolibicre {ichh aber bdie Front voeiter,
wie bied in ben [eften Woden gefdreben fei und verfangjame fidy der Criolg ter Cntente
audy infolge der jdhlediten Fahredzett und fonmme man mit den Friedendverhandlungen
weiter, jo wihrde der Cinfluf Wilfond und der felebendfreundlidhen Glemente in ber
Cntente fidh erhobte Geltung verfdafien fonnen. Seine Majeftdt woiicbe ¢8 fehr inter
effteren, bie Unfidyt der Regierung fiber bieje Anrequng au erfabren.

ge. Grinaun,
ANr. 100.

Giung der Gtaatsfekretare am 5. November 1918.
Auszug.

Anwefend:

Dex Reidydfangler, Eraeliengen vonWBaver, griebberyg,
General Geincr, Sdeidy, Guuf Rodbevrn, Trewsd,
von Waldow, bon Sraufe, von Mann, Hauf
mann, VBaner Sdhyeidemann, Sotf Crjdberger,
Grober, Trimborn, Radblin, Wdpperi, Genevalr
Poffmannuonbvon Winterfeld, Obexftoon Hacef:
ten, Majore von bein VBudfde, VWrinfmann und
von Harbou, Direfivr Deutelmofcr, Geheimrdte S i

mond, Nabolnp, Vring HSapgfeld, von Sdlichen

Grdner'): Sdy Habe dad bringende Vebitefnid gefiblt, biexherjufommen, um
Fhnen i@ber die Lage, wie idy fie auffaffe, Ausfunft gu geben. Ty halte €3 flir bringend
ndtig, baf wir in allereng[ler Berbinbung jufammenarbeiten unb baf wir alle Ent{dliie,
bie wir jum Woble ded Vaterlanded faflen miffen, tinmﬁtiq finben und burdhfihren.

') Der nadiftehende Bovivag Grdnecd it wdrtlidy verlefen worbem,
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S modite juerit auf bie opevative Gefamtlage fommen und mit menigen
Worten cinen Ridolid geben, weil and bicjun RidEld dag BVerfidnbnid fir unfere
heutige Lage mit jwingender Logil folgt.

Die politifde Cinfreijung ber FHriebendjabhre ift refilod ju einer militdrijdyen
geworben. 1915 6i8 1917 haben mwir perjuchf, dbie Ginfreifung gu burdbrechen unbd
ben Ming guridjubrangen; dicd ift gum Leil gelungen — nad Often unb Siiboften.
Dadurdy balben seiv ungweifelbaft eine wejentlidhe wirtjdajtlide Startung jum Durdy
balten erreicht, dafiir ecine wilitirifdhe Sdywdcdhyung in den Rauf gemommen burd) bdie
Muddeluung ber Rauwme, bic mit unferen Kedften nicht in Cinklang ftandb. 1918 wurde
ein eencuter Vevfudy gemadht, aw {tackiten Teil ded Ringed, im Weflen, bie Cntjcheidung
berbetjufithuen. Ter Berjud) ift miglungen. Damit vidte die Gefahr bed Qujammen.
brudped unferer BVevCiinbeten in alferbebroflidyfie Nabe unb iff fogar in einem MaBe
und ciner Sdynelligleit cingetreten, twie fie nidgt enwvariet wucbe,

Tomit wurbe freie BVabn fir unfere Heinde gejdaffen, die Cinlreifung un
wiftelbar an die deutfden Gremgen beramputragen. Die entjdhloffene und ielficere
politijdye Kriegjithrung unferer Feinde unter dem biftatorifden Dreigeftirn Wilfon,
Clemenceau anb Lloyd George, [t ertvaxien, bak audy dic militdrifde Fabrung bdie
vollfomuenfle Sriegfentjdeibung, die WUmgingeluny und Kapitulation bed dent{dhen
Bolfed, anfireben wird. Dabei finken dbie militdrijchen Operationen unferer Feinde
eine frajtige Unterfliigung in bem BoljdewiBmus, ber von Often unb Siiboften in unfer
Bolf unb Heer einbringt.

Bei langerer Fortfebung bed Krieqed ift die Moglicdheit in unfer Kallil ein-
juftcllen, ®af nicht nwoy dDie Mumanen den Rrieg wieber auf.
nebmen, {onbern and die TLidedojlowmalen nubd anbere
Teile unferer bidberigen Vecrbidndeten alftiv bdie Dpe-
tationen unferer geinde umtecftugen. Die pafjive
Unterfldgung ift ibnen {don durd bdie Wafjenftill:
Hand8bebingungen in der fhacffien Werfe anferlegt.

Auf bie gahlenmafige guofic Uberlegenbeit unferer Feinbe, nadhbem bad beut{dye
Heer aur fidy allein geftellt ift, braude idy nidht roeiter finguiveifen.

€3 liegt nabe, unfere militdrifden SRedfte durchaud gu fongentrieven und alle
auf dem eciten Ringe tm Stdoften und Dften nody befinblidyen Teile an bdie beutfde
Girenge jurddgugiehen. Tied ift Dereitd Lefollen fiv alle Truppen in Ungarn nud Ruw
manicn. Wi bofjen, daf cin Adtvandpert mit ber Cijenbabn mbglidh jein wirk; anberns
fall@ mafien fie fich durdyjdhlagen. Die geringen Truppen und Formativnen, die fidy nody
auf bem italienijchen Krieqdfdauplag befinden, jind auf bem Riddwege. Wie bie
Tvuppen aud Kicinajien hevauslommen werben, ift wod) nidyt yu fiberfeben.

Befonberer Crivdgung Lebarf e8, ob ¢ geboten ift, bie Truppen im Often ein.
[hleehlidy Ufraine gu OGelaffen. WAbgefehen ven politifden unbd wictfdaftliden Mo
menten ifl gu bedenfen, daf mit dem [uviidzichen dex Truppen ber BVoljdheridmud ber
anfgegcbenen Gebicte fid) bemadhtigt und unferem Vaterlande auf ben Leib ridt. Sollten
wir buvd) unfere Geinbe gegioungen werden, dben Krieg bid gur voligen Unterwverfung
fortjujehen, fo Sleibt niditd iibrig, al8 and) diefe Truppen gur unmitte(baven Ber
teibigung unferer Canbedgrengen guridzugielien.

Cine fefoctige Yufgabe bed gefamten Dfiend ywedd Verftarfung
be8 Wefiheered cefdyeint, algefehen von alien anberen aud) aud militacijdfen Griinben,

nichgtgeboten &dynel [ oucden die Truppen im Weften wegen der Trandport.
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lage, indbefonbere in ber Ufraine, bodhnidyterfcheinenidnnen; bie Rampf-
jabigleit Sicfer Truppen ift ben Anforberungen bed Weftend nidt gewadfen, thr innerer
moralifdyer Wert durd) bie bftlidien Cinfliiffe ev{chittert. CB liegt die Gefabr ber
Fnfizierung ter ned) braven Truppen ded Wejtheered vor. Bor dem Einfap bicjer Off.
truppen im Weften miften fie cine @ngeve {lvanmme Audbilbungsdzeit exbalten.

Die politijdhe Kricgdleitung bat gu. ent{diciden, ob aud politijden und wirt
jcbaftlichen (Brimden dad Vexbleibem der Truppen tm Lffen twertvnller ifl.

b fonume auf die cingelnen Keiegdjdhauplate.

An der Meidhgrenye qegen bad  bisherige odfteveichijdy-ungarifcdhe ebict find
Gyempfchugmainalmen geteoffen. Nadpdem dic Reid@regierung bie Crlaubnid jum Ve
treten Tiroler Vobensd geaeben bat, wirb ber Sdhup Bayernd an ben taftifch ganjtigfen
Gtellen im Giebirge evfolgen fdnmen,  Aufer ben bayertjdhen Crjaftvuppen find qunad
fiie Tirol goei Divifionen verfagbar, Tad Alpenforpd joll and Ungarn Herangefihre
werdben.  Mn der jadyfifden undb [dlefijdhen Grenge find ®renyjdhnpDetachementsd in ber
Bildbung Cegrifien, Tad Generalfommando VI A R, ift nad) Gdrlig herangefiibrt,

Wenn aud) ein Vorgehen deutjcher Truppen auj bdbmifden Voden and vefa
militarijden Gritnden gur Qeit nidt geboten ift, o witbe dody bie Befebuuy qewerjier
Punfte bed deutfdhen Nuudgebictes gum Shukse der Verwohner gegen Mord und Plunde
rung in §rage fommen und durdh dic Rerdydregicrnng baldigfl gu entfdeiden fetn. in
mifitarifdher Bejiebung tame jur [eit (ebiglich bie Vefeung ven Balnlaotenpuniten
jenfeits ber Grenge in Frage.

Die aud Rumarnien und Sidungarn juradionnmenden Lruppen find gunadift fur
eine BVerwendung auf dem neren {iblicdhen KRrieqd{dhauplag vorgefehen. Sollten die
Truppen qué ber Ulraine jurfidgesogen werden) fo wivben aud) diefe jum Teil fitx den
Sdyup ber Sutbgrenge gur Verfiiqung fteben.

Ein Borgehen ded JFeinded dber Odefja durd) bie Ufraine nnd Lolen gegen bie
beutjhe Oftgrenge ift fitr eine geraume Reit weniger wabrfdheinlid.

Weitiront Dieduferungen icvaber find das Ergebnis einer Auspracbe mit
ben Armee-Oberfommandod.  Seit Monaten jicht die Weftfront in fdwerem Kampf.
TMahrend der Cnglanber ywijhen Cambrai und Si. Duentin immer wieder ben Durdh.:
brudy verfudbte, liefen Frampofen und Amnerifaner gegen uunfere Stelungen oifdhen
Suipped und Maad an.  An ver{dicdencn Stellen Fant o8 ju ticfen Cinbriachen. T
ber Mangel an Referven ein erfolgreidied Galten nidt miglid erfdheinen (iefi, rourde 03
ndtig, unfere Froat in Lhrgere, gur Abwehr geciquetere Vinden gurindzunehmen, €8 wurde
baber bie Heeredgruppe Kronpring Ruppredst allmahlidy in die allgemeine Linte Gent-
Toumai-Ralencienned-Landrecied 1nd fm Anjdhiuf dbaran dbie Heevedgruppe Dentjder
Rreonpring hinter bie Abfdynitte bov Dife~Serre—iduc und Aive gucidgenommen. Ter
gyeind drangte ftets bald nad) und erncueste jeine Angrejfe. Wahrend der Cnglanber feine
Hauptirifte andh reiterbin jum Turdbrud in Ridtung Maubeuge anfeste und unter.
tigt von Frangofen und von Amerifanern jeine Angriffe in Flandern toicderholle, vidiete
fidy ber Hauptftof ber Frangofen und Winevifaner gegen dic Front poifden Oife und
Serre, gegen die Front Getderfeits der Atdne wefi (i Nethel und qeqen bie Front goi{den
Veugierd unb der Maas,

Die ©chwicrigleit, bie angenblidlidyen Stellungen bavernd zu Balten, liegt in
crfte Qinie in bem Mangel an Referven und Crfag. Cnde Oftober verfhigte die Entente
an ber Weftfront Gber 6 Tivifionen in Mejerve gegendber 58 beut{hen Tivifionen.
Piefed Qablenverhdaltnid Bat fidy dburdy bie nohoendbiy geworbene Entfendung
vort Truppen an bie beutjdhe Biterveidifche Grenge und infolge ber Quelifnabme ber
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biterreidyijdyen Divifionen an ber Weftfront weiter ju unferen Unguniten
vperjdoben, Die burdjdnittlide Bataillondjtacle beirdgt beim Frangefen
ctiva 600, beim Engldnder etiva 700, beim Amerifaner ehiva 1 200, wikhrend fie bei
und auf durdyjcuittlidy 500 Mann gefunfen ift. o ift ¢& ndtig, Divifionen, dis
abgeldmpft unb fbermiibet aud ber Front guridgeogen waren, oft nad) wenigen Tagen
ber Rube und obne auBreidiende Suilbrung von Crfag wicber eingufesen.

Mit der Fortfepung der flarfen feinbliden Angriffe it gu vednen, €8 ift
daber mebrfady febr ernft ber Cntjdhiup erwogen rworden, die YMrmee in eine fiirgere
und Krdfte erfparende Linie, in ber ungefdhren Linie Antwerpen —. tweftlich Brijfel—
Charfersi—Maad gurdigunebmen. Dagegen {pradien aber [diwertviegente Grimbe, Dic
politifde Yage erforderte & o [ange ald mdglidy groferen (eldnbeveriuft ju ver-
meiben. Tic vollftinbdige Naumung bed aufjugebenden Gebicted, in bem fid) nody bid
vor wenigen Tagen 80 000 Verpunbete Gefanben unb ba’ mit ungebeuren Borrdten
an Mriegdmaterial und Worraten aller Urt angefitllt ift, ift nicht unter mehreren Wodhen
turdhyuflihren. Die Gijenbabnlage tm befeften Gebiet, die jdhon jept duperit gefpannt
ift, wird fich bei ber Qurddnabme dev Front burd) ten Verluft cined engmafdigen
Cifenbabnnefed mit ablveiden [eiftung8fdbigen Vetriebd8babnbhdfen aufd mewe bdevart
verfharfen, bag grvar eine notdirftige BVerforqung der Truppen in der neven Stelluny
Pruecbfifebar ecfcbeint, die Moalichleit gu fdnellen Truppenverjhicbungen hinter der
aront aber nabeju aufhoct. uch fabrt jeder Echritt cadivartd ju einer Cinfhranfuny
wifered wirtjchajtlichen Lelend und bamit vor allem jur Schadigung unferer Rriegs
induftrie. |

Fmmerhin fann bie O, §. €. ben Ent{dhluf, weiter avdgumveiden, nidt lEnger
Deeaud{dyieben. {bhre ccfte PFlidt tft und Gletbt e&, cine ent:
fdheibenbeMicberlagebed HeereBuntevrallenlUmfitanben gu
vermeibeun  Oclingt bem Feinbe etn Durchbruch, jo beftebt afer bdiefe Gefabr,
ba tie ©. §. . tber geniligende Eampfiraftiqe Referven nidht mehr verfiigt. Sdiventt
bie nbrblide Heereshdlfte jomit allmihlidy in bie engegebene Linie urdd, fo ift pu
boffen, bafi fir etwa 14 Tage {droere Kamdfe vermicben werben, bamit ehvad Reit
und Rube fiir dbie ermitdete Truppe gervonnen ird. Diemilitarifde Lage
verbefjfertfiddaberimgrofennidt, ba bie Stellung nicht fertig ausé.
gebaut ift und bie Cifenbabn. und Wict{haftdfragen fih echeblich verfdiledybern. Bei
der Qurddnalme der Front ift @ nidt guvermeiden bafeingroBer
FVeil Belgiend wieber{dmer gefdabigt mird. Wenn audy durch
jdydrifte Befeble jebe BVentvdiftung bed Landed verboten ift, fo find die aud militdxifden
Oirimben notwvendigen Qerftorvungen und $Hacten fjir dbie betroffene BVevdlferung nidyt
it permeiben, .

Die Beridite dber bie Stimmung im Heeve [affen exfennen, bak eingelne Divi:
fionen tvof [angen Cinjafed und exbeblicher Verluijte fidy berwunderBwert jdlugen, yodkrend
anbere, bie frifd) in ben Kampf famen, ofne Elav exfennbare Griinde verfagten. Seben-
fallg baben ba8 MWaffenftilljianbB8angebot unb bie mutlojen und ungufricbenen Prefje
duferungen nicderbritdfend auf bie Stimmung gewvickt. Von allen Seiten wicd tmmer
oieber gemelbet, baf die qud ber Heimat guriidfebrenden Urlauber und bie aud bem
Often berangefithrten Erjagmannidhaften bic Stimmung ungiinftig becinfluffen. ¢4
darf nidht unerwdbnt bleiben, bak bie {egteven haufig von Lofjdewiftijdem Geifie an
gebaucht find. Wo ed gelungen ift, bie Stimmung bochjubalten, ift ¢8 infonbderheit
pa8 DVerdienft eingelner tatfvdftiger BVorgefepter. C3 ift baber von avd{dlaggebenber
Vedentung, alled ju tun, um dbad Offijierlorpd burd) Auébilbung, vidhtige Mnleituny
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und Crjiehung wieber anf bie H3he gu Gringen. Dagu ift aber erforderlidy, dbap aud)
tn der Hetmat alled getan wit, um bie Stellung unb bad Anfeben ded Offiziers wicber
3u heben und jeber verhefenben Propaganda fdharf entgegenjutreten.

Beim gFeinbe find bie BVerhaltniffe fraglod ginftigee. Duedh bic grofe KQabl
der Referven ift er in ber Lage, feinen Divifionen [dngere Rubezeit ju gervdbren. Seine
nach @bereinftimmenden Meldungen der Trenppe {dweren Verlufie fonnte exr bidher nod)
verhaltnidmagig [dnell dburch Cinfiellung ven Crjaf audgleihen. TFumerhin mebren
fich bie Angeichen, baf audy bie Stimmung, vor allem bet ben Franzofen, {dlediter wird,
und baf bie feintliden SInfanterieangriffe nidht mehr mit alter Kraft gefiibrt werben.
Tofgbem balt unfere enniibete Snfanterie ber {brddlidy angreijenben jeinbliden n-
fanterie nidt tnmer Stand, wenn fie dburdy eine dbertvdltigende Wztillerie unb zabl-
veibe Pangerwagen unterftipt wirh.

Qufammenfaffendift ju jagen, bafdbiemilitarifde Lage
jidweiterver|{darit hat. Wenn bad Heer nody ungefchlagen iJt, fo tft bied
bem in ber Maffe bed Heered nod) vorberrfchenden pflichttrenen und tapferen Geifte jugu-
jchreiben, Mehr und mehr tritt im KRampje heroor bie Madyt ber eingelnem Perjdnlidleit,
ob Offigiex ober Mann. Dort, wo in ben Hergen ber Feldgrauen nody dbasd Heilige Feuer
vaterlanbijder Begeijterung glidt, wird audy die leudbtende Tat geboren, umd der An-
turm ded Feinbed ger{dhellt an bem freudigen Cntfdhiuf unjerer braven Leute, dad Leben
jiiv bie Heimat hingngeben. Wie joll etioa biefed heilige [Feuer erhalten bleiben, weun
aus der Hrimat durdy bie Polemil ber Preffe, durd) bie qurddfehrenben Urlauber, durd)
bie aud rujfifder Gefangenjdaft Seimgelehrien und Wichereingeftelten eidlalte und bdie
Truppen entnervende @ilffe diber bad Hecr auBgejdhitttet werden, Wad wir von ber
Heimat forbemn, ift nicht Reitif und Polemif, fonbern Starfung und Stahlung von
Herg und Seele, Wenn nidit fdhleuniger Wanbel gefchiebt, ridytet bie Heimat bad Heer
jugrunde.  Dad bhabe id) pflichtmaig bier ju exflaven. Chenfo Hat midh ber General:
felbmar{dyall Beauftragt, in ber frage der Abdanfung bed Kaifers
wortlidy gu erfldren, daf er fich fitv einen Schuft BHielte, wenn exr den RKaifer verlaffen
roitche, unb fo, meine Herven, benle iy und alle ehrlicfenden Soldaten. MWie follen bie
Laufende und aber Taufende von tapferen Offiieren und Solbaten den EnHchlug jum
Dpfertobe finben, rwenn in ifre Sergen und Gewiffen der Jvic[pall bineingetriehen wicd,
Wovon man in ber Geimat feine AGnung gu Haben [deint, dad ift bie Piodologie bed
$Heered, basd {iut bie Jmponbevabilien, auf benen ber Gehorfam beruht. Hirt die Hege
gegen bem Ratfer nidyt auf, o ift bad Shidfal bed Heered Gefiegelt, e8 [duft auseinanber.
Jn ber nad) ber Heimat juridftrdmenden’ Solbatedfa bridst bie menjdliche Beftie Fervor,

D8 Generalfelbmarfdalld und meine Gejamtaufiafjung ijt: Der [dlimmite
geind, beffen baB Heer fidy gu erwehren Bat, ift die CEntnervung dburdy die Einfliffe ber
Heimat, ift ber trobenbe Bol{derwidmus.

Mur nodyvonfurger Laverfann ber Wrberftand fein,
den bad Heer bem Anfturin dex GuBeren Feinde Lei berengemwaltigen Uberzablunbangejichta
ber Bedrohung von Cfterveid):-Ungarn her u leiften vermag. Gine genaue gritliche BVe-
friftung beg Miberjtanbed [apt fid) nidt geben, ba biefe einerjeits von bem Lerhalten ber
Seimat, anberecfeitd von den Mafnabmen und bem moralifden und materiellen Juftand
bed DHeered abbingt. Die BVeurteilung biefed Faltord ift ju leidyt Selbfttanfdungen
audgefept, weehalb idy midy einer Anferung enthalten mub. Die Hettung bed deutjdBen
Reidyed vor inmerer Yerfefung und Jerfall ift ¢8, wenn bas Gefige Ded Geered fejt, ber
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TMWille gum gemeinjamen BVaterlande ungebroden und der (Gieit im Gehorfam erhalten
Bletbt.

Sdyeidbemann fragt, ob die neweven Cingiehungen fiv die"Stavtung ber Kampifraft
ped Heered ieaendoeldhe Vebentung Haben Fnnten. |

Groner: Die nencingeftellten Leute wichen nur gum fleinften Leile aud ber
JAnduftrie genommen. ©ie famen aud) nidt gleidh in die {dmpfende Truppe, fonbern
wiitben in bie Relrutenbepotd qejtellt unb audgebilbet. Grft wern fie wicber feft
geroorben feien, wiarden fie guc KRampfiruppe gedradht, €8 fet unbedingt notenbig,
biefe Leute cinjuziehen, weil wir anf alled vockereitet fein wifiten. Cr verfenne nidht,
baf baburd) Unrube gefdbaffen werbe. Gin BVerzicht auf bieje Criatmanuidaften fei
aber angefidt8 ber augenblidliden Lage nidt moglid.

Criberger: Die Grunbdgedanien ber NAuéfiibrungen bed Genevald Grdner feien
feirer Anficht nad folgenbe:
1. Gine Werbelferung ber militdrifchen Lage fei nidit ju ermarten;
2. cine Rueiidnobme 0i8 an bie Grenge fei in AuEfidht qu nebmen.
3. Wie lange wiv bic ReidBarenge ober bie Maaflinic Lalten onnten, fei
ungervtf.
Ronne General Groner bdie Verantmortung fbernehmen, bdaf noch veitered
Blut vergoflen werbe, wenn bie Lage fidy nicht verbeffern [affe?

Briner winjde, baff ber Bolfdyewidmus Hefdmpft werbe. Rahlreiche Nady
cidien gingen aber dabin, taf die fdledte Stimmung von ber Front nad) der Heimat
gefragen mwerde.

@rdner: Die Fragen ju 1 und 2 fHnne ex mit Ta beantiwoxten. Fiir die dritte
frage fonne er feine fefie Frift angeben, da bie Faltoren, welde den Wiberfiand
verhitrgtens, nicht genan ju beftimmen feien. Bleibe hie Urmee itn Geborfam unb bder
audgeseidhnete Geift ber Fronttruppen ecbalten, fo witrben wiv wnd in vidwartigen
Stellungen nod eintge Reit balten Ednnen. €8 lomme gan; barvauf an, ob Gegner
feine Angriffdmoglidfeiten aquinuge. Eine fejte Qeit fir ben moglidhen TWiberftand
finne er nidt anmgeben. Wir fonnten aber baburd) Reit gewvimnen fitv bie Forts
febung ber Lerhanblungen. €8 miifje aber pon ber Heimat gejagt werben, bie Hrmee
mitfie feflbalten B8 jumn Ab{dHIup. Daf {dlechte Stimmung von der FHront in bie
Heimat getragen werbe, fei jdon mbdglid), e8 werbe Hier wobl eine Wedfelwirfung
Rattfinden.  Bleibe bie Armee ungebroden, o rirben lwic beffere Vebingungen
echalten und fir ben Aufbau im Frieden eine Befjere Grunblage Haben.

Tie nbtige Reit fir Verhanblungen wirb fiher von und gefchafft werben.
Wenn wir Gliad batten, Ebnnte die Qeit [dnger fein, bei Unglid Hirger; banad) mifiten

pie Werhand (ungen in taltijcdher Hinficht eingeridhtet merden. TeBhalb erjivebe er engfie
RNerbindbung mit ber Reidhdleftung. |

Wu bie Grage, wad General Groner ald Lirgefte FHrift anjebe, wenn alle
unginftigen mftande jufammenfielen, erwibert

@roner:  Gegenvartly el eine qrofialgiqe RNidzugBoperation eingeleitet,
Diefe fer Bidher gut und glidlidh verlaufen. €8 fomme barvauf an, ob eine erheblidhe
&inwirfung bed Feinbes ftettfinde, jo indbefonbere 0b an einer beftimmten fehr widhtigen
Stelle alle Angaviffe reftlod abgemwicjen werden fdnnten. Cr e nidht in ber Cage, bie
Jkrage einmwanbirei ju Geantworten und bitte, fidh nod) einige Tage ju gedbulden, bid
biefe Dperation beenbet fei. |
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gir. 101,
Wiljons vierte JNote.

»Yn meiner Mote vom 23. Oltober 1918 Babe id) Fhnen mitgeteilt, bag ber
Prafibent [einen Notentoedifel ben mit ben Vereinigten CStaaten verbunbenen Regic
rungen dibermittelt bat mit bem Anbheimftellen, falld diefe Megierungen geneigt find, den
grichen gu benm angegebenen Webingungen und Grunbdjafien Herbeijufiihren, thre mili
tdvifdhen Ratgeber unbd bie ber Vereinigten Staaten ju erfudien, den gegen Deutichland
verbunbenen Regierungen bic ndtigen Bedingungen eined Waffenfiillflanbed ju unter
Breiten, Der Rte yntereflen Dex beteiligten LWolfer in bellem Mafe wabrt und den ver
bunbenen Jegierungen bie unbejdyrinfte Madyt fichert, bie Eingelbeiten bed von ber
beut{dhen Regierung angenommenen Friebend gu gewdbeleiften und gu erpwingen, wo-
fern {ie einen foldyen Weffenjitllftand vom milttirjden Standpunit fir moglid Halten.

Der Prafibent bat jest ein Memoranbum der aliiecten Regierungen mit Ve
mevfungen fiber diefen Motenwechjel exhalten, dad folgendermafen lautet:

»®ie alliterten Regierungen haben den Notentwedhiel oijdhen dew

Prdafibenten ber BVereinigten Staaten und dev deutfdhen Regierung jora:
faltig in Crmagung gegogen. Mit ben folgenden Cin{dhrdnfungen er
tHaren fie ihre Bercitjdajt gum Fricbend{dluffe mit der beutjden Regie:
rang anf Grund ber FriebenBbebingungen, bic tn ber Nudfprade bded
Prdfidenten an den Kongreh vom 8. Fanuar 1918, joivie ber Grunbjage,
bie tn feinen {pdteren UAnfprachen niebergelegt finb. &Sie miffen jebod
davauf hintoeijen, bak ber gewobnlidy jogenanute Begriff der Freibeit dex
Mreere ver{diebene Auslegungen einjchlieht, von benen fie einige nicht an
nehmen {dnuen. &ie milffen {idh be8halb iber biejen (Begenftand bet Cin.
tritt tn bie Fricbendlonferens volle Hreibeit vorbehalten.
- Gerner bat der Prafibent in ben in Jeiner Anfprade an ben Kongref
vom 8., Tanuar 1918 niedergeleqten FHFriedbensbebingungen erfldct, dap
Die befefiten (Gebiete nidht nur gerdumt, jonbern aud) wicberbecgeftellt
iverben miften. Die alliterten Megierungen find der Anfidt, baf fbec
ben @inn biefer Bebingungen Pein Qroeifel beftefen darf. Sie verjtehen
badurdy, bof Deatfdland fir allen burd) jeine Ungriffe ¢ Waffer und
ju Lanbe unb tn der Lnft der Qivilbevolierung ber Alliierten und ibrem
Gigentum jugefiigten @chadent Criak leiften joll. «

Der Prdfibent bat midy mit der Mitteilung beanftragt, vaf er mit ber im
legten Teil De8 Memorandums enthaltenen Nudlequng einverftanden ift. Der Prdfident
bat mid) ferner beauftragt, Sie qu erfuchen, ber beutfdhen Regierung mitzuteilen, dbak
Marfdyall Fod) bon der Regierung dber Vereinigten Staaten und ben alliierten Regie
rungen ermaditigt worben ift, gebdrig beglaubigte Wertreter ber beut{den Reqierung ju
empfangen unb fie von ben Waffenftillflandabedinguigen in Kenntnid ju feben.

qe3. Robert Panfing.



Abjchiup des Wafrenjtillftandes.
r. 102 bis Nr. 110.

9r. 102,

Selegramm.
Brofes Hauptquarticr, den . November 1918
Der KRaif. Staatdjelretdr a. D. an Audartiged Amt.

Deut{de Waffenflillfianbdlommijfion Bbewte 12 Uhr mittagé aud Spa
RKraftivagen nady den framgdfifden Linien abgefahren. Sujammeniepung:
Staat8jefretir Crgberger, Dorfijender,
Befandter Graf Obernborif,
®eneralmajor von Winterfeldt,
Rapitdn gur See Banfelomw,

Gerner fubren ein Hauptmann, ein Delmet{cher und proet Schretber mit.
General von Gitnbell ift qucidgetreten.

Al goeite Staffel fabren beute um 3 Ubr nadhymittagd ind Hauptquartier ber
Heeredgruppe Deut{der Keonpring:

Major Duefterberg, Plajor Vrinfmann, Major Kriebel, Nlajor von Bottidyer
unb auf Wun{d) von Staatd{efretir Craberger und Graf Obernborff Legationdrat Freir
berr bon LerBner.  Ferner einige Chifrrieroffigiere und ein TJonrnalift.

ge3. bon Hinge.

Nr. 103.
Telegranmm.

®rofed Gauptquartier, ben B. November 1918
Hudrwdrtiged Amt Berlin.
Staat8felveidr Sryberger junit:

+Uud ber BVejpredung, bie unter BVorfig beB Mar{halld Fod unter BVeteili-
gung bon nur framydfifden Yanboffizieren und englijdyen CSeeojfizieren ftattfand, ging
bervor, baf fdbergebene Waffenftillitandbdbedingungen binbenbe Verabredbungen aller feind-
liden KRricgdleitungen und Regiecungen find, Macjdall Fod baber bringend exbetene
unb mit tednijden Sdiwierigfeiten Degranbete Frift (BVerlangerung um 24 Stunden)
ablehnen miffe, wie er audy erbetene vorldufige Waffenrube aud gleidern Grunde
ablehnte. Nach bidherigem Cinbrud ift nidht angunehmen, baf fiber ent{dheibende Haupt:
punfte Gegenvorfdlage jur Crdrterung jugelaffen werben. €2 foll trofbem ver{udht
werben, in Bereitd vereinbarten Cingelbejprechungen Milberungen eingelner Punfte 3u
exreichen, um in erfler Linie Aufrechterhaltung ber inneren Orbnung und Ubrvenbung
brofenber HSungerdnot ju erveiden. Hiergu wich berfudt werben, BVeclingerung ber
Griften unb Berringerung bed abjugebendben Materiald gu erlangen.
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3 m.
Brofes Savptauarticr, b 8 Rovnbee 1915,
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Sir. 108,
yramut.
Grofes Gasptauartier, b 9. Dovember 1918
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3. Abjugeben 5 000 Kanomen, gundct {dmere, 30 000 Mafdyinengemehre,
3 000 Minenwerfer, 2 000 Flugaeuge.

4, Raumuug ded linlen Rbeinuferd, Maing, Cobleny, €oln befept vom Feind
auf Mabdiud von 30 km Liefe.

5. Auf vedjten Rbeinufer 30 bi8 40 km Tisfe neutvale Qone. Rdumung
in 11 Tagen.

6. And lindem Nbeinufergebiet nidhtd wegfiihren, alle Fabrifen, Eifenbaknen
ufio. intalt [affen.

7. 5 000 Yofomotiven, 10 000 2Baggons, 10 000 Kraftrwagen abzugeben.

8. Unterhalt ber feinblidhen Befagunodtruppen dburch Deutjdhland.

9. Gm Dijten alle Truppen hinter Grenge vom 1. Auguft 1914 guriidnehmen;
Termin dafiic nidt angegeben.

10. Vergiht auf BVextrage von Breji-Litow(|f und Bufare)t.

11. Bebingungslofe Kapitulation von Oft-Afrila.

12. NRidgade bed8 Stanbed ber belgijhem Vanf, bded ruffijdyen und rumdnis
{dhen Bolbes.

13} Ridgabe ber Kriegdgefangenen ohne Gegenieitigleid.

14, Abgabe von 100 U-Booten, 8 leidyten Kreugern, 6 Dreabnoughts; bie
fibrigen Sdyiffe dedarmiert und dberwadyt bon Alliierten in nentralen ober

allitecten Hafen.
15. Ulie Fortd und Vatterien im Kattegatt ju Hejegen von Alliierten.
1G. Blodabe bleibt bejtelen, Deut{die Schiffe ditcfen weiter gelapert Yerben.
17, Alde von Deutfdland fiar Neutvale verhdngten Vefdranfungen ber
Sdjifjebrt werben aufgehoben.
18. Wajfenftiliftand bauert 30 Tage.

- Sommiffion bittet um Crmdadtigung jur Unterjeidnung biejer Bebingungen,
Hofit Bexldngerung ber Friflen feraudfdlagen au fdmnen. Kommiffion Hat nidyt ver
beblt, bap TnneBaltung der BVebingungen teiltoeife unmbglid), weil Hungerdnok in
Deutjchland bamit unvermeidlidh verfnitpft fein twerbe und Beobacditung ber Be.
pingungen teilwetfe unmoglidy maden roerbe.

gej. von Hiuge,

Ar. 106.

Jelegramm.
Eingegangen 10. November 1Y15.

8 telegraphiert ber Ghef be8 ®encralfiabed bef {Felbbeere8 an ba8 ¥Yus-
wirtige Amt:

golgender diffriecter Funfjprud) ber beutjden Htuﬂ[[m&cbtigim it bier jocben
cingegangen:

Un bie £. 6. L. fir ben Serrn Reidéfanyler!

Soeben ift bie Vollmadit eingetroffen. Sobald ber Waffenftillftand abge{dhloffen
\t, empjeblen wir, jofort dem Prafidbenten Wiljon mitteld Funtfprud® hiervon Mit.
tetlung ju maben wnd ibn ju erfuchen, nnverziglidd BVerhanblungen gur Herbeifihrung
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fofotigen
bjefu 8e8 Prlminarfebens {1t ie Tatafeopale Witung ber Duraferung ber
WeenlilantBocbingungen cbpufenichen.
Den Gegaeon 251t isfer vallommen bas Beinbn fic bie Bejahe.
Crpbergen
DerChefbee Generalflabes bed Feibhecred

. 107.

Selegramm').
Grofes Sauptauartics, b 10, Rasembec 1918
Scighminifesim,

St v WafenpiTRansoingagen muf verfadt weden, Seidenng o
folgeaben Gustien gu excichen:
Becingeam brr NsamungSFif auf goi Moo, o e Saxtyit
auf bic Neuraung ber Reinproving, ber Paly unb Gefjend Fl, font
Sufamnenbrucy bes Seret, el teaite Rudfiuang asfoist
iy,
Dardomar(s e Soerilagts bues Maopridpfet,
3. Teyial wnuealr Gone aus Drbmngageinben, ju mindepens Ber

winberang uf 10 kin

Ghrenonlle Stapitulation O Hfeias.
e Terringerang b oyagebenben Cfedafatericts, forl
{émerfe Ghfifeduny Witihoft. Belaffung Pecforals gemd A, VI
nut i e Unfing magid. Mifere Wonadngen Herkbee 8.
fsimagen i Geee e 16 000, bavor 501, 5. e vos
oorfunben. - egae tn e geforterten S mirbe vallgen Suferren:
frudy Srecceriogung bk,
Tagh- uab Bomefiagiesge mae 1700 vorfanten.
Beicnfetye Stiepeangenensdgate mifn wenigfnd Vevobarungen
diber Stciegsgefangenenbebanblung Befteben leiben.
Blodsbe fix Lebendmittel ffnen; gue Regelung Becpflegangéfrage fad
Sormifae anterweys

Gelingt Durdiepung bicjer Duntie nidt, jo idre
tregbem abgufdlichen. Ocgn Relebnusy Fontt 1, 1, 5, 6, 8, 9 wir
Tammerter Trotet weter Berufing mof Wifon g0 exbebe

Bitte Gatflnf Regierany in bien Sinne (Gleaviaft berbeifihen.

vonBinbentury,

R NPT W ——
PR v o
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9ir. 108.

Jelegramm.
Berlin, ben 10. November 1918.
Hinge, Girofed Hauptquartier.
CGuer Cxaelleny bitte iy, bie Obexrfle Heeredleitung ju veranlaffen, daf fie der
Weffenjtillftandstommiffion funlentelegrapbijd) folgended ibermittelt: » iy Staatd

fefretdr €ryberger. Cuer pp. find gur R[eichnung ded Waffenftillftanbed exmaditigt.
Eie wollen gleichzeitig folgenbe Crilarung gu Protololl geben:

+Die devtfde Regicrung wirh mit allen Kraften fitr die Duvch:
fiubrung der gefteliten Webingungen forgen. Die Unterjeichueten Balten
cs aber fir ihre Lflidht, darauf hingwweijen, dag bie Turdyfiihrung ein.
pefner Punfie dicfer Bebingungen die Vevdlferung ded nicht gu bejepen:
den Leild von Dentjdhland in Hungerdnot jtirgen muf. Tie BVelajjung
aller Borrdte in ben ju rdumenden Gebieten, bie fiir bie Crndhrung der
Truppen beftimmt waren, fo wie die einer Cntziehung gleidhfommenden
Befdyrdnfung der BVetriebdmitte! fiir ben Verlebr unter Aujredyterfaltung
ber Blodabe madhen bdie Crnibrung und jebe Organifation ifhrer TWer
teilung unmdglich. .

Tie Untergeichneten Citten baber, Gber folde Hbanberungen biefer
"Punfte, unter denen bie Crndbrung fidbergeftellt werben fann, verhanbdeln
ju birfen.«

Uud) bin idy damit einverftanben, baf bie Oberfte Heeredleitung bei Crjellen;
Crgberger in UAnregung bringt, bie Kepitulation von Deut{d-Oftafrila in ehrenvoler
form gu ecwicfen, ferner ben Durdjug unferer Truppen durd) dben Maaftridhtyipfel Ju
exceidyen.

Meidbatangler,
Jir. 109.

Beclin, den 10. November 1918.

Gerrn Staatdjefretdr von Hinge flir Elﬁttftt Heeredleitung.

Der {ricbendbelegation ift burdy JFunffprud mitzuteilen, baf die deutjdye
Megierung die thr am 8. Movember geftellten WaffenjlillftandB0edingungen anntinmt.

qe3. Solf.

Ar. 110.

. Selegramm.
Wroffed Hanptquartier, den 11. MHovember THIN,
Exaellenz von Hinke an Audwdrtiged Amt.

Waifenilillftand bente 11 Ubr 55 in Straft getreten.
| aed. von SHinhe,

Mewbabymfooet, Tevhn
WOT 9.V,

5






	Vorgeschichte des Waffenstillstandes.
	title_page
	Inhaltsverzeichnis.
	Vorbemerkung.
	Erste grundlegende Besprechungen. Aufgabe der Hoffnung auf Erzwingung des Friedens durch Sieg. Nr. 1 bis Nr. 3.
	Vorbereitende Schritte zur Einleitung einer neutralen Vermittlungsaktion. Konflikt mit weitergehenden Schritten Östereich-Ungarns. Zusammenbruch Bulgariens. Nr. 4 bis Nr. 10.
	Vorbereitende Schritte für ein Friedensangebot an den Präsidenten Wilson. Nr. 11. bis Nr. 20.
	Drängen der Obersten Heeresleitung auf sofortige Absendung des Friedensangebotes. Erste deutsche Note und anschließende Aktenstücke. Nr. 21 bis Nr. 36.
	Von der ersten Antwort Wilsons bis zur Erwiderung darauf. Nr. 37 bis Nr. 47.
	Von der zweiten Note Wilsons bis zur Antwort darauf. Nr. 48 bis Nr. 66.
	Aktenstücke über den U-Boot-Krieg während der Zeit vom 10. bis 24. Oktober 1918. Nr. 67 bis Nr. 75.
	Von der dritten Note Wilsons bis zur Antwort darauf. Nr. 76 bis Nr. 85.
	Von der Anhörung der Generale bis zur vierten Note Wilsons. Nr. 86 bis Nr. 101.
	Abschluß des Waffenstillstandes. Nr. 102 bis Nr. 110.


